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Info-Veranstaltung zum
Thema Taxibus und ODI
Rheinbergs Klimaschutzmanagerin
ist morgen im To Hoop vor Ort. Seite 5
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Organisationsmarathon
nach Brand an Grundschule
Die Grundschule am Annaberg
in Rheinberg muss improvisieren. Seite 20

Vorbereitungen für neuen
Solarpark in Rheinberg
Die Entwürfe liegen bis zum 10. Mai
zur Einsicht im Rathaus aus. Seite 3
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Perfekte Küche!
Perfekter Preis!

Die Küchenspezialisten bei Bruckwilder planen und
 realisieren Ihre neue Traumküche.  

Zuverlässig, kreativ und in bester Bruckwilder-Qualität.
Perfektion zu erstaunlich günstigen Preisen.

Interessiert an unserer Aktionsküche?  
Einfach QR-Code scannen und staunen!

Heinz Bruckwilder Möbel GmbH & Co. KG · Telefon 0 28 31/55 98   

info@einrichtungen-bruckwilder.de · www.einrichtungen-bruckwilder.de

Montags geschlossen · Dienstag - Freitag 10 – 19 Uhr · Samstag 10 – 16 Uhr
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Tekkenhof 8
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Tel. 0 28 43 / 95 91 33

Orkstr. 27
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TRAINIERE
AUCH DU BEIM

TESTSIEGER!

...die 
 freundliche
Fahrschule

in Ihrer Nähe
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Tel. 02802/6323

Borth,
Tel. 02802/2201

www.fahrschule-dohmke.com
info@fahrschule-dohmke.com 
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Für Demokratie, Vielfalt und Menschenfreundlichkeit: „Sonsbecker bekennen Farbe“ war am Sonntag das Motto der Menschenkette, der sich viele
Sonsbecker Vereine, Gruppen, Parteien und Einrichtungen, aber auch viele Privatpersonen, angeschlossen haben. Rund 1500 Teilnehmer bildeten eine
fast einen Kilometer lange Menschenkette. „Wir finden es wichtig, deutlich zu machen, dass auch die Menschen in einer kleinen Gemeinde wie Sonsbeck
eine klare Position zu Rassismus und Ausgrenzung haben – nämlich eindeutig dagegen“, teilten die Organisatoren im Vorfeld mit. NN-Foto: Theo Leie

SONSBECK. In seiner Sitzung
am 12. März hat der Rat der Ge-
meinde Sonsbeck die Fortfüh-
rung des „Kommunalen Förder-
programmes zur Stärkung des
Einzelhandels im Ortskern“ be-
schlossen. Neu ist, dass Antrag-
stellende künftig einen 50 -pro-
zentigen Eigenanteil bei den Re-
novierungs- oder Sanierungskos-
ten erbringen müssen.

Das Programm basiert nach
wie vor auf drei Säulen: Förde-
rung von Vermietern und Mie-
tern bei Sanierungs- und Reno-
vierungsmaßnahmen; Förderung
von Gründern bei der Finanzie-
rung der Geschäftsmieten; Er-
stellung professioneller Makler-
exposés. Das Förderprogramm
versteht sich als Sofortpro-
gramm, um den Ortskern leben-
dig zu halten, nachhaltig zu stär-
ken und insbesondere für Start-
Ups interessant zu machen.

Vermieter und Mieter

Mit dem Programm werden
Vermieter und Mieter gleicher-
maßen unterstützt. Für Renovie-
rungs- und Sanierungsmaßnah-
men kann jeder Antragsteller ei-
ne 50-prozentige Förderung
(maximal 7.500 Euro) erhalten.
Eine hälftige Förderung der
Mietkosten – zunächst für zwölf
Monate – ist ebenfalls möglich.
Wer als Vermieter seine Gewer-
beimmobilie professionell ver-

markten möchte, kann die Er-
stellung eines kostenlosen Expo-
sés beantragen.

Gut angenommen

In der zurückliegenden För-
derphase (2022/23) wurde das
Förderprogramm sehr gut ange-
nommen. So gab es gleich meh-
rere Antragstellende, die aus-
schließlich aufgrund der Förde-
rung auf ihr neues Ladenlokal in
Sonsbeck aufmerksam geworden
sind. Das Förderbudget konnte
im Ergebnis vollständig gebun-
den werden. „Ich bin froh, dass
wir mit unserer Förderung einen
echten Bedarf decken und so
gleichermaßen etwas für Grün-
der wie auch für unseren Orts-
kern erreichen können. Das Pro-
gramm passt genau in die Zeit
und funktioniert dabei absolut
unbürokratisch“, so Bürgermeis-
terin Nadine Bogedain.

Anträge können ab sofort bis
zum 31. Dezember 2025 gestellt
werden. Die Förderung greift
rückwirkend ab dem 1. Januar
2024. Die Antragsformulare, wie
auch das komplette Förderpro-
gramm, sind unter www.sons-
beck.de/bauen-wirtschaft/wirt-
schaftsfoerderung abrufbar. Fra-
gen zum Förderprogramm be-
antwortet Beate Pauls (Wirt-
schaftsförderung) per Mail an
beate.pauls@sonsbeck.de oder
02838/ 36111.

Förderprogramm zur
Stärkung des Einzelhandels
Weitere 100.000 Euro Förderung für 2024 bis 2025

WARDT. Vor fast auf den Tag
genau einem Jahr startete der
Bau des „Inselbrot-Ladens“ in
Wardt. Viele Jahre hatten die
Bürger auf diesen Moment des
ersten Spatenstichs gewartet. Am
vergangenen Samstag kam nun
ein weiterer Meilenstein hinzu:
Das Richtfest. Dieses symboli-
siert, dass der „Inselbrot-Laden“
langsam zur Wirklichkeit wird
und der Bau voranschreitet.

„Einkaufen – Zusammentref-
fen – Miteinander genießen“:
Auf diesen drei Säulen ist das
Langzeit-Projekt seit Beginn an
aufgebaut. Seinen Anfang nahm
es bereits 2016, als eine Umfrage
der Hochschule Rhein-Waal
(HSRW) ergab, dass sich die Be-
völkerung in den ländlich gele-
genen Dörfern vor Ort eine Nah-
versorgung mit Treffpunkt für
alle Einwohner wünsche. 2018
wurde dann nochmals deutlich,
warum ein solcher, kleiner Su-
permarkt in Wardt fehlt. Damals
schloss nämlich der einzige Bä-
ckerladen im Dorf, auf den als
Interimslösung lediglich ein Bä-
ckerwagen folgte.

Die Wardter nahmen schließ-
lich ihr Schicksal selbst in die
Hand und gründeten im Mai
2019 offiziell die Genossenschaft
„Inselbrot Wardt“. Sie verfolgt
seither das Ziel, einen Nahver-
sorgungs-Treffpunkt in Wardt zu
errichten. Der Weg dorthin war
jedoch lang und steinig. „Es gab
einige Rückschläge. Das Projekt
stand mehrmals auf der Kippe“,
machte Wolf-Dieter Nacken,
Aufsichtsratsvorsitzender der
Genossenschaft „Inselbrot
Wardt“ bereits beim Spatenstich
deutlich. Mittlerweile ist die Fi-
nanzierung über 300.000 Euro
bei einem Genossenschaftsanteil
von 35.000 Euro jedoch gesi-
chert. Zwei Drittel der Kosten
trägt das Förderprogramm der
Europäischen Union zur Ent-

wicklung des ländlichen Raumes
„Leader“. Der Rest wird über die
Genossenschaftsanteile gedeckt.

Zurzeit entsteht in Wardt ein
60 Quadratmeter großer, barrie-
refreier Flachbau in Holzrah-
menkonstruktion, der 14,50 Me-
ter lang und 4,50 Meter breit ist.

Wenn der „Inselbrot-Laden“ in
Wardt voraussichtlich im Juli er-
öffnet werden kann, sollen dort
täglich vor allem Grundnah-
rungsmittel wie Mehl, Eier, Zu-
cker oder Salz vorrätig sein – al-
les, was eben zum täglichen Be-
darf gehört.

Zudem soll der Dorfladen je-
den Tag von einem Bäcker mit
Backwaren wie Broten und Bröt-
chen beliefert werden, die dann
im Dorfladen frisch aufgebacken
werden. Zusätzlich soll täglich
selbstgebackener Kuchen ange-
boten werden, der im eigenen
Café mit Sitzplätzen drinnen und
im Sommer auch draußen zu ei-
nem geselligen Dorfmittelpunkt
beitragen soll. Ein weiterer Fokus
soll auf regionalen Produkten
liegen – unter anderem soll das
Angebot einen original „Wardter
Honig“ umfassen.

Geplant ist, dass der „Inselbrot
Laden“ von Montag bis Sonntag
ab 7 Uhr bis in den Vormittags-
bereich sowie nachmittags bis et-
wa 17 Uhr geöffnet sein wird –
zumindest sofern sich genügend
Ehrenamtler finden. Morgens
möchte die Genossenschaft auf
geringfügig Beschäftigte setzen,
nachmittags allerdings auf Eh-
renamtler, die sich gerne noch
melden dürfen. Sabrina Peters

Der Dorfladen rückt näher
Der „Inselbrot-Laden“ in Wardt konnte Richtfest feiern / Die Eröffnung ist für Juli anvisiert

Viele Wardter waren zur Feier des Richtfestes gekommen. NN-Fotos (2): Theo Leie

Das Richtfest wurde mit Kaffee und Kuchen im Gebäude gefeiert.

Die Agentur für Arbeit Wesel
bietet am morgigen Donnerstag
ein Video-Seminar für Studien-
interessierte an. Von 16 bis 18
Uhr geht es um das Studium der
Psychologie. Anmelden kann
man sich per E-Mail. Dr. Verena
Wockenfuß von der Universität
Duisburg Essen informiert über
den Studiengang und geht dabei
zum Beispiel auf folgende Fragen
ein: Welche Fähigkeiten und In-
teressen sollte ich für ein Psycho-
logiestudium mitbringen? Wo
kann ich in NRW Psychologie
studieren? Wie ist ein Psycholo-
giestudium aufgebaut? Welche
Schwerpunkte können gewählt
werden? In welchen Bereichen
kann ich anschließend arbeiten?
Welche Zugangs- bzw. Zulas-
sungsvoraussetzungen gibt es?
Die Referentin stellt außerdem
das Psychologiestudium an der
Universität Duisburg-Essen vor
und beantwortet Fragen dazu.
Zu dem kostenlosen Video-Se-
minar am Donnerstag, 11. April,
von 16 bis 18 Uhr kann man sich
bis einen Tag vorher per E-Mail
an Wesel.BiZ@arbeitsagentur.de
anmelden. Die Teilnehmenden
erhalten einen Link, mit dem sie
dem Video-Seminar bei Zoom
beitreten können. Weitere Infor-
mationen gibt es im BiZ Wesel
unter Telefon 0281/9620-455.

Psychologie studieren?
Beratung per Zoom

Für die Auslosung der „Mini-
EM“ hat sich morgen ein ganz
besonderer Gast angekündigt:
Das Maskottchen von Fußball-
Bundesligist Borussia Mönchen-
gladbach, das Fohlen „Jünter“,
wird das Geschehen als „Glücks-
fee“ begleiten. Bei der Auslosung
wird den 24 teilnehmenden F-Ju-
gend-Mannschaften ihre jeweili-
ge Nation zugelost, die sie bei
der „Mini-EM“ der Niederrhein
Nachrichten und des 1. FC Kleve
am 15. und 16. Juni auf der Kle-
ver Sportanlage vertreten wer-
den. Auf der Website der Mini-
EM unter www.mini-em.nie-
derrhein-nachrichten.de/ kann
ab Donnerstagnachmittag die
Auslosung nachverfolgt werden.
Eine Berichterstattung in den
Niederrhein Nachrichten erfolgt
am nächsten Mittwoch.

Auslosung mit
Fohlen „Jünter“
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Goch • Kleve • Emmerich • Alpen • Straelen • Geldern • Moers • Süchteln
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Akku-Rasenmäher 
DLM432Z

215,-
Solo ohne Akkus
und Ladegerät 
Schnittbreite : 43 cm

inkl. MwSt.

Akku-Gras-/
Strauchschere
DUM604ZX

Akku-
Rasentrimmer 
DUR181

Ein kompakter und handlicher
18 V Akku-Rasentrimmer für den
privaten Gebrauch. Dieses Gerät 
mit einer Schnittbreite von
260 mm ist ausgestattet mit einer 
Teleskopstange zum Einstellen 
auf fast jede Körpergröße.
Der Kopf ist um 180° drehbar 
und damit nutzbar als
Rasenkantentrimmer.

18 V
ohne Akkus und Ladegerät 
inkl. Gras-und Strauchschere

ohne Akku 
und Ladegerät

18 V • 7.800 min-1 • 260 mm

84.95 84.95
inkl. MwSt.

inkl. MwSt.

Mit  •  zum Detail
im Social Media Marketing 

zum Erfolg!

ANZEIGE

Steuererklärung?
Die erledigen wir gerne für Sie!
Machen Sie (bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbst- 
ständiger Tätigkeit, Vermietungseinkünften, Renteneinkünften 
innerhalb der Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 Steuerbera-
tungsgesetz) Ihre Einkommensteuererklärung immer noch 
selbst? Wir beraten Arbeitnehmer als Mitglieder ganzjährig.

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.
Feldstraße 18 c 
47652 Weeze-Wemb 
Telefon 02837/962445
Salzstraße 12 
47495 Rheinberg 
Telefon 02802/808878

KREIS WESEL. Mit großer
Mehrheit hat der Kreistag auf
Antrag der Grünen in seiner
Sitzung am Donnerstag, 21.
März, eine Fortführung des er-
folgreichen Heckenwettbewerbs
für die Jahre 2024 und 2025 be-
schlossen. Für beide Jahre ste-
hen damit jeweils 250.000 Euro
für die Anpflanzung und Pflege
weiterer Hecken bereit. Die
Mittel sollen vorrangig für die
Konzepte eingesetzt werden,
die 2023 im Rahmen des Wett-
bewerbs nicht prämiert werden
konnten. Die Anpflanzung und
Pflege von Hecken ist eine
Maßnahme der Klimaoffensive
des Kreises Wesel.

Der Kreis Wesel wird im Jahr
2024 auf einstimmigen Beschluss
des Kreistags außerdem wieder
den Wettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ durchführen. Der zum
mittlerweile 28. Mal ausgeschrie-
bene Wettbewerb ist ein Motor
für die dörfliche Entwicklung.
Im Vordergrund stehen die
ganzheitliche und nachhaltige
Entwicklung sowie das bürgerli-
che Engagement. Ziel des Wett-
bewerbs ist es, die kulturellen,
sozialen, wirtschaftlichen, bauli-
chen und ökologischen Struktu-
ren der Dörfer zu erhalten, Per-
spektiven gemeinschaftlich auf-

zubauen und nachhaltig umzu-
setzen. Das letzte Mal führte der
Kreis den Wettbewerb 2021
durch. Gewonnen hatte Alpen-
Veen, das auf Landesebene sogar
eine Silberplakette erlangte. Die
Bewertungskommission setzt
sich aus Fachprüfern der Verwal-
tung, der Bezirksregierung
(ehem. Amt für Agrarordnung)
und der Landwirtschaftskammer
sowie aus Mitgliedern des Kreis-
tages zusammen. Der Kreistag
hat die Verwaltung nun beauf-
tragt, zu klären, welche der kreis-
angehörigen Kommunen an dem
Wettbewerb teilnehmen möch-
ten.

Im vergangenen Jahr hat die
Kreisverwaltung auf Beschluss
des Weseler Kreistags erstmals
ein Verhütungsmittelfonds mit
Mitteln in Höhe von 10.000 ein-
gerichtet. Eine erste Auswertung
hatte ergeben, dass bereits nach
sechs Monaten über 75 Prozent
der Mittel abgerufen worden wa-
ren. Daher beschloss der Kreis-
tag nun mit breiter Mehrheit ei-
ne Fortführung und Erhöhung
der Mittel für die Jahre 2024 und
2025. Für 2024 werden insge-
samt 15.000 Euro und für 2025
20.000 Euro für den Verhütungs-
mittelfonds zur Verfügung ge-
stellt.

Der Heckenwettbewerb
geht 2024 und 2025 weiter
„Unser Dorf hat Zukunft“ kommt wieder

NIEDERRHEIN. Will man die
Vielfalt alter Obstsorten für
künftige Generationen bewah-
ren, sollte man schnell handeln,
denn für die genetische Band-
breite tickt die Uhr immer
schneller. Grund genug für den
Likk (Landschaftspflege im
Kreis Kleve), sich einem weite-
ren Projekt zu widmen. Dieses
Mal geht es um alte, regionale
Kirsch-Sorten. Im vergangenen
Jahr hatte der Likk einen Auf-
ruf nach solchen Sorten gestar-
tet (die NN berichteten), nun
liegen die Ergebnisse vor.

Federführend geleitet hat das
Projekt Carina Pfeffer, Pomolo-
gin aus Rösrath (Pomologie:
Obstbaumkunde, Anm. d. Red.)
und eine von nur zwei Expertin-
nen in ganz Deutschland für die-
ses spezielle Fachgebiet. „Wir
sind von Glauben abgefallen, wie
viel wir hier gefunden haben“,
zeigt sie sich begeistert. Deutsch-
land sei im 18. Jahrhundert das
„Kirschenland Nummer Eins“
gewesen; die Wende lag um 1920
herum: „Dann kam der Erwerbs-
obstbau mit modernen Sorten
und das Interesse an der Pomo-
logie schlief langsam ein“, erzählt
Pfeffer. Noch zehn bis 15 Jahre
nach dem Zweiten Weltkrieg sei
die Kirsche, die beim Verkauf
gute Preise erzielte, beliebter im
Anbau gewesen als Äpfel und
Birnen. Wurden Kirschbäume
nachgepflanzt, seien es aber oft
die modernen Züchtungen gewe-
sen. Eine kritische Situation,
denn dadurch ging Wissen um
alte Sorten und ihre Besonder-
heiten verloren.

Seltene Exemplare

Schwerpunkt der Kartierung
war im nördlichen Kreisgebiet
der Bereich der Pfälzer Siedlun-
gen: Pfalzdorf, Louisendorf und
Neulouisendorf. Dabei ging es
um Bäume auf Streuobstwiesen,
die für den Eigenbedarf bezie-
hungsweise die regionale Ver-
marktung gepflanzt wurden.
„Hier am Niederrhein herrscht
eine hohe Sortendichte“, erläutert
Carina Pfeffer. Darunter sind
viele, die nur in dieser Region
vorkommen. Bis zu 150 Jahre
können Kirschbäume alt werden.

Gefunden habe man 35 Süßkir-
schen, drei Sauerkirschen und
zwei Bastardkirschen – diese hat
Merkmale zwischen Süß- und
Sauerkirschen. Die Sorten tragen
zum Beispiel Namen wie „Loui-
sendorfer Weinrote“, „Gocher
Späte Knorpelkirsche“ oder
„Pfalzdorfer Rote Herzkirsche“.
80 Prozent aller gefundenen Sor-
ten sind seltene bis sehr seltene
Sorten. „Davon gibt es teilweise
nur noch einen Baum“, so Carina
Pfeffer. Und so seien viele der ge-
fundenen Bäume vom Ausster-
ben bedroht, weil sie schon lange
nicht mehr vermehrt wurden
und sie niemand mehr kennt.
Komplett vom Markt ver-
schwunden sind deshalb die
gelb-roten, frühen Kirschsorten.
Dabei seien sie besonders emp-
fehlenswert: „Sie platzen weniger
auf als späte Sorten“, berichtet die
Expertin. Wegen ihrer frühen
Reife hätten sie zudem weniger
Probleme mit gefürchteten
Schädlingen, der Kirschen-

fruchtfliege und der Kirschessig-
fliege, gegen die im konventio-
nellen Bereich oft viel gespritzt
werden müsse. Und nicht zuletzt
werden sie weniger von Vögeln
gefressen, die sie aufgrund der
Farbe für unreif halten. Durch
die Klimaveränderungen rücken
diese Vorteile nun wieder in den
Fokus, so Carina Pfeffer. Viel ge-
holfen mit Hintergrundinforma-
tionen habe der Pfalzdorfer
Landwirt Ernst Honig, der genau
weiß, wo in der Nachbarschaft
noch alte Kirschbäume stehen.
Zum Beispiel auch auf seiner ei-
genen Obstwiese: „Honigs Bunte
Herzkirsche“. Um die 300 Bäume
sind im vergangenen Jahr durch
den Likk lokalisiert und kartiert
worden. Teilweise geschah dies
sogar durch die Untersuchung
des Kerns und eine Gen-Analy-
se.

Veredelung

Durch Veredelung im Garten-

baubetrieb von Likk-Mitarbeiter
Jürgen Opschroef aus Straelen
wurden bereits 25 alte Sorten ge-
sichert. Dafür wird ein Reis von
der alten Sorte auf einen anderen
jungen Baum aufgepfropft – ein
traditionelles Verfahren. Wer
sich für eine alte Kirschsorte in-
teressiert, der kann den Likk
kontaktieren: „Man kann einen
Baum vorbestellen und zum
Herbst geben wir den veredelten
Baum ab“, erklärt Hubert Lem-
ken, Vorsitzender des Likk. Aber
er gibt zu bedenken: „Ein
Kirschbaum braucht bis zu 140
Quadratmeter Platz.“ Wenn die
jungen Bäume herausgegeben
worden sind, soll festgehalten
werden, wo sie stehen. „Jeder
Baum bekommt ein Sortenschild
mit einem QR-Code, der zur Be-
schreibung führt“, so Lemken
weiter. Das habe der Verein be-
reits für 1.200 Sorten gemacht
„Ein bisschen verrückt sind wir
schon“, schmunzelt Lemken,
„aber wir wollen die Leute mit-

nehmen und Begeisterung we-
cken.“ Ohne Sponsoren kann
solch ein Projekt nicht in die Tat
umgesetzt werden. Mit an Bord
sind die Stiftung für Heimatfor-
schung und Heimatpflege der
Volksbank an der Niers, die Fir-
ma Zentis und die Stöckmann-
Stiftung.

Sortenvielfalt

„Wir sind der Meinung, dass
Natur- und Artenschutz auch die
Sortenvielfalt umfasst“, begrün-
det der 2. Vorsitzende der Stif-
tung mit Sitz in Rheinberg, Dr.
Georg Verbücheln, das Engage-
ment, „wir sind auch geneigt,
wegen des großen Erfolgs ein
Folgeprojekt zu finanzieren.“
Das stehe bereits in den Startlö-
chern, wie Hubert Lemken be-
richtet. Die Erwartungen sind
hoch: „Wir hoffen, dass wir noch
mehr gute Sachen finden“, bringt
es Lemken auf den Punkt, „jetzt
geht es erst richtig los.“

Corinna Denzer-Schmidt

Große Leidenschaft für Schätze der Natur
Auf der Suche nach alten Obstsorten: Landschaftspflege im Kreis Kleve stellt die Ergebnisse seiner Kirschen-Kartierungs-Aktion vor

Peter Haartz (Mitarbeiter Likk), Carina Pfeffer (Pomologin), Jürgen Opschroef (Mitarbeiter Likk), Landwirt Ernst Honig, Hubert Lemken (1. Vorsit-
zender Likk) und Dr. Georg Verbücheln (Stöckmann-Stiftung) vor dem alten Kirschbaum auf der Wiese von Ernst Honig. Durch das Veredelungsprojekt
kann der Landwirt nun die alte Sorte erhalten. NN-Foto: CDS

Die Blüte von „Honigs Bunte Herz-
kirsche“. Foto: privat

Hintergrund
Der Likk (Landschaftspflege im
Kreis Kleve) widmet sich seit
nunmehr 18 Jahren den Themen
des Natur- und Artenschutzes
im Kreisgebiet. Diese sollen ei-
nen positiven Effekt auf das öko-
logische Gleichgewicht haben.
Wer sich für die Arbeit des Ver-
eins interessiert, findet Informa-
tionen auf der Homepage unter
https://likk.eu. Die Broschüre
zum aktuellen Kirschen-Projekt,
mit vielen Bildern und Erläute-
rungen, ist gegen eine kleine
Spende beim Likk erhältlich.Die Kirschen vermarktet Ernst

Honig regional. Foto: privat

Ebenfalls ein Fund: die „Gocher
Späte Knorpelkirsche“. Foto: privat

Akribisch müssen die Sorten un-
tersucht werden. Foto: privat
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (Freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf - außer an gesetzlichen Feiertagen!

Wir liefern zu Ihnen nach Hause!

ENDSPURT TOTALAUSVERKAUF!
(wegen Geschäftsaufgabe) - Jeden Sonntag Schautag*

65%65% Rabatt!
bis zu

Jetzt räumen wir alle Lagerkontingente
Unsere Polstermöbel aus echtem Naturleder oder 
hochwertigen Stoffen mit diversen Relaxfunk-
tionen sind ebenso brandaktuelle Modelle.

Jetzt räumen wir in der letzten Phase.  Verpassen
Sie nicht die einmalige Gelegenheit. Es lohnt der
weiteste Weg. Alles gnadenlos reduziert!
Unsere Preise werden ab sofort dynamisch
reduziert. Gerne gehen wir auf Ihre Preis-
vorstellungen ein. Zwischenverkauf vorbehalten.

4000 m2 Ausstellungsfäche

Der Countdown läuft!

Boxspringbetten, Polstergarnituren, Fernsehsessel, Couchtische

Frische, hochaktuelle Ware der letzten Möbel-
messen: 120 Rundecken, Garnituren, Eckkombi-
nationen, 113 TV-Sessel, 123 Tische, 13 hochwer-
tige Boxspringbetten sind aktuell im Verkauf. 
Seit Jahren sind wir  bekannt für die größte, hoch-
wertige TV-Sessel-Auswahl im Umkreis von ca. 100
km. Alle unsere Funktions-Sessel sind Premium-
qualität und stammen aus der aktuellen Kollektion
führender deutscher Hersteller. Ob klassisch, 2/3-
motorisch inkl. Auffstehhilfe  oder stylisch modern.
Noch ist die Auswahl RIESIG!

Wann? 11.04.2024

 16.05.2024

jeweils von 12:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Weitere Termine nach vorheriger Vereinbarung unter 

 02801/9867772 

 michaela.niemeier@vlh.de

Wir sind für
Sie vor Ort:

Rheinberg, 
Xantener Str. 237
(Parkplatz, Solvay)

Einkommensteuer 2023?
Wir machen das!

Steuern? Wir machen das.

VLH.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Steuern? Wir machen das.

VLH.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Rainer Beckmann
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: beckmann@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

RHEINBERG. Vor dem Hinter-
grund der Herausforderungen
von Klimawandel, Energiewen-
de und Energiekrise beabsichti-
gen Rheinberger Investoren,
entlang der A 57 nördlich der
Alpsrayer Straße auf einer Flä-
che von gut 20 Hektar einen So-
larpark zu errichten, was sei-
tens des Rates der Stadt Rhein-
berg nahezu einhellig unter-
stützt wird.

Zusätzlich sollen rund neun
Hektar als so genannte Flächen
für Maßnahmen, zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung
von Boden, Natur und Land-
schaft planungsrechtlich gesi-
chert werden, um für diese Flä-
chen eine Entwicklung mittels
eines Ökokontos, das die Inves-
toren mit dem Kreis Wesel ver-
einbaren wollen, in die Wege zu
leiten. Für die Realisierung der
Planung wird derzeit der rechts-

wirksame Flächennutzungsplan
der Stadt Rheinberg geändert.
Außerdem ist die Aufstellung des
Bebauungsplans Nummer 58 –
Photovoltaik-Freiflächenanlage
„Haus Heideberg“ – in Rhein-
berg-Alpsray erforderlich.

Die Entwürfe der Bauleitpläne
können im Rahmen der öffentli-
chen Auslegung seit vergangenen
Montag bis einschließlich Frei-
tag, 10. Mai, im Stadthaus Rhein-
berg, Kirchplatz 10, Fachbereich
Stadtentwicklung, Bauordnung
und Umwelt, Zimmer 246, sowie
im Foyer der zweiten Etage vor
dem Sitzungssaal Zimmer 249
während der folgenden Dienst-
zeiten sowie nach vorheriger
Terminabsprache unter Telefon
02843/171 411 eingesehen wer-
den: montags bis freitags von
8.30 bis 12 Uhr, montags bis
mittwochs von 13 bis 16 Uhr
und donnerstags von 13 bis 17

Uhr.
Die Bekanntmachung der öf-

fentlichen Auslegung im Amts-
blatt der Stadt Rheinberg kann
auf der Homepage der Stadtver-
waltung unter www.rheinberg.de
(Amtsblatt vom 27. März 2024,
Ausgabe 12) eingesehen werden.

Auch die zur Planung gehöri-
gen Unterlagen sind auf der
Homepage der Stadt Rheinberg
abzurufen. Während der Ausle-
gungsfrist können zu den Ent-
würfen der Bauleitpläne Stel-
lungnahmen vorzugsweise elek-
tronisch per E-Mail an stadtpla-
nung@rheinberg.de übermittelt,
bei Bedarf jedoch auch schrift-
lich eingereicht oder mündlich
zur Niederschrift gegeben wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über die
Bauleitpläne unberücksichtigt
bleiben.

Vorbereitungen für neuen
Solarpark in Rheinberg
Die Entwürfe liegen bis zum 10. Mai im Rathaus aus

So ein Solarpark soll auch in Rheinberg entstehen. Foto: Pixabay

Die St. Viktor Bruderschaft Birten organisierte am vergangenen Samstag eine Dorfreinigung. Fast 40 Bir-
tener Bürger mit Kindern halfen dabei das Dorf von Müll zu befreien. Es war eine gelungene Aktion bei tollem
Wetter. Die Helfer wurden in sechs Gruppen eingeteilt. Nach zwei Stunden trafen alle mit vollen Müllsäcken am
Schützenhaus ein. Zur Belohnung gab es Brötchen mit Würstchen und Kaltgetränke. Der Brudermeister Georg
Angenendt freute sich über so viel Unterstützung. Foto: privat

KREIS WESEL. In der Kreis-
tagssitzung am Donnerstag, 21.
März, wurde der von der Ver-
waltung vorgeschlagene Dop-
pelhaushalt 2024/2025 mit gro-
ßer Mehrheit beschlossen.

Der Hebesatz der allgemeinen
Kreisumlage für 2024 wurde auf
35,95 Prozent und für 2025 auf
36,2 Prozent festgesetzt (2022:
36,2 Prozent und 2023: 36,4 Pro-
zent). Die Jugendamtslage wurde
für 2024 auf 25,14 Prozent und
für 2025 auf 25,25 Prozent (2022:
23,65 Prozent, 2023: 25,26 Pro-
zent) festgesetzt.

Die Budgets aller Aufgabenbe-
reiche, unter anderem Jugendhil-
fe und soziale Leistungen, Um-
welt- und Klimaschutz, Digitali-
sierung und Mobilität haben ins-
gesamt ein Volumen von rund
828,3 Millionen Euro in 2024
und bei rund 880,9 Millionen
Euro in 2025. Für Investitionen
wurden rund 67,5 Millionen Eu-
ro in 2024 und rd. 134,7 Millio-
nen Euro in 2025 zur Verfügung
gestellt. Hiervon entfallen in
2024 rund 52,6 Millionen Euro
und in 2025 rund 89,7 Millionen
Euro auf Baumaßnahmen. Der
Doppelhaushalt 2024/2025 wur-
de in geheimer Abstimmung mit
einer Mehrheit von 38 Ja-Stim-
men zu 26 Nein-Stimmen und
einer ungültigen Stimme be-
schlossen.

Der Stellenplan wurde mit ins-
gesamt 1.481,10 Stellen für 2024
und 1.515,67 Stellen für 2025
(2022: 1.394,79, 2023: 1.400,79)

mehrheitlich mit den Stimmen
von CDU, Grünen, Einzelkreis-
tagsmitglied Sascha H. Wagner,
Einzelkreistagsmitglied Ralf Lan-
ge und Landrat Ingo Brohl be-
schlossen.

Landrat Ingo Brohl dankte ins-
besondere den ehrenamtlichen
Kreistagsmitgliedern für die in-
tensive Haushaltsberatung und
die sachliche Haushaltsdebatte:
„Nach meiner festen Überzeu-
gung ist mit dem Doppelhaus-
halt 2024/2025 der Dreiklang ge-
lungen, eine gute Aufgabenerle-
digung im Sinne der Menschen
und einer positiven Entwicklung
unseres Niederrhein Kreises
auch in Zukunft sicherzustellen,
die Kreisverwaltung als bereits
jetzt schon attraktiven und mo-
dernen Arbeitgeber weiterzuent-
wickeln und dabei trotz der vie-
len Herausforderungen die Fi-
nanzen im Griff zu behalten. Ich
verspreche zudem die gute Haus-
haltsbewirtschaftung der letzten
Jahre auch in Zukunft fortzuset-
zen, um auf dem historisch nied-
rigen Niveau der Kreisumlage
verlässlicher und stabiler Partner
unserer kreisangehörigen Kom-
munen zu bleiben. Dass dies al-
les in Zeiten multipler Krisen,
stetiger neuer Herausforderun-
gen, steigender Aufgaben und
schwieriger Kommunalfinanzen
so gut gelingt, ist keine Selbstver-
ständlichkeit, sondern einer gu-
ten Mannschaftsleistung der
Mitarbeitenden in der Kreisver-
waltung geschuldet.“

Doppelhaushalt beschlossen
Abstimmung mit einer breiten Mehrheit

GINDERICH. Der Verein
Kunst und Kultur Ginderich
startet ein aufregendes neues
Projekt und sucht begeisterte
Mitstreiter für eine neue Laien-
spielgruppe. Mit dem Ziel, die
kulturelle Vielfalt in unserer
Gemeinde zu fördern und ge-
meinsam kreative Wege zu er-
kunden, lädt der Verein alle In-
teressierten herzlich ein, Teil
dieses spannenden Vorhabens
zu werden.

Die Idee hinter der neuen Lai-
enspielgruppe ist es, ein breites
Spektrum an Talenten und Inter-
essen zusammenzubringen, um
gemeinsam Theaterstücke zu
entwickeln und aufzuführen. Ob
du bereits Erfahrung auf der
Bühne hast oder einfach nur dei-
ne Leidenschaft für Schauspiel
entdecken möchtest, es gibt Platz
für jeden.

„Unser Ziel ist es, eine lebendi-
ge Gemeinschaft zu schaffen, in
der Menschen aller Altersgrup-
pen und Hintergründe zusam-
menkommen, um ihre kreativen
Fähigkeiten zu entfalten und

gleichzeitig Spaß zu haben“, sagt
Marie-Therese Bauer, Vorsitzen-
de des Vereins Kunst und Kultur
Ginderich.

Die Laienspielgruppe bietet ei-
ne einzigartige Gelegenheit, neue
Freundschaften zu knüpfen, sich
künstlerisch auszudrücken und
Teil eines lebendigen kulturellen
Netzwerks in Ginderich zu wer-
den. Von der Auswahl der Stücke
über das Bühnenbild bis hin zur
Schauspielerei - jeder kann sei-
nen Beitrag leisten und seine
Ideen einbringen.

Interessierte sind eingeladen,
beim nächsten Treffen am mor-
gigen Donnerstag, 11. April, um
18.30 Uhr in der Dorfschule
Ginderich dabei zu sein und wei-
tere Informationen über das
neue Laienspielprojekt zu erhal-
ten. Egal ob du schon immer da-
von geträumt hast, auf der Büh-
ne zu stehen, oder einfach nur
neugierig bist, was die Welt des
Theaters zu bieten hat - hier ist
deine Chance, Teil einer aufre-
genden neuen kulturellen Initia-
tive zu werden.

Neues Laienspielprojekt
in Ginderich
Mach mit beim Verein Kunst und Kultur
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Tel. (0 28 01) 7 04 70
www.glas-niederrhein.com
info@glas-niederrhein.com
Bruchweg 2 | 46509 Xanten

10 Jahre auf dem

Bruchweg 2, 46509 Xanten

Verstärken Sie unser Team als Montagehelfer!

Wir liefern und montieren:
–  Sicherheitsglas
–  Isolierglas
–  Ganzglasduschen
–  Ganzglastüren
–  Glasrückwände
–  Spiegel
–  Markisen
–  Rollfenster

GmbH

ANZEIGE

Rentendarlehen gut, Teilverkauf unsicher
Giovanni Malaponti zu Gast beim NRW-Ministerium

Auf Einladung von Silke Go-
rißen, NRW-Ministerin für 
Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz, berichtete Giovanni 
Malaponti jetzt bei einer Ver-
anstaltung des Ministeriums in 
Düsseldorf vom Rentendarlehen 
der Sparkasse am Niederrhein. 
Der Vorstandsvorsitzende konn-
te deutlich machen, was die seit 
17 Jahren erfolgreiche Umkehr-
hypothek der Sparkasse vom 
wachsenden Markt für Immobi-
lien-Teilverkäufe unterscheidet. 
Von einem Teilverkauf erhoffen 
sich Eigentümer, das in ihrer 
Immobilie steckende Vermögen 
zu nutzen und ihr monatliches 
Einkommen zu erhöhen. Rund 
80 Gäste von Verbraucherschutz-
organisationen und der Stiftung 
Warentest sowie aus der Immo-
bilien- und Finanzbranche dis-
kutierten unter der Fragestellung 

„Immobilien-Teilverkauf: Traum 
oder Alptraum für Verbraucher?“ 
Der Sparkassen-Chef konnte 
das Publikum davon überzeu-
gen, dass Kunden, die sich für 
das Rentendarlehen entscheiden, 
eine neue finanzielle Freiheit ge-
winnen, ohne dafür ihre eigene 
Immobilie verkaufen zu müssen. 
Die von der Stiftung Warentest 
und der Verbraucherzentrale 
NRW geforderte Regulierung für 
Teilverkäufe, so Giovanni Mala-
ponti, sei beim Rentendarlehen, 
das nach dem Kreditwesengesetz 
geregelt ist, schon lange Realität 
und daher vollständig trans-
parent und rechtssicher. Das 
Angebot der Sparkasse am Nie-
derrhein war über viele Jahre das 
bundesweit einzige Angebot, we-
gen der guten Erfahrungen bie-
ten es jetzt weitere Sparkassen an. 
Kunden erhalten das Renten-

darlehen der Sparkasse auf ihre 
unbelastete oder weitgehend 
hypothekenfreie Immobile. Die 
Auszahlung erfolgt in monatli-
chen Teilbeträgen. Der Zins wird 
auf fünf, zehn oder fünfzehn 
Jahre festgeschrieben und ist, 
wie bei Baufinanzierungen üb-
lich, vergleichsweise niedrig. Das 
Monatsbudget der Kunden wird 
nicht belastet, da die Zinsen in 
die Erstattung aus dem Darlehen 
eingerechnet werden. 
„Die für unsere Kunden wich-
tigste Frage ist, was nach Ab-
lauf der Zinsbindung passiert. 
Sie wollen wissen, ob sie dann 
verkaufen müssen“, sagt Stefan 
Karrasch, Kundenberater der 
Sparkasse im Bereich Baufinan-
zierung. Dies sei aber nicht un-
bedingt der Fall. Denn in der Re-
gel ist die Beleihung (maximal 50 
Prozent) so berechnet, dass noch 
Luft für eine weitere Zinsbin-
dungsphase und damit für eine 
monatliche Zusatzrente bleibt. 
Nach Ablauf der vereinbarten 
Frist entscheiden die Eigentümer 
oder deren Erben, ob die Hypo-
thek durch einen Verkauf oder 
durch eine dann wieder einset-
zende Baufinanzierung getilgt 
werden soll.
„In den bisherigen Kundenge-
sprächen habe ich den Eindruck 
gewonnen, dass es den Kindern 
wichtiger ist, dass ihre Eltern 
im Alter ein ausreichendes Ein-
kommen zur Verfügung haben, 
als dass sie irgendwann eine un-
belastete Immobilie erben“, sagt 
Stefan Karrasch. Mehr Informa-
tionen und ein Rentendarlehens-
Rechner unter www.sparkasse-
am-niederrhein.de

Giovanni Malaponti (rechts) war auf Einladung des NRW-Ministeriums 
für Landwirtschaft und Verbraucherschutz in Düsseldorf, hier mit dem 
Moderator der Veranstaltung, Professor Dr. Christian Thorun.

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter auf. Der Vertragspartner ist jeweils vermerkt.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

02831 / 979 3999
Infos & Buchung

reisen.niederrhein-nachrichten.de

Inklusiv-Leistungen
› Flug mit Condor ab/bis Düsseldorf nach Palma de Mallorca 
› 7 x Ü/HP im 4-Sterne Hotel El Cid an der Playa de Palma
› Begrüßungstrunk und Begrüßungstreffen
› Umfangreiches Wanderprogramm bestehend aus vier Wanderungen
› Begleitung der Wanderungen durch einen deutschsprachigen,

örtlichen Wanderführer/in mit einer of� ziellen Bergführerlizenz
› M-TOURS Reisebegleitung ©
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Wandern auf Mallorca
Die Baleareninsel aktiv erleben

Buchbar bis 28.08.2024

01.10. – 08.10.2024

Die  Voraussetzungen für ein unbeschwertes Wandererlebnis sind auf 
Mallorca ideal, denn die Insel der Windmühlen und Fincas bietet nicht 
nur Sandstrände, sondern auch eine wunderschöne und abwechslungs-
reiche Natur. Tauchen Sie ein in die lebendige Kultur der Insel, kosten Sie 
die köstliche mediterrane Küche und lassen Sie sich von der Gastfreund-
schaft der Einheimischen verzaubern. Ihr Ausgangspunkt ist ein komfor-
tables 4-Sterne-Hotel direkt am feinsandigen Strand der Playa de Palma.

CODE: DK-sYSf

Geführte
Wanderreise
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1.429,- 
p.P. im DZ

ab 1.585,- p. P.
im EZ

NIEDERRHEIN. Insgesamt 89
Delegierte der Freien Demo-
kraten vom Niederrhein ver-
sammelten in Krefeld, um die
Weichen für die kommenden
zwei Jahre zu stellen und ihren
Bezirksvorstand neu zu wählen.

Der Brüggener Dietmar Bro-
ckes wurde mit einer Mehrheit
von 78 Prozent für weitere zwei
Jahre im Amt des Bezirksvorsit-
zenden bestätigt. Für den erfah-
renen nordrhein-westfälischen
Landtagsabgeordneten beginnt
damit das 24. Jahr seiner Füh-
rung der FDP Niederrhein. Vor
ihm und der Partei liegen drei

bedeutende Wahlkämpfe: die Eu-
ropawahl, sowie die Bundes- und
Kommunen. In seiner Rede un-
terstrich Brockes die Bedeutung
starker liberaler Kräfte in diesen
herausfordernden Zeiten: „Mehr
denn je benötigen wir vor Ort in
den Kommunen, im Land, Bund
und Europa liberale Stimmen,
die das große Ganze im Blick be-
halten, sich gegen Überregulie-
rung und Bevormundung stellen
und sich unermüdlich für
Wachstum und Wohlstand ein-
setzen.

Die FDP steht wie keine ande-
re Partei für diese Werte. Ich bin

bereit, für diese Überzeugungen
zu kämpfen und unsere liberale
Botschaft voranzutreiben.“ An
seiner Seite wird Brockes von
diesem Team unterstützt: Als
stellvertretende Vorsitzende wur-
den der Bundestagsabgeordnete
Otto Fricke aus Krefeld, Cons-
tantin Borges aus Moers und
Wilhelm Bies aus Duisburg ge-
wählt.

Die finanziellen Angelegenhei-
ten des Bezirksverbandes liegen
in den Händen des wiederge-
wählten Schatzmeisters Boris
Gulan aus dem Kreis Kleve-Gel-
dern. Für die Protokollführung

ist Daniel Winkens aus Mön-
chengladbach verantwortlich,
während Eric Scheuerle aus
Viersen als Pressesprecher fun-
giert. Zudem haben die Delegier-
ten die Nominierungen für den
Landevorstand der nordrhein-
westfälische FDP vorgenommen.
Die Niederrheiner nominierten
auf ihrem Parteitag einstimmig
Michael Terwiesche aus Moers
zum stellvertretenden Landes-
vorsitzenden der FDP NRW,
Dietmar Brockes zum Kurfürs-
ten sowie Bernd Reuter (Wesel)
und Jörg Buer (Mönchenglad-
bach) als Beisitzer.

FDP Niederrhein will liberale
Botschaft vorantreiben
Dietmar Brockes als Vorsitzender bestätigt

Die Mitglieder des geschäftsführender Bezirksvorstands der FDP Niederrhein, v.l.: Otto Fricke, Constantin Borges, Dietmar Brockes,
Eric Scheuerle, Wilhelm Bies, Boris Gulan, Daniel Winkens. Foto: Lukas Spitzer

JHV: Die Mitglieder der St.Vic-
tor Schützenbruderschaft Xanten
e.V. (Victor’sse) sind eingeladen
zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, 12. April, um 19:30 Uhr
im Haus der Begegnung an der
Karthaus in Xanten. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter ande-
rem die Themen Neuwahlen von
Kapitän, Vizekapitän und
Schießmeister, das anstehende
Schützenfest, die Neuorganisati-
on des Kinderschützenfestes, so-
wie die Jahresberichte und die
Terminplanung.

Reise: Der VdK-Ortstverband
Marienbaum, Vynen, Ober-
mörmter bietet vom 29. Juni bis
einschließlich 6. Juli dieses Jah-
res wieder eine Reise nach Bad
Holzhausen ins Hotel Annelie
an. Die Planung und Busfahrt
für die siebentägige Reise über-
nimmt erneut die Firma Hülser-
Reisen. Näheres dazu und auch
die Anmeldung sind ab sofort
bei Maria Thyssen unter Telefon
02804/676 möglich.

ALPEN. Die Künstlergemein-
schaft Alpen bietet am Dienstag,
16. April, von 18 bis 20 Uhr ei-
nen Workshop „Weiden flechten
– Objekte für Haus und Garten“
in ihrem Atelier am Mühlenweg
2 an. Mit Hilfe der Korbmacher-
meisterin Margret Schiffer kön-
nen zum Beispiel Windlichter,
Windspiele, Futteranbieter für
Vögel, Libellen, Herzen und vie-
les mehr angefertigt werden. Die
Kosten betragen 15 Euro zuzüg-
lich Material. Anmeldung bei
Heike Scharz, Telefon
02838/9108710.

Workshop:
Weiden flechten

■ KURZ & KNAPP
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Krefeld/Moers/Neuss/Kem-
pen/Viersen/Düsseldorf  
    In einer Zeit, in der die  
Unsicherheit über die Zukunft 
des Bargelds wächst, zeichnet 
sich eine entscheidende Ver-
änderung am Horizont ab. Die 
Einführung einer Bargeld-
obergrenze durch die Regie-
rungen weltweit läutet das 
Ende der Ära des freien  
Bargeldumlaufs ein. Diese  
Beschränkung des Bargeld-
zugangs ist ein klares Signal 
dafür, dass die Zeit gekommen 
ist, alternative Strategien für 
Ihre finanzielle Sicherheit zu 
erwägen. 
    In diesem Kontext gewinnt 
die Umwandlung von physi-
schem Gold in Bargeld an  
Bedeutung. Gold, das über 
Jahrhunderte hinweg als ulti-
mative Währung der Sicher-
heit galt, steht heute im 
Mittelpunkt als die verläss-
lichste Form des Vermögens-
schutzes in einer zunehmend 
digitalisierten Finanzwelt.  
Der momentane Goldpreis, 
der historisch hohe Werte er-
reicht hat, bietet eine perfekte 
Gelegenheit für Goldbesitzer, 
ihre Bestände zu evaluieren 
und möglicherweise zu liqui-
dieren. 
    Die unmittelbar bevorste-
hende Einführung einer  
Bargeldobergrenze durch die 
Regierungen weltweit ist mehr 
als nur eine regulatorische 
Veränderung; sie symbolisiert 
einen tiefgreifenden Wandel in 
der Art und Weise, wie wir 
über Geld, Vermögenswerte 
und finanzielle Sicherheit  
denken müssen.  
Diese Beschränkung des Bar-
geldzugangs kündigt eine Zeit 
an, in der die Flexibilität und 

die Verfügbarkeit von Bargeld, 
wie wir sie kennen, erheblich 
eingeschränkt werden könnte. 
In einem solchen Szenario 
steht nicht nur die Bequem-
lichkeit auf dem Spiel, son-
dern auch die Fähigkeit, auf 
schnelle und unvorhersehbare 
wirtschaftliche Veränderungen 
zu reagieren. 
    Vor diesem Hintergrund 
wird die Entscheidung, physi-
sches Gold in Bargeld umzu-
wandeln, zu einer Frage 
strategischer Weitsicht. Gold 
hat seinen Wert über Jahrhun-
derte hinweg bewiesen, indem 
es in Zeiten wirtschaftlicher 
Unsicherheit als sicherer 
Hafen diente.  
Doch in einer Welt, in der die 
Liquidität zunehmend von der 
Fähigkeit abhängt, digitale 

Transaktionen durchzufüh-
ren, könnte die Beibehaltung 
großer Mengen physischen 
Goldes eher zu einem Hinder-
nis als zu einem Vorteil  
werden.  
Die Umwandlung dieses  
Goldes in Bargeld, bevor die 
Bargeldobergrenze wirksam 
wird, ist somit ein entschei-
dender Schritt, um sicher-
zustellen, dass Sie nicht nur 
Zugang zu Ihrem Vermögen 
haben, sondern dieses auch in 
einer Weise nutzen können, 
die Ihren Bedürfnissen und 
Zielen entspricht. 
    Diese Handlung ist nicht 
nur eine defensive Maßnahme, 
entworfen, um den unmittel-
baren Auswirkungen der Bar-
geldobergrenze zu begegnen. 
Vielmehr ist es auch eine  

proaktive Strategie, die darauf 
abzielt, Ihre finanzielle Resi-
lienz in einer zunehmend  
unsicheren und digitalisierten 
Welt zu stärken. Die Um-
wandlung von Gold zu  
Bargeld gibt Ihnen die  
Möglichkeit, flexibel auf die  
Dynamiken des Marktes zu 
reagieren, in neue Anlagefor-
men zu investieren oder ein-
fach ein Sicherheitsnetz für 
unvorhergesehene Ausgaben 
zu schaffen. 
    In einer Zeit, in der die Art 
und Weise, wie wir über  
Finanzen denken, sich rapide 
ändert, ist es wichtiger denn 
je, vorbereitet und anpas-
sungsfähig zu sein.  
Die Umstellung von einem 
traditionell wertvollen, aber 
letztlich statischen Vermögens-

wert wie Gold auf das dyna-
mischere und flexiblere Bar-
geld ist ein kluger Schachzug, 
der Ihre finanzielle Zukunft in 
einer Welt nach der Bargeld-
obergrenze sichern kann. 
    Hier kommt die Goldbörse 
GmbH ins Spiel, Ihr zuverläs-
siger Partner im Goldhandel. 
Wir bieten Ihnen nicht nur 
eine Plattform für den siche-
ren und effizienten Verkauf 
Ihres Goldes, sondern auch 
die Expertise, um sicherzustel-
len, dass Sie den bestmögli-
chen Preis für Ihre Wertsachen 
erhalten.  
Unser Team von Fachleuten ist 
darauf spezialisiert, Ihnen 
einen reibungslosen Übergang 
von Gold zu Bargeld zu  
ermöglichen, wodurch Sie in 
der Lage sind, sich gegen die  
bevorstehenden finanziellen 
Unwägbarkeiten zu wappnen. 
    Die Entscheidung, jetzt zu 
handeln und Goldbestände zu 
liquidieren, ist eine Investition 
in Ihre finanzielle Zukunft.  
In einer Welt, die zunehmend 
zu digitalen Zahlungsmetho-
den übergeht, ist es entschei-
dend, dass Sie über die 
notwendigen Bargeldreserven 
verfügen, um sowohl kurzfris-
tige Bedürfnisse als auch  
langfristige Unsicherheiten zu 
bewältigen. 
    Die Zeit zu handeln ist jetzt. 
Stellen Sie sicher, dass Sie  
bereit sind für die Ära nach 
der Bargeldobergrenze, indem 
Sie Ihr Gold durch die Gold-
börse GmbH in wertvolles 
Bargeld umwandeln.  
Lassen Sie uns gemeinsam  
sicherstellen, dass Ihr Ver-
mögen geschützt ist und Sie 
für jede finanzielle Eventuali-
tät gewappnet sind. 

Verwandeln Sie Ihr Gold in Bargeld, bevor es zu spät ist.  Die Goldbörse GmbH zeigt 
den Weg, wie Sie jetzt handeln können.  Sichern Sie Ihre Zukunft, bevor die neuen  
Regeln greifen.

Bargeldgrenze zwingt zum Handeln! 
Alarmstufe Gold

Goldpreis bei Redaktionsschluss: 2.139,08 Euro pro Unze
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RHEINBERG. Die Bewohner
von Rheinberg-Alpsray wün-
schen sich seit langem eine bes-
sere Anbindung an den ÖPNV.
Daher sammelten Senioren 260
Unterschriften für die Einbin-
dung des Ortsteils in die Rhein-
berger Bürgerbus-Linie. Peter
Bender vom Bürgerbus-Verein
erläuterte bei der Übergabe der
Unterschriften: „Eine Lösung
ist freilich nicht so einfach.“

Die Situation ist verzwickt,
dennoch gibt es aktuell Möglich-
keiten, ohne eigenes Auto in
Alpsray mobil zu sein, diese stellt
Nicole Weber F. Santos, Klima-
schutzmanagerin der Stadt
Rheinberg, am morgigen Don-
nerstag um 17 Uhr im To Hoop,
Alpsrayer Straße 102, vor.

Der Bus 38 wird am Samstag

und in den Ferien durch ein Ta-
xiBus-Angebot ersetzt. Wer da-
mit fahren will, muss mindestens
30 Minuten vorher (gern auch
früher) die Hotline der NIAG
unter Telefon 02841/8822444
(täglich von 6.30 bis 22.30 Uhr)
anrufen. Folgende Angaben sind
wichtig: Start- und Ausstiegs-
Haltestelle der Linie 38, wie viele
Menschen fahren und zu welcher
Uhrzeit (Abfahrtszeit des Bus-
ses). Dann kommt ein Taxi zur
angegebenen Zeit zur Haltestelle
und fährt die angemeldeten Pas-
sagiere auf der Buslinie. Es ist ei-
nen Bus-Fahrschein oder ein
Zeitticket wie das Deutschlandti-
cket vorzuhalten.

Etwas bequemer und deutlich
flexibler ist das „on Demand“
oder Bedarfs-Angebot ODI. Der

Verkehrsversuch ODI läuft noch
bis Ende diesen Jahres. Hier kön-
nen Fahrtwünsche innerhalb der
wir4-Städte Rheinberg, Moers,
Neukirchen-Vluyn und Kamp-
Lintfort über eine App oder un-
ter Telefon 02841/205555 ange-
meldet werden.

Das „Taxi auf Abruf “ bündelt
räumlich und zeitlich passende
Fahrtanfragen, die dann zu ei-
nem reduzierten Fahrtpreis be-
dient werden. ODI verkehrt an
allen Wochentagen zwischen 5
und 23 Uhr, am Freitag und
Samstag bis 1 Uhr und am Sonn-
tag von 7 bis 23 Uhr.

Beide Angebote werden mor-
gen ausführlich erläutert; es wird
Hilfestellung bei der App-Instal-
lation und weitere Tipps zur Mo-
bilität geben.

Info-Veranstaltung zum
Thema Taxibus und ODI
Klimaschutzmanagerin ist morgen um 17 Uhr im To Hoop vor Ort

Für die schlechte ÖPNV-Anbindung in Alpsray soll es eine Alternative geben. Foto: Pixabay

RHEINBERG. Im Rahmen der
Jahreshauptversammlung wur-
den verdiente Mitglieder für
langjährige Vereinstreue ge-
ehrt. Norbert Niewerth wurde
für 25 Jahre Mitgliedschaft, Sa-
bine Neuhoff und Peter Bender
für 40 Jahre Mitgliedschaft und
Hans-Dieter Rameker sogar für
55 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Kassiererin Ingrid Tatzel
konnte über einen positiven Jah-
resabschluss und eine erfreuliche
Mitgliederentwicklung berich-
ten. Aktuell hat der Innenstadt-
verein 638 Mitglieder. Fast alle
Abteilungen erzielten einen Mit-
gliederzuwachs. Präsident Frank
Tatzel bewertete die zu Ende ge-
hende Saison 2023/2024 und zog
ein gemischtes Urteil. Die Hand-
ball-Damen haben sich gefangen
und einen Trainer für die nächs-
te Saison gefunden. Die Basket-
baller können Historisches errei-

chen. Der Aufstieg in die 2. Regi-
onalliga ist möglich. Dagegen
verlief die Saison für die Tisch-
tennisabteilung enttäuschend.

Im Anschluss ging der Präsi-
dent auf die Sportstättenentwick-
lungsplanung ein. Nach jetzigem
Beratungsstand besteht Einigkeit
darüber, dass die Sanierung der
Sportanlage Xantener Straße
modular, das heißt schrittweise
umgesetzt werden soll. Um den
reibungslosen Schulbetrieb und
die Abnahme der Prüfungen für
das Sportabitur der weiterfüh-
renden Schulen auf einer Sport-
anlage in Rheinberg zu gewähr-
leisten, hat das Modul „Leicht-
athletikanlage mit Naturrasen-
platz“ oberste Priorität.

Für die Realisierung des Mo-
duls „Leichtathletikanlage“ wer-
den vom Planungsbüro GEO 3
Kosten in Höhe von etwa
2.050.000 Euro kalkuliert. Diese

Mittel werden für das Jahr 2024
von der Stadt Rheinberg einge-
plant und sollen in der Sitzung
des Rates am 17. April beschlos-
sen werden.

Die Realisierung der Module
„Funktionsgebäude“, Kunstra-
senspielfelder für Fußball“ sowie
„Kunstrasenspielfeld für Ho-
ckey“ soll zu einem späteren
Zeitpunkt erfolgen. Die Ent-
scheidung über die Priorisierung
soll möglichst im Jahr 2024 ge-
troffen werden. Zum Schluss
wies Frank Tatzel noch auf einen
Termin hin.

Am Sonntag, 7. Juli, findet im
Underberg-Freibad der SiRV-day
(Sport in Rheinberger Vereinen)
statt. „Gerne beteiligen wir uns
wieder an dieser gemeinsamen
Veranstaltung der Stadt Rhein-
berg und des Stadtsportverban-
des Rheinberg“, unterstrich Prä-
sident Frank Tatzel.

Ehrungen beim
TuS 08 Rheinberg
Die Mitgliederzahlen entwickeln sich erfreulich

Über die Ehrungen freuen sich: Präsident Frank Tatzel, Peter Bender, Hans-Dieter Rameker, Sabine Neuhoff,
Norbert Niewerth und Vize-Präsident Thomas Schrader (v.l.). Foto: Peter Meulmann

OSSENBERG. Der gemeinnützi-
ge Verein „Alle für Einen“, der in
jedem Jahr eine Ferienfreizeit im
Waldjugendcamp Wirfttal im
Luftkurort Stadtkyll in der Vul-
kaneifel veranstaltet, lädt alle
Kinder von sechs bis 14 Jahren
zu einer Schnitzeljagd am kom-
menden Sonntag, 14. April, um
14.30 Uhr bis etwa 17 Uhr recht
herzlich ein. Der Treffpunkt ist
in Ossenberg auf der Schloßstra-
ße 41, dem ehemaligen Fußball-
platz des SV Concordia Ossen-
berg. Telefonische Anmeldungen
nimmt Melanie Rossow, die erste
Vorsitzende des Vereins, unter
Telefon 02843/9190917 oder
01577/1476007 entgegen. An-
meldungen sind aber auch per
E-Mail unter mela-
nie.afe@gmail.com möglich. Ei-
ne Teilnahmegebühr wird nicht
erhoben. Die Planungen für das
Ferienlager, das in diesem Jahr
vom 6. bis zum 19. Juli stattfin-
det, sind im Übrigen schon voll
im Gange. Teilnehmen können
Kinder von sechs bis 14 Jahren
zum Preis von 500 Euro inklusi-
ve Taschengeld. Ausführliche In-
formationen gibt es auf der
Homepage unter www.ferienla-
ger-allefuereinen.de. Hier sind
ab sofort auch Online-Anmel-
dungen möglich. Bei Fragen
steht Melanie Rossow selbstver-
ständlich zur Verfügung.

Schnitzeljagd
für Kinder

Telefonsprechstunde: Die Bür-
ger-Basis Xanten (BBX) setzt ih-
re Telefonsprechstunde für Bür-
ger fort. Der Stadtverordnete
Matthias C. Voll ist heute von 17
bis 19 Uhr unter Telefon
02801/4180 oder auch per E-
Mail an bbxanten@web.de. Alle
Xantener haben die Möglichkeit,
Fragen, Kritik oder Anregungen
zur Kommunalpolitik unter an-
derem zzum Thema „Kandidie-
ren ohne Parteibuch“ anzuspre-
chen.

■ KURZ & KNAPP



06 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN MITTWOCH 10. APRIL 2024

Über 100 verschiedene Sorten  
aus eigener Erzeugung!                                       Seit 1975

Beet- und Balkonpflanzen

Diverse neue Sorten, große Auswahl 
an Hänge- und Kübelpflanzen.

Sehr große Auswahl an Töpfen und verschiedenen 
Gartendekorationen und Blumenerde.

BLUMENVERKAUF 
Wir starten ab Freitag, 12. April

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.,Di.,Mi. 8.00 – 18.00 Uhr · Abendverkauf jeden Do. u. Fr.  

von 8.00 – 20.00 Uhr · Sa. 8.00 – 17.00 Uhr · So. 9.00 – 17.00 Uhr 
An allen deutschen und niederländischen Sonn-  

und Feiertagen im April und Mai geöffnet!

Tuinstraat 10 • 5856 CH Wellerlooi (NL) Tel. 0031 - 478-50 80 25

www.pdemulder.com

Xanten · Am Rheintor 2 
☎ (0 28 01) 70 50 40 

INTERNET: www.theunissen.de
• Metallbau  • Gartengeräte • Maschinenverleih

Wir machen Ihren 
Rasenmäher fit

•  Inspektion von Rasenmähern  
aller Marken

• Abhol- und Bringservice

Neuer Bruchweg 8 · 46509 Xanten-Birten
Tel. 02801/985859 · Tel. 0178-5825737 · info@jankowskibau.de

Vermietung von Maschinen und 
Werkzeugen jeder Art für Haus, 
Heim und Garten
A-Z Mietpark und 
Baugerätehandel Xanten GbR

Machen Sie Ihren Garten frühjahrsfit!

Rabatt bis zu

Gartenmöbel, Töpfe & BBQs

70%

1. Mai von 9
bis 18 Uhr 

verkaufsoffen!

Bäume fällen
Fällen von 
Gefahrenbäumen

Rodungsarbeiten
Häckselarbeiten
Wurzeln
ausfräsen

Bienennährgehölze werden von
Imkern und Insekten geschätzt
und sehen zudem noch gut aus.
Jetzt ist eine gute Zeit, um sol-
che attraktiven Blühsträucher
und -bäume zu pflanzen. Dazu
zählen unter anderem Kornel-
kirsche, Felsenbirne, Holzapfel,
Apfelbeere und Bienenbaum.
Im gut sortierten Gartenfach-
handel gibt es eine große Aus-
wahl an Gehölzen, die den Gar-
ten verschönern und gleichzei-
tig insektenfreundlicher ma-
chen.

Blüten sind in jedem Garten
willkommen. Doch nicht alle
sind für Menschen und Insekten
gleichermaßen ein Gewinn.
Beim Pflanzen von Bäumen und
Sträuchern sollte deshalb auf die
Blütezeit und das Angebot an
Nektar und Pollen geachtet wer-
den. Ideal ist eine Mischung aus
Gehölzen, die zu unterschiedli-
chen Zeiten Bestäubung und Be-
fruchtung benötigen und so über
einen langen Zeitraum Nahrung
bieten. Ein immer wieder blü-
hender Garten ist ein wertvoller
Beitrag zum Artenschutz.

Wem das Fachwissen für eine
stimmige Auswahl besonders in-
sektenfreundlicher Sorten fehlt,
sollte sich in einer Fachgärtnerei

vor Ort beraten lassen.

Blüten und Früchte

Noch bevor die Blätter austrei-
ben, öffnen die Kornelkirschen
ihre hellgelben Blüten. Ab Febru-
ar ist der Großstrauch bezie-
hungsweise kleine Baum eine
wichtige Nahrungsquelle für In-
sekten. Daraus entwickeln sich
glänzend dunkelrote Kirschen,
die Menschen und Vögeln glei-
chermaßen schmecken. Mit wei-
ßer Blütenpracht im Frühling
und attraktiven Mini-Früchten
im Herbst überzeugt der Holzap-
fel. Der Baum wird auch Zier-
oder Wildapfel genannt und be-
nötigt im Gegensatz zu gezüchte-
ten Sorten keinen regelmäßigen
Schnitt. Während der Blütezeit
im April und Mai lockt der
Baum Bienen an. Die Früchte
dienen zudem Vögeln als Win-
terfutter. Die Schwarze Apfelbee-
re punktet mit attraktiven Blüten
im Frühjahr und leckeren Früch-
ten im August, die zu Saft oder
Konfitüren verarbeitet werden
können. Auch die schwarzblauen
Beeren der Felsenbirne sind ess-
bar, wenn auch weniger
schmackhaft. Wegen seiner zar-
ten weißen Blüten im Frühjahr

ist der Großstrauch jedoch eine
Bereicherung für jeden naturna-
hen Garten.

Späte Nahrungsquellen

Schon durch seinen Namen
empfiehlt sich der Bienenbaum
für den insektenfreundlichen
Garten. Die Schirmrispen öffnen
sich im Juli und August, also zu
einer Zeit, wenn viele andere
Sträucher bereits verblüht sind.
Sie bieten den Insekten viel Nek-
tar und duften zudem ange-
nehm.

Als sommerblühender Strauch
hat sich auch der Blasenstrauch
bewährt. Die goldgelben Blüten
erscheinen von Mai bis August
und entwickeln sich zu blasenar-
tigen Früchten, denen der
Strauch seinen Namen verdankt.
Um den Insekten auch im Herbst
ein Nahrungsangebot zu ma-
chen, empfehlen Gärtner den
Sieben-Söhne-des-Himmels-
Strauch. Die zweite Blüte des ur-
sprünglich aus China stammen-
den, pflegeleichten Gehölzes
dauert je nach Witterung bis in
den November.

Die duftenden weißen Rispen
ziehen Bienen und andere Insek-
ten an. Noch später im Jahr öff-
nen sich die Blüten des Duft-
Schneeballs . Bei milder Witte-
rung blüht der attraktive Strauch
von Dezember bis in den März.
Und bietet damit eine wertvolle
erste Nahrungsquelle im Jahr
und einen wunderschönen An-
blick im Garten.

Etwas für die Umwelt tun
Jetzt ist Pflanzzeit für insektenfreundliche Blühgehölze

Schmackhafte, vitaminreiche Früchte liefert die Schwarze Apfel-
beere. Der Strauch blüht im Mai – und seine weißen Dolden sind bei Insek-
ten sehr beliebt.  Foto: GMH/GBV

Ältere Gehölze
Ein Baum oder Strauch benötigt
einige Jahre, bis er zum ersten
Mal blüht. Zum Glück gibt es
Gartenbaumschulen, die Gehöl-
ze nicht nur vermehren, sondern
sie auch über Jahre heranziehen.
Eine Investition in ältere Bäume
und Sträucher lohnt sich. Sie
kosten zwar mehr Geld, doch
Gartenbesitzer erkaufen sich da-
mit Zeit. Denn große Gehölze
geben einem Garten von An-
fang an Struktur und Charakter.
Zudem blühen sie je nach Art
schon im Jahr der Pflanzung
und verbreiten damit von An-
fang an ihren ganz besonderen
Charme.

Wenn die Tage wieder spürbar
länger werden, erwacht die
Sehnsucht nach dem Frühling.
Auch wenn die Natur noch
nicht viel Farbenfrohes zu bie-
ten hat, können wir uns dank
der Arbeit der Gärtner trotz-
dem mit Blüten umgeben. Sie
haben viele unterschiedliche
Frühlingsblüher vorgezogen,
die ein Genuss für die Augen
und Balsam für die Seele sind.
Weil der Anblick von Blüten
glücklich machen kann, sollten
sich Naturliebhaber jetzt einen
Wellness-Besuch im gärtneri-
schen Fachhandel gönnen.

Primeln gehören zu den far-
benfrohen Frühlingsboten. Im
Fachhandel gibt es neben den
gängigen Sorten auch besondere
Zuchtformen mit besonderen
Blüten. Sie lassen sich zum Bei-
spiel bunt gemischt mit anderen
Frühlingsblühern in Balkonkäs-
ten, Schalen und Körbe pflanzen.
Als anspruchsvolle Dauerblüher
sollten Hornveilchen in keinem
Arrangement fehlen. Auch die

edlen Verwandten des Gänse-
blümchens warten auf einen
Platz auf der Fensterbank.

Einige vorgezogene Stauden
hat der gärtnerische Fachhandel
ebenfalls schon zu bieten. Wer
noch keine Lenzrosen, Küchen-
schelle und Duft-Veilchen im
Garten hat, kann sie jetzt in vol-
ler Blütenpracht pflanzen. Zu
den typischen Frühlingsboten
gehört auch eine Vielzahl an
Zwiebelblumen. Wurden die
Zwiebeln im Herbst in Balkon-
kästen, Kübel oder ins Beet ge-
setzt, fehlen ihnen zur Blüte
noch die wärmenden Sonnen-
strahlen. Wurden sie in einem
geschützten Gewächshaus kulti-
viert, öffnen sich hingegen be-
reits die Knospen. Zwar sollten
vorgezogene Tulpen, Narzissen
und Hyazinthen kühl stehen,
doch Nachtfröste vertragen sie
eher schlecht. Wenn Frost droht,
empfiehlt es sich, die Pflanzen
mit einigen Lagen Zeitungspa-
pier oder einem speziellen Vlies
abzudecken.

Sehnsucht nach Frühling
Bunte Frühlingsblüher warten im Fachhandel

Dieses Meer an Farben und Wohlgerüchen hebt garantiert die Laune.
Foto: GMH/BVE/Behrbohm, Augsburg

Violen sind wahre Tausendsas-
sas: Sie vertreiben den langen
und kalten Winter und läuten
das Frühjahr ein. Tiefe Tempera-
turen machen ihnen wenig aus,
manche Sorten vertragen sogar
für kurze Zeit ein wenig Frost
oder Schnee. Aus diesem Grund
sind sie ideal für die Übergangs-
zeiten wie das Frühjahr und der
Herbst.  (GMH)

■ KURZ & KNAPP

KREIS WESEL. Im Foyer des
Kreishauses Wesel, Reeser
Landstraße 31 in Wesel, wird
ab morgen die Ausstellung
„Kunst lokal“ der Künstlerge-
meinschaft Alpen e.V. zu sehen
sein.

Die Künstlergemeinschaft
zählt 18 Mitglieder, 16 Kunst-
schaffende präsentieren Werke
im Kreishaus. Deren Bandbreite
reicht von der Malerei, Radie-
rung, Monotypie, dem Linol-
druck bis hin zu bildhauerischen
Objekten.

Landrat Ingo Brohl eröffnet
die Ausstellung am morgigen
Donnerstag, 11. April, um 18
Uhr. Die Ausstellung „Kunst lo-
kal“ ist danach bis zum 17. Mai
zu den üblichen Öffnungszeiten
des Kreishauses zu besichtigen.

Bereits vor über 30 Jahren
fand sich eine Gruppe kreativer
Menschen in Alpen zusammen,
die gemeinsam Kunst machen
wollten. Daraus entstand die
heutige Künstlergemeinschaft
Alpen e.V., die seit dem Jahr
2012 ein eingetragener gemein-
nütziger Verein ist.

Ihre Heimat fanden sie auf

dem Alpener Berg. Das Gebäu-
de, ehemals eine Pumpstation
des Kreiswasserwerks Wesel,
konnten sie käuflich erwerben
und für ihre Zwecke herrichten.

Es finden dort monatliche
Stammtische statt, wo zum Bei-
spiel Aktionen wie die Bemalung
der Bushaltestelle auf der Bön-
ninghardt geplant werden. Auch

zu Workshops für Erwachsene
und Kinder kommt man dort re-
gelmäßig zusammen. Eine Ateli-
erausstellung am ersten Sonntag
im Oktober jeden Jahres ist mitt-

lerweile zu einer festen kulturel-
len Institution geworden.

Die Künstler treffen sich zu
Akademien, um zwei Tage lang
im Atelier schöpferisch zu arbei-

ten. Dabei fördern sie den Aus-
tausch, die Reflexion des Tuns,
das Betrachten der Arbeiten und
bereichern den eigenen kreativen
Prozess.

Weitere Informationen sind
erhältlich bei Marina Tsoukalas
unter Telefon 0281/207-2217
oder per E-Mail an marina.tsou-
kalas@kreis-wesel.de erhätlich.

Ausstellung „Kunst lokal“ im Kreishaus
Die Ausstellung der Künstlergemeinschaft Alpen wird morgen um 18 Uhr eröffnet / Sie ist bis zum 17. Mai zu sehen

Die Künstler haben in der vergangenen Woche ihre Werke aufgehängt. Fotos (2): privat Werke wie dieses gibt es zu betrachten.
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Weitere günstige Finanzierungsangebote
auf Anfrage, sprechen Sie uns gerne an!

Sonder-
Finanzierung
eff. Jahreszins bei 12
Monaten Laufzeit!

1)

+++ Viele Ausstellungsmöbel sofort verfügbar – OHNE Lieferzeit! +++ Jetzt auch im Online-SALE: www.ruesen.de +++

www.ruesen.de · Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr · Sa. 10.00 – 18.00 Uhr

DUISBURG-WANHEIMERORT

Obere Kaiserswerther Str. 14

Telefon: 02 03 / 7 99 36-0

NEUKIRCHEN-VLUYN

Paschenfurth 3 / Ecke Weserstr.

Telefon: 0 28 45 / 93 51-0

MÖBEL & KÜCHEN

Viele aktuelle 
Ausstellungsmöbel
sowie Musterküchen

RADIKAL REDUZIERT!

bis zu

+++ Nur für kurze Zeit bei Möbel Rüsen! +++ Wir räumen auf – Sie sparen! +++

Rüsen Möbelvertriebsgesellschaft mbH & Co. KG · Konrad-Adenauer-Ring 11 · 47167 Duisburg-Neumühl  •  Rüsen Service GmbH · Obere Kaiserswerther Str. 14 · 47249 Duisburg • Gültig bis 16.04.2024. Irrtümer / Druckfehler vorbehalten. 1) Gilt für alle Neuaufträge/neu abgeschlossene Kreditverträge. Partner ist die Cronbank AG, 

Im Gefi erth 10, 63303 Dreieich. Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag, Gesamtbetrag ab 500€, ab 4.000€ ist eine Lohn-/Gehaltsabrechnung erforderlich, unter 4.000€ nur die EC-Karte. Effektiver Jahreszins bei einer Laufzeit von 12 Monaten, entspricht einem gebundenen Sollzins von 0,0%. Weitere Laufzeiten auf Anfrage.

Wir spenden1€ pro Kaufver-
trag für soziale &

karitative Zwecke!

Räumung
Gutes tun!

Frühjahrs-

Widder
21.03.-20.04.
Auch wenn Sie sich im 
Recht fühlen sollten, 
kommen Sie mit 

einem kleinen Kompromiss vermut-
lich schneller voran. Gehen Sie auf 
andere zu, werden Sie mit o� enen 
Armen empfangen.

Stier
21.04.-21.05.
Ihre Sterne sorgen für 
gute Gelegenheiten, 
doch die Initiative 

muss von Ihnen kommen. Falls Sie kei-
ne erfreulichen Entwicklungen sehen, 
wird es Zeit, die eigenen Einstellungen 
zu untersuchen, die dies verhindern.

Zwilling
22.05.-21.06.
Vermeiden Sie es, 
Energie zu verschwen-
den, indem Sie klären, 

welcher Bereich wie viel Aufmerksam-
keit benötigt. Kümmern Sie sich auch 
nicht zu sehr um die Meinungen ande-
rer, sonst verlieren Sie den Überblick.

Krebs
22.06.-22.07.
Die Zeit ist günstig für 
eine Klärung sowohl 
Ihrer Beziehungen als 

auch Ihrer Finanzen. Da Ihre engen 
Freundschaften erfreulich verlaufen, 
dürfen Sie sich diesen ruhig etwas 
mehr widmen.

Löwe
23.07.-.23.08.
Falls Sie sich über 
Ihre eigenen Ziele 
nicht ganz im Klaren 

sein sollten: Es gibt einen Mittelweg 
zwischen der Umsetzung Ihrer Vor-
stellungen und dem Zulassen neuer 
Entwicklungen.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Ihre nette Art wird 
nicht immer so auf-
genommen, wie Sie 

gerne möchten. Falsche Beschei-
denheit bringt also nichts, sagen Sie 
lieber gleich, wo Ihre Erwartungen 
liegen.

Waage
24.09.-23.10.
Eine Angelegenheit 
will Ihnen nicht mehr 
aus dem Kopf gehen? 

Nehmen Sie Abstand – die Sache 
klärt sich doch von selbst. Einen Teil 
Ihrer Verp� ichtungen abzugeben ist 
leichter als Sie denken.

Skorpion
24.10.-22.11.
Falls Sie in einer 
wichtigen Angelegen-
heit ins Schwimmen 

geraten: Verzichten Sie einfach für 
eine Weile darauf, sich festzulegen. 
Unternehmen Sie lieber etwas mit 
denen, die Ihnen nahe stehen.

Schütze
23.11.-21.12.
Sind Sie jetzt sehr un-
geduldig oder unklar, 
sollten Sie Abstand 

von den Dingen nehmen, mit denen 
Sie sich so intensiv beschäftigen. 
Konzentrieren Sie sich auf einige we-
nige Aufgaben, statt wahllos auf alle.

Steinbock
22.12.-20.01.
Ihre Sterne machen 
Sie unterneh-
mungslustig und 

neugierig auf andere Menschen. 
Erwarten Sie von Ihrem Partner 
besser nicht die gleiche Begeis-
terung.

Wassermann
21.01.-19.02.
Jetzt zeigt sich, ob Sie 
Ihre mittelfristigen 
Pläne gründlich genug 

durchdacht und abgesprochen haben. 
Doch auch wenn Ihre Zeit knapp 
bemessen ist, sollten Sie sich die Prob-
leme anderer zumindest anhören.

Fische
20.02.-20.03.
Sind Sie verunsi-
chert, dürfen Sie das 
auch zeigen. Ihre 

Ehrlichkeit ö� net Ihnen einige Türen. 
Beru� ich wird es Zeit, die bisherige 
Entwicklung zu überdenken und klei-
ne Kurskorrekturen vorzunehmen.

So stehen Ihre Sterne
KW 15 2024

Xantener 
Obstplantage

Rainer Treffler

Mobil:
0171/ 

6 04 89 35
od. Tel.:

0 28 04 / 5 14

Ab Do. 11.4. stehen wir 
wieder vor beiden 

Lurvink Edeka Märkten in 
Xanten mit

frischem Spargel 
und Erdbeeren

u.v.m.  
in altbewährter Qualität.

Täglich von  
8.00 – 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf 
Fam. Treffler

ALPEN. Zu seinem weiteren
Konzert im Veranstaltungsjahr
2024 hat der Musik- und Litera-
turkreis Alpen am Sonntag, 21.
April, um 17 Uhr in der evange-
lischen Kirche Alpen das „arca-
die quartett“ eingeladen. Große
Flöten, Piccolos, Altflöten,
Bassflöten und eine Kontra-
bassflöte geben Spielraum für
unerwartete Klangwelten.

Im „arcadie quartett“ treffen
vier Musiker aufeinander, die ih-
re individuellen Qualitäten zu ei-
nem schillernden Ensemble-
Charakter mischen. Anders als
beim Streichquartett sind die Po-
sitionen bei „arcadie“ nicht fest-
gelegt. Jeder sitzt mal am ersten
Pult, und jeder schätzt es auch,

mit einem weiteren Flöteninstru-
ment einen der anderen Parts zu
übernehmen.

Seit 1990 bringen die vier Flö-
tisten alte, neue und neuentdeck-
te Musik auf die Bühne: Transpa-
rent gezeichnete Renaissancesät-
ze, romantische und impressio-
nistische Kostbarkeiten und
Jazz-inspirierte Neue Musik ste-
hen für facettenreiche Konzert-
programme. Komponisten wie
Wolfgang Bartsch, Heike Beck-
mann und Gottfried Stein haben
sich vom farbenreichen Spiel des
Quartetts inspirieren lassen,
Werke für vier Flöten zu kompo-
nieren und zu arrangieren. Eige-
ne Arrangements von Vivaldi bis
Piazzolla erweitern das Reper-

toire des Ensembles kontinuier-
lich.

Besonderen Wert legen die
Musiker auf die Verknüpfung ih-
rer Musik mit literarischen The-
men, sei es mit eigener Modera-
tion oder in Zusammenarbeit
mit Schauspielern, wie bei „Ar-
kadien – eine Annäherung“ oder
„Hör, es klagt die Flöte wieder“.

Auf Festivals wie dem Rheini-
schen Musikfest oder dem
Rheingau-Musik-Festival traf das
arcadie quartett auf ein begeis-
tertes Publikum.

Neue Impulse setzte die Zu-
sammenarbeit mit dem Trio Soli
Sono („Flötenfu- sion“ 2009)
und einem Jazztrio (Jubiläums-
konzert 2015). Die Presse be-

scheinigt dem Ensemble einen
bril- lanten Klang, ein äußerst
harmonisches Zusammenspiel
und eine ausgesprochen positive
Ausstrahlung.

Karten zu diesem Konzert gibt
es ab sofort im Vorverkauf im
Rathaus Alpen, Information so-
wie bei der Sparkasse am Nieder-
rhein, Zweigstelle Alpen zum
Preis von 15 Euro für Erwachse-
ne und an der Abendkasse zum
Preis von 18 Euro. Schüler und
Studenten haben freien Eintritt.

Mitglieder des Musik- und Li-
teraturkreis Alpen erhalten die
Eintrittskarten ermäßigt.

Weitere Informationen zum
„arcadie quartett“ gibt es online
unter www.arcadie.de/.

Unerwartete Klangwelten
mit dem „arcadie quartett“
Konzert am Sonntag, 21. April, in der evangelischen Kirche Alpen

Die vier Flötisten bilden das „arcadie quartett“. Foto: privat

KREIS WESEL. Tanzen, an-
melden und dann abräumen:
Unter dem Motto „Step into re-
spect“ startet der Tanz-Wettbe-
werb School Dance Battle der
AOK Rheinland/Hamburg.
Schülerinnen und Schüler zwi-
schen 14 und 19 Jahren können
sich jetzt bewerben.

Für eine Anmeldung beim
Team-Wettbewerb müssen alle
Tänzerinnen und Tänzer der je-
weiligen Crew auf dieselbe Schu-
le gehen und sich gemeinsam
mit einer Lehrerin oder einem
Lehrer anmelden. Ob Hip-Hop,
Jazzdance, Ballett oder Volkstanz

– alles ist erlaubt. Teilnehmen
können Teams aus mindestens
drei bis maximal 30 Mitgliedern.
Anmeldeschluss ist der 12. April.
Die Tanzvideos müssen bis zum
15. Mai unter vigozo-
ne.de/sdb2024 hochgeladen sein.

„Tanzen ist Freiheit, Lebens-
freude und Ausdruckskraft“, er-
klärt Jennifer Kodelka vom
Schulservice der AOK-Regional-
direktion Kleve – Wesel. „Wir
möchten Jugendlichen ein Fo-
rum bieten, ihre Kreativität zu
entfalten, miteinander in Kon-
takt zu kommen und einander
respektvoll zu begegnen. Beim

School Dance Battle wird ein
Raum geschaffen, in dem sich al-
le wohlfühlen können und wert-
schätzend miteinander umge-
hen.“

Eine prominent besetzte On-
line-Jury wählt die besten Videos
aus und lädt die Gruppen am 29.
Juni in die Kulturfabrik in Kre-
feld zum Finale ein. Mitmachen
lohnt sich: Auf die Gewinner im
Crew-Wettbewerb warten insge-
samt 3.000 Euro als Zuschuss für
eine Klassenfahrt.

Wer einfach nur tanzen möch-
te, kann mit einer ,Trau-Dich‘-
Crew teilnehmen: Ob Inklusi-

onsklassen, Förderklassen oder
Teams mit wenig Erfahrung – al-
le können sich melden. Eine Jury
wählt drei „Trau-Dich“-Gruppen
aus, die beim großen Finale auf-
treten dürfen – ohne Bewertung
und ohne Stress. Das besondere
Highlight hierbei: Ein Profitän-
zer wird am Finaltag allein die
„Trau-Dich“-Gruppen betreuen
und ihnen Tipps und Unterstüt-
zung für den großen Auftritt ge-
ben.

Der School Dance Battle ist
Teil des Präventionsangebots der
für weiterführende Schulen
(www.aok-gesund-lernen.de).

Tanz-Wettbewerb
für Schulen im Rheinland
Jetzt mit einem Video bewerben / Anmeldeschluss ist der 12. April / Finale am 29. Juni in Krefeld

(vs) „Ein Traum von Hochzeit“
war es für Rachel, Bill, Tom und
Co. sicher nicht. Dafür aber ganz
bestimmt ein Paradebeispiel für
bestes Boulevardtheater. Im voll
besetzten Kastell zeigte das
Son‘Theater am Premieren-Wo-
chenende mit drei Vorstellungen,
weshalb das Sonsbecker Ama-
teurtheater seit 26 Jahren Erfolge

feiert und damit auch noch lange
nicht Schluss ist. Textsicher und
mit viel Spielfreude agierten die
Darsteller auf der Bühne und be-
geisterten (wieder mal) das treue
Publikum mit der pointenrei-
chen Komödie aus der Feder des
britischen Erfolgsautoren Robin
Hawdon. Hingehen lohnt sich!
Weitere Aufführungen gibt‘s am

12., 13., 14., 19. und 20. April,
freitags und samstags jeweils um
20 Uhr, sonntags um 18 Uhr. Ei-
nige wenige Restkarten (beide
Sonntage sind ausverkauft) kann
man für 15 Euro unter
www.sontheater.de/tickets be-
stellen, analog gibt es die Tickets
auch bei Pumuckel auf der Wall-
straße 6. NN-Foto: Theo Leie

Keine Hochzeit, aber ein Traum von Theater
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Industriestr. 1, Telefon 0 28 37 / 96 06-0
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 8.00-14.00 Uhr
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Angebot des Monats April/Mai:

Holzboden-Landhausdiele 
Eiche Rustikal           m2 47,50 €

Machen sie Ihrem Haus schöne Augen!
Mit Fenstern und Türen aus Holz,  

Aluminium oder Kunststoff.

Ausstellung & Produktion: 
 Siemensstr. 54, 47574 Goch,  
Tel. 0 28 23 / 20 79 - 0, Fax -20
www.schoofs-fenster.de 

Ausstellung geöffnet 

Mo. - Fr. 09.00 - 17.00 Uhr 

Gas-, Sanitär- und Heizungstechnik, Solaran-
lagen

Poststraße 53 · 46509 Xanten 

Badausstellung:

Markgrafenstr. 4 
47475 Kamp-Lintfort

N. Frantz | Flughafenweg 9
46519 Alpen · Tel.: 02842 - 93 29 211
Handy: 0170-3888834 · E-Mail: info@frantz-badsanierung.de

Vom Bad-Traum zum .
Komplettbäder inkl. Fliesenarbeiten

Teilsanierung / barrierefreie 
Badumbauten inkl. fugenlose Bäder

Behebung von Rohrbrüchen
inkl. Wiederherstellungsarbeiten

Fischerstraße 41a - Xanten - Tel. 0 28 01/98 41 03 - Fax 0 28 01/98 40 54
www.schreiner-trappmann.de E-mail: info@schreiner-trappmann.de

Wie der Schreiner – so kanns keiner !

• Innenausbau • Haustüren
• Küchen • Rolläden
• Möbel/Schränke • Insektenschutz
• Parkett • Fenster u. Türen
• Vertäfelungen  in Holz, Kunststoff
• Zimmertüren  Aluminium

Reparaturen aller Art

Marc en Nick Peeters Hogeweg 5a  Oirlo 

0478-571050 info@peetersgrondboringen.nl

BRL SIKB VCA     NEN - EN - 150 9001

Wir bieten preiswerten Brunnenbau an für
• Hausbrunnen • Gartenbrunnen • Feuerlöschbrunnen
• Tiefenbrunnen bis 220 Mtr.
•  Beregnungsbrunnen 125 mm bis 315 mm
z.B. Hausbrunnen Ø 125 mm ab €  55 pro lfm. ohne 
MwSt. Zufahrt per LKW muss gewährleistet sein.

Marc und Nick Peeters
Hogeweg 5a, 5808BE Oirlo

Tel. 0031 6 51 26 71 60
info@peetersgrondboringen.nl

Brunnenbau

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 02801/77666
info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de

  0 28 31 . 51 18      www.zimmerei-deboer.de

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Badsanierung Komplett- oder Teillösung aus einer Hand!

Ulmenweg 18 
Sonsbeck
Telefon 0 28 38/98 98 75
www.fliesen-stracke.deFliesenverlegung

	

	 	

• Dächer/Dachstühle   • An- & Umbauten/Dachsanierung   • Treppen
• Holzbau/Innenausbau   • Bauplanung   • Bestattungen

und alles rund ums Holz... www.holzbau-ackermann.de

Thorenstraße 4 · 46519 Alpen-Veen · Tel. 0 28 02/26 19 · Fax 0 28 02/78 77

Heinrich Geerkens (3.v.l.) hat den Eisernen Meisterbrief im Beisein seiner Familie von der Kreishand-
werkerschaft Wesel erhalten. 1958 hat er die Meisterwürde zum Zentralheizungs- und Lüftungsbauer erlangt.
1965 legte er eine weitere Meisterprüfung zum Gas- und Wasserinstallateur ab. Zudem feierte der Familienbetrieb
ebenfalls im vergangenen Jahr sein 75-jähriges Bestehen. Die Geerkens Sanitär und Heizung GmbH, die bereits in
dritter Generation geführt wird, ist heute an der Xantener Straße 235a in Rheinberg zu finden. Foto: Theo Leie

GINDERICH. Der Verein Dorf-
schule Ginderich e.V. konnte
auf seiner Jahreshauptver-
sammlung mit Stolz auf ein er-
eignisreiches Jahr 2023 zurück-
geblicken. Zahlreiche neue An-
gebote bereicherten das Leben
im Dorf, darunter Trödelmärk-
te, Treffen zur Erinnerung an
die Schulzeit sowie der weih-
nachtliche Kunsthandwerker-
markt „Dicke Rote Kerzen“.

Besonders erfreulich war die
Umgestaltung und Erneuerung
der Küche, die dank der Leader
Kleinprojekte Förderung reali-
siert werden konnte. Diese steht
Kochgruppen zur Miete offen,
was die Vielfalt der Nutzungs-
möglichkeiten im Dorfgemein-
schaftshaus Dorfschule Ginde-
rich weiter erhöht.

Ein besonderer Dank gilt den

zahlreichen ehrenamtlichen Hel-
fern, die das vielfältige Angebot
im Dorfgemeinschaftshaus un-
terstützen und damit maßgeblich
zum Gemeinschaftsleben in Gin-
derich beitragen. In der Neuwahl
wurde Daniel Brinkhoff als neu-
er Beisitzer gewählt, der Margret
Quernhorst nach sieben Jahren
ablöst. Für das Jahr 2024 stehen
bereits spannende Pläne an, dar-
unter der Bau einer generatio-
nenübergreifenden Outdoor-
sportanlage, der bis Ende Mai
2024 abgeschlossen sein soll.

Offene Angebote

Die Dorfschule Ginderich
steht allen Dorfbewohnern offen
und bietet verschiedene offene
Angebote zum Treff und gemüt-
lichen Beisammensein an, dar-

unter Donnerstagnachmittags,
Freitagabends und Sonntagvor-
mittags. Zudem können Räume
der ehemaligen Schule für ver-
schiedene Anlässe von Vereinen,
Firmen, Gruppierungen sowie
Privatpersonen gemietet werden,
unter anderem gibt es Möglich-
keiten für Kindergeburtstage, Fa-
milientreffen oder Kommuni-
onsfeiern.

Dorfbüro

Das Dorfbüro ist von Montag
bis Mittwoch 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet, und für weitere Informa-
tionen stehen auch außerhalb
der Öffnungszeiten die Telefon-
nummer 02803/585 oder die E-
Mail-Adresse info@dorfschule-
ginderich.de zur Verfügung. Die
Internetseite www.Dorfschule-

ginderich.de bietet einen aktuel-
len Überblick über das vielfältige
Programm.

Nächste Termine

Interessierte sollten sich die
Termine vormerken: Der nächste
Trödelmarkt findet am 28. April
statt; am 26. Mai sind alle Ge-
burtsjahrgänge von 1955 bis
1965 eingeladen, sich ab 11 Uhr
an die Schulzeit zu erinnern. Zu-
sätzlich wird es am dritten Ad-
vent den zweiten Weihnachts-
markt an der Dorfschule geben,
der ein weiteres Highlight im
Veranstaltungskalender darstellt.
Für ein lebendiges Dorfleben
und gemeinschaftliche Aktivitä-
ten bleibt die Dorfschule Ginde-
rich auch weiterhin ein zentraler
Treffpunkt für Jung und Alt.

Dorfschule Ginderich –
Treffpunkt für Jung und Alt
Der Verein blickte auf seiner Jahreshauptversammlung auf 2023 zurück

Die Haut rötet sich und schwillt
leicht an. Schließlich meldet
sich ein lästiger Juckreiz, der
nicht mehr nachlassen will.
Mückenstiche können selbt die
gelassensten Menschen aus der
Fassung bringen. Sich zu krat-
zen, hilft nicht wirklich. Im Ge-
genteil, denn anschließend
juckt es nur noch umso stärker.
Im ungünstigen Fall kann es zu
einer Infektion kommen, wenn
beim Dauerkratzen die Haut
verletzt wird.

Eine bessere Idee ist es, Mü-
ckenstiche von vornherein zu
verhindern. In den eigenen vier
Wänden etwa lassen sich die Pla-
gegeister mit Schutzgeweben an
Fenstern und Türen aussperren.

Unsichtbarer Schutz

In der Natur erfüllen Käfer,
Spinnen und Co. wichtige Funk-
tionen und sind für Ökosysteme
unverzichtbar. Im eigenen Zu-
hause aber lässt sich getrost auf
die ungebetenen Gäste verzich-
ten, zumal sie den Bewohnern
mit ihrem Summen, ihren Bissen
und Stichen den Schlaf rauben
können.

Statt deshalb gleich zu Chemi-
kalien oder Fliegenfallen zu grei-
fen, können die fliegenden und
krabbelnden Lebewesen mit In-
sektenschutzgeweben auf sanfte
Weise von Wohn- und Schlaf-
räumen ferngehalten werden.
Mit speziellen Geweben brau-
chen einen die Mückenstiche in

Zukunft nicht mehr zu jucken –
im wahrsten Sinne des Wortes.
Die Fäden sind nicht stärker als
ein menschliches Haar und be-
einträchtigen somit die Sicht
durch Fenster und Terrassentü-
ren nicht. Gleichzeitig hindern
sie aber die Summer zuverlässig
daran, ins Haus oder die Woh-
nung einzudringen. Tageslicht
und Frischluft hingegen finden
ungehindert ihren Weg.

Hausverbot für Insekten

Wichtig ist, dass der Insekten-
schutz für jede Öffnung auf Maß
gefertigt und passend ohne Lü-
cken und Schlupflöcher einge-
setzt wird. Ob als fester Spann-

rahmen für Fenster, als Schiebe-
oder Drehanlage für Türen oder
auch als Rollo für Dachfenster
gibt es die Schutzgewebe in zahl-
reichen Ausführungen. Fachbe-
triebe vor Ort können zu den
Möglichkeiten beraten und den
Schutz genau auf Maß anfertigen
lassen. Versionen mit Motoran-
trieb können darüber hinaus di-
rekt in Smarthome-Systeme ein-
gebunden werden.

Wer alle Zugänge zum Haus
zuverlässig schützen will, kann
zusätzlich Licht- und Keller-
schächte mit soliden, transparen-
ten Abdeckungen ausstatten. Un-
ter www.neher.de etwa finden
sich Ansprechpartner aus dem
Fachhandel vor Ort.

Stichfrei durch den Sommer
Schutzgewebe schützen vor Insekten und Mückenstichen im Zuhause

Die warme Jahreszeit genießen, ohne sich über Insekten in den vier Wänden zu ärgern: Schutzgewebe für
Türen und Fenster erhöhen die Lebensqualität im Alltag.

Endlich wieder durchschlafen ohne Mückenstiche: Schutzgewe-
be halten Insekten zuverlässig ab. Fotos: djd/Neher
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Telefon 02804 1616 

kontakt@tischlerei-bauhuis.de 

www.tischlerei-bauhuis.de

Matthias Bauhuis 

Uedemer Straße 40 

46509 Xanten

...wir gestalten Lebensräume! 

WIR MACHEN AUCH IHR TOR
– Tore / Türen – Metallbau
– Zäune / Toranlagen
– Metallbau
–  Brandschutztüren/tore

• Tore / Türen • Metallbau
• Zäune / Toranlagen
• Brandschutztüren/-tore

Niederrhein Technik
 0 28 31 / 973 66 80 

www.niederrhein-technik.de ·  niederrhein technik · Ausstellung Otto-Hahn-Str. 3a · 47608 Geldern

WIR MACHEN AUCH IHR TOR

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

• Containerdienst
• Entsorgungs- 

fachbetrieb  
• Entsorgung von A-Z
• Schüttgüter, Baustoffe
• Transporte

Schweers Container-
service GmbH &Co. KG  

Birtener Ring 26  
46509 Xanten

Ausführung aller Dachdecker- und Klempnerarbeiten
an Neu- und Altbauten, Steil- und Flachdächern.

· Neueindeckung · Dachflächenfenster
· Umdeckung · Dachrinnenerneuerung
· Kaminkopfverkleidung · Reparaturdienst rund ums Dach

Hochbruch 29a · 46509 Xanten
Telefon 0 28 01/94 05 · Fax 983804 

mobil 01 71/8 53 07 12

Energiesparende Heizsysteme 
Öl - Gas - Brennwerttechnik 

Solaranlagen - Wärmepumpen - Pelletheizung 
Beratung - Planung - Ausführung 

Ginderich 0 28 03/43 75 - Xanten 0 28 01/30 63 

50 
Jahre

seit 1970

über

Badsanierung | Fliesenverlegung | Fliesenausstellung

Markus Overfeld Pantaleonstr. 14, Xanten-Lüttingen
info@fliesenleger-overfeld.de www.fliesenleger-overfeld.de

Individuelle Terminabsprache: 0173/5420894

Tel: 02801 / 98 62 91

Moritz Kunstschmiede & Schlosserei 

Bruchweg 10 · 46509 Xanten-Birten

47198 Duisburg (Homberg) · Moerser Straße 29
Telefon (0 20 66) 5 60 98 · Telefax (0 20 66) 1 39 74

Internet: www.broeker.de · E-mail: broeker@broeker.de

Schrauben u. Normteile - Bleche
Rohre - Winkel - Ketten

Drahtseile u. Zubehör - Kugelhähne
Fliegengitter - Scharniere
Beschläge - Außenleuchten
Geländer - Hausnummern
Klingelplatten - Briefkästen

Vordächer u.v.m.

!Alles ausschließlich aus Edelstahl!

Geländer für

Balkon und

Treppen aus

Meisterhand!

Giltz
Fenster & Rollladen

• Rollladen 
• Insektenschutz

• Fenster 
• Markisen

Maulbeerkamp 21  ·  46509 Xanten  ·  Tel. 0 28 01/9 85 05 40 
e.giltz@gmx.de

Heizungsbau
Gas- und Wasserinstallation

P I E P E R

2441
Andreas Pieper 
Küvenkamp 6 
Xanten 02801/

 Heizungsmodernisierung + Wartung
 Solaranlagen  Staubfreie Badsanierung

STOPPA-BAU
ORSOY

UNSERE LEISTUNGEN:

 Bergschäden  Verblenderarbeiten  Pflasterarbeiten
 Betonarbeiten  Fliesenarbeiten  Neubau
 Maurerarbeiten  Altbausanierung  Versicherungsschäden

DIRK STOPPA
Maurer-Betonmeister 

Landrat-von-Laer-Str. 1 · 47495 Rheinberg-Orsoy 
Tel. 0 28 44 / 6 19 · Mobil 0157 / 73 74 50 68  

stoppa.bau@gmx.de · www.stoppa-bau.de

Malerbetrieb
 Sven Schmidt

Wärmedämmung - Fassadengestaltung 
Tapezierarbeiten und Bodenbeläge

Telefon 0 28 44 / 13 10 - Handy 01 78/2 78 37 87
Landrat-von-Laer-Str. 9 - 47495 Rheinberg-Orsoy
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Mehr Spaß im Bad!

Haben sie schon mal über eine 
Badsanierung nachgedacht? 
Wir setzen Ihre Ideen professionell 
um oder überraschen Sie mit unseren 
Ideen...

Wir beraten Sie gerne und planen Ihr 
„Traumbad“. Rufen Sie an und verein-
baren einen Termin mit uns.

Die Sonne scheint,
die Unabhängigkeit 
wächst.

Werden Sie finanziell unabhängig vom Stromanbieter!

Ihr neues Energiessystem passend für 3.500 kWh Verbrauch!

7,83 kWp + 5,1 kWh Speicher

Diese Berechnung passt nicht auf Ihren Haushalt?

Kein Problem, wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich und 
erstellen Ihnen eine Analyse zu Ihrem individuellen Bedarf! 

0 28 01 / 37 69 80

Monatliche Energieproduktion und Verwendung

8.002 kWh

1.355 kWh
Batterie:

4.812 kWh
Stromnetz:

1.836 kWh
Direktverbrauch:

Ihr Eigenverbrauch: 40%

Ihre Stromproduktion pro Jahr:

1.836 kWh

1.187 kWh
Batterie:

477 kWh
Stromnetz:

3.500 kWh
Ihr Stromverbrauch:

Ihr Unabhängigkeitsgrad: 86%

Ihr Direktverbrauch pro Jahr:

PV-SERVICE GMBH

Boxtelstraße 13, 46509 Xanten
Tel.: 0 28 01 / 37 69 80

info@pvass.com
www.pv-service-gmbh.com

Photovoltaik-Anlage vom Familienbetrieb 
PV-Service GmbH aus Xanten. 
Als Dachdecker- und Elektromeisterbetrieb 
bieten wir alles aus einer Hand!

info@pvass.com www.pv-service-gmbh.com

Sparen Sie bis zu 86% Ihrer Stromkosten ein!

Werden Sie finanziell unabhängig vom Stromanbieter!

PV-Anlage 4,35 kWp ab 7.625,- € / 10,44 kWp ab 13.579,- € / 20,01 kWp ab 22.999,- €
BYD-Batterie / 5,1 kWh 3.999,- € / 7,7 kWh 5.369,- € / 10,2 kWh 6.699,- €

Sparen Sie bis zu 86% Ihrer Stromkosten ein!

Warum die PV-Service GmbH aus Xanten?

PV-Service GmbH

Boxtelstraße 13

46509 Xanten

Entgelt
zahlt

Empfänger

Empfehlung von

Tel.: E-Mail

PLZ Ort Straße

Vorname Nachname Firma

VOLLEINSPEISUNG

EIGENHEIM

EIGENVERBRAUCH

GEWERBEIMMOBILIE

BATTERIE

LANDWIRTSCHAFT

REINIGUNG

SERVICE & WARTUNG

In nur 2 Minuten zur PV-Anlage!

Nutzen Sie unseren Rechner und erhalten Sie direkt einen Kostenvoranschlag 

inkl. Wirtschaftlichkeitsberechnung.

BERATUNG GEWÜNSCHT?
Rufen Sie uns an: 0 28 01 / 37 69 80

Warum die PV-Service 
GmbH aus Xanten? 

PV-SERVICE GMBH

Boxtelstraße 13, 46509 Xanten  Tel.: 0 28 01 / 37 69 80

info@pvass.com www.pv-service-gmbh.com

Sehr geehrte Damen und Herren,  
mit einer Photovoltaikanlage auf dem Dach produzieren Sie kostengünstig „grünen 
Strom“ für Ihren Eigenverbauch, leisten nebenbei noch einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz und senken dauerhaft Ihre Energiekosten. 

Als Familienbetrieb mit mehr als 10-jähriger Erfahrung in der Beratung, Planung, 
Montage und Wartung von über 2.500 Photovoltaikanlagen für Privat- und Indus-
triekunden stellen wir eine individuelle und bedarfsgenaue Planung Ihre Photo-
voltaikanlage sicher. Wir beschäftigen eigene PV-Gutachter, Dachdeckermeister,
Elektromeister sowie Elektroingenieure und begleiten somit Ihr Projekt von 
A bis Z und das alles aus einer Hand!  

Erfahrender Familienbetrieb

Über 2.400 installierte PV-Anlagen 
seit 2013

Ingenieurbüro Umwelt & Energie

kostenloser Beratungstermin

individuelle Bedarfsanalyse

ausführliche 
Wirtschaftlichkeitsberechnung

Alles aus einer Hand! 
Dachdeckermeisterbetrieb & 
Elektromeisterbetrieb
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Elektromeister sowie Elektroingenieure und begleiten somit Ihr Projekt von 
A bis Z und das alles aus einer Hand!  
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7,83 kWp + 5,1 kWh Speicher

Diese Berechnung passt nicht auf Ihren Haushalt?
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erstellen Ihnen eine Analyse zu Ihrem individuellen Bedarf! 
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Sparen Sie bis zu 86% Ihrer Stromkosten ein!

Viele Terrassen und Balkone
haben noch eine Menge Poten-
zial, um sie mit kreativen Ideen
und Gestaltungselementen in
einen einladenden und gemüt-
lichen Rückzugsort zu verwan-
deln.

Mit ein paar einfachen Tipps
lässt sich die private Outdoor-
Oase nachhaltig aufwerten und
passend zu den persönlichen
Vorlieben gestalten.

Wohlfühleinrichtung

Natürliche Materialien wie
Holz, Naturstein oder Fliesen in
natürlicher Optik fügen sich har-
monisch in die Umgebung ein
und schaffen eine Atmosphäre,
die zum Wohlfühlen und Ent-
spannen einlädt. Dazu passen
Möbel und Dekorationsstücke
aus Naturmaterialien sowie
Pflanzen. Auf kleinen Terrassen
oder Balkons können auch verti-
kale Gärten angelegt werden, et-
wa mit Pflanzenampeln oder
senkrecht angebrachten Garten-

strukturen an Wänden oder Ab-
trennungen. Hier lassen sich auf
wenig Raum Kräuter, Blumen
und sogar Gemüse anbauen.

Ein guter Sonnenschutz gehört
zur Grundausstattung jedes Out-
doorbereichs. Moderne Kasset-
tenmarkisen können aber nicht
nur vor der Sonne schützen, son-
dern bieten eine Menge zusätzli-
chen Komfort und vergrößern
den Terrassen- oder Balkonspaß.
Einige Modelle können abends
und nachts zur stilvollen Illumi-
nierung genutzt werden. Ener-
giesparende LED-Lichtelemente
lassen sich sowohl an der Kasset-
te, also an der Hauswandseite, als
auch am Ausfallende integrieren.
So wird die gesamte Außenfläche
optimal ins rechte Licht gesetzt.

Elektronische Steuerung

Hochwertige Markisen sind
mit Motorantrieb ausgerüstet,
denn wer möchte sich schon
beim Relaxen von schweißtrei-
bender Kurbelei stören lassen?

Noch tiefenentspannter kann
man seine Freizeit genießen,
wenn Wind- und Wetterwächter
und eine Einbindung in die
Hausautomation dafür sorgen,
dass der Behang selbst aus- oder
einfährt. So kann auch nichts
passieren, falls das gute Stück
einmal nicht eingerollt wurde,
wenn überraschend ein Gewitter
droht.

Bei Design und Ausstattung
lohnt es sich auch, auf Kleinig-
keiten zu achten. Die Tuchkas-
sette zum Beispiel sollte sich an
der Hausarchitektur orientieren.
Eckige Kassetten passen eher zu
einer modern-sachlichen Haus-
gestaltung, runde zu klassisch
gehaltenen Gebäuden.

Wenn die Außenfläche von
der tief stehenden Abendsonne
beschienen wird, kann ein Va-
rio-Volant, also eine zusätzlich
am vorderen Ausfallende ange-
brachte Senkrechtmarkise, eine
gute Ergänzung sein. So genießt
man die Abende ungestört und
ohne Blendung.

Schattiger Rückzugsort für
unvergessliche Momente
Kreative Terrassen- und Balkongestaltung für die Sommermonate

Schlanke Gelenkarmmarkisen können große Flächen beschatten und sind in eingerolltem Zustand fast un-
sichtbar. Foto: djd/Lewens

Nicht erst seit den großen Rei-
se-Einschränkungen durch die
Corona-Krise haben immer
mehr Eigenheimbesitzer den Ur-
laubswert des eigenen Gartens
entdeckt. Im Mittelpunkt steht
dabei die Terrasse. Sie wird zum
Frischluft-Wohnzimmer, hier ge-
nießt die Familie das Sommer-
wetter und die freie Zeit. Um
sich richtig wohl fühlen zu kön-
nen, kommt es nicht nur auf ei-
nen guten Sonnenschutz und be-
queme Gartenmöbel an. Ebenso
wichtig ist der Bodenbelag, denn

schließlich genießen es viele, im
Sommer barfuß draußen zu sein.
Deswegen sollte der Untergrund
komfortabel und nicht zu hart
sein und sich nicht zu sehr auf-
heizen. Kein Wunder also, dass
viele Eigenheimbesitzer nach wie
vor auf den natürlichen Baustoff
Holz für ihre Terrasse setzen. Ein
weiterer Vorteil: die Holzpaneele
lassen sich durch eine professio-
nelle Grundreinigung in weni-
gen Stunden eindrucksvoll auf-
frischen. Ansprechpartner sind
Handwerker, die sich auf die

Pflege von Holzfußböden im In-
nen- und Außenbereich speziali-
siert haben. Bei der maschinellen
und schonenden Tiefenreini-
gung kommen umweltschonen-
de und gleichzeitig hoch wirksa-
me Reiniger und Öle zum Ein-
satz. Das Ergebnis ist verblüf-
fend: Die Terrasse sieht aus wie
neu. Wenn gewünscht, lässt sich
während der Grundreinigung
sogar die Farbe der Terrassendie-
len ändern. Weitere Infos finden
sich online unter www.bo-
na.de. Foto: Bona/txn

Die Terrasse wird zum Traumziel
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Wochenend
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Der aktuelle 
Handzettel
in der REWE App:

Knaller

1.99
Deutschland:
Rhabarber
Kl. I, je 750-g-Bund
(1 kg = 2.65)

Frische 
Bratwurst
oder frisches 
Schweinemett
pikant gewürzt, 
mehrmals täglich 
frisch hergestellt, frisch hergestellt, 

Knaller

0.55

REWE Beste Wahl
Gouda Holland

jung, gerieben,
51% Fett i.Tr.,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 9.27)

Knaller

1.39

Metten
Westfälischer
Delikatess Kochschinken
zart und saftig im 
Geschmack, mild gepökelt, 
schonend gegart, je 100 g

Knaller

1.50

Grüner Spargel
Ursprung: siehe Etikett, 
Kl. I, je 400-g-Bund
(1 kg = 7.48)

Knaller

2.99

REWE Bio
Schinkenwurst

geschnitten, 
je 70-g-Pckg.

(1 kg = 15.86)

Knaller

1.11

REWE Beste Wahl
Weidevollmilch

3,5% Fett,
je 1-l-Pckg.

Knaller

0.99

Paderborner
Biere
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 0.70)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

6.99

Knaller

4.44

Asti Spumante
DOCG

lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.92)

NIEDERRHEIN. Hundertaus-
ende Wildgänse überwintern
jedes Jahr am Niederrhein. Im
Februar und März beginnt ihr
Frühjahrszug in die arktischen
Brutgebiete. Um Daten darüber
zu gewinnen, wie sich die Be-
stände entwickeln, braucht es
Freiwillige, die Zählungen der
Gänse durchführen.

Der Untere Niederrhein ist
dank des milden Klimas und
dem reichhaltigen Grünland ei-
nes der wichtigsten Überwinte-
rungsgebiete für arktische Wild-
gänse in Deutschland. Über
150.000 Blässgänse sowie einige
tausende Saat-, Weißwangen-
und Graugänse sind zu Spitzen-
zeiten gleichzeitig zwischen
Duisburg und Nijmegen anzu-
treffen. Die Zahl der Individuen,
die jährlich während der kalten
Jahreszeit hier rasten, ist vermut-
lich sogar um ein Vielfaches hö-
her, denn besonders Blässgänse
gelten als sehr mobil und wech-
seln häufiger zwischen geeigne-
ten Gebieten.

Mit steigenden Temperaturen
brechen diese Gänse zum Früh-
jahrszug auf, da in ihren arkti-
schen Brutgebieten zwischen den
russischen Halbinseln Kanin und
Taimyr bald die Schneeschmelze
einsetzt. Doch die Zeit ohne
Schnee und mit ausreichend
Nahrung ist kurz. Um die kost-
bare Zeit optimal zu nutzen,

müssen die Gänse direkt nach
ihrer Ankunft mit der Brut be-
ginnen. Dies ist nur möglich,
wenn sie genügend Fettreserven
angelegt haben, um die bis zu
6.000 Kilometer lange Reise in
Etappen bewältigen zu können.

Unter anderem aufgrund die-
ser herausragenden Bedeutung
als Überwinterungsgebiet wurde
bereits im Jahr 1983 das Vogel-
schutzgebiet „Unterer Nieder-
rhein“ ausgewiesen. Um verläss-
liche Daten zu der Anzahl über-
winternder Wildgänse sowohl
innerhalb als auch außerhalb des
Vogelschutzgebiets zu erhalten,
werden die Gänse in den Win-
termonaten gezählt.

Gänsezähler gesucht

In festgelegten Zählgebieten
begeben sich dutzende ehren-
amtlich engagierte Gänsezähler
einmal im Monat auf die Suche
nach den gefiederten Nachbarn.
Mit Spektiven und Ferngläsern
werden dabei wertvolle Daten
gesammelt, die für die Planung
von Naturschutzmaßnahmen so-
wie in der Gänseforschung un-
verzichtbar sind. Die Nord-
rhein-Westfälische Ornitholo-
gengesellschaft (NWO) in Ko-
operation mit der NABU-Natur-
schutzstation Niederrhein sucht
stets nach Menschen, die sich für
einen Einsatz im Gänseschutz in-

teressieren. Vorkenntnisse im
Gänsebestimmen sind hierfür
zweitrangig, denn mit dem Inter-
esse für die Tiere und der Moti-
vation diese zu schützen, kommt
die Artenkenntnis schneller als
gedacht. Einsteiger erhalten um-
fangreiche Unterstützung von
den Haupt- und Ehrenamtlichen
der NABU-Naturschutzstation.

Auch wenn die arktischen
Gänse erst einmal weg sind, gibt
es genug Möglichkeiten, sich mit
dem Thema vertraut zu machen.
Neben einer theoretischen Ein-
arbeitung in die Gänsebestim-
mung und umfangreicher Litera-
tur über das Leben der Gänse
gibt es im Juli die „Sommergän-
sezählung“, bei der die ehren-
amtliche Zähler gefragt sind.
Wer zudem sein Wissen gerne
mit den Mitmenschen teilt, ist
herzlich eingeladen, sich bei ge-
führten Gänseexkursionen ein-
zubringen. Diese von der
NABU-Naturschutzstation orga-
nisierten Touren begeistern seit
Jahren Menschen von nah und
fern für die Wildgänse. Um gut
für die Exkursionen vorbereitet
zu sein, lohnt es sich schon bald
mit dem Thema zu starten.

Bei Interesse melden sie sich
gerne bei den Ehrenamts-Koor-
dinatorinnen Daniela Kupschus
und Anke Haupt unter ehren-
amt@nabu-naturschutzstati-
on.de.

Arktische Wildgänse
verlassen den Niederrhein
Auch für den Sommer werden ehrenamtliche Gänsezähler gesucht

Hauptsächlich Blässgänse überwintern am Niederrhein. Aktuell brechen sie in ihre arktischen Brut-
gebiete auf. Foto: Jannik Peters

ALPEN. Die Gemeinde Alpen
sucht Bürger, die für Verkehrs-
grünflächen in den einzelnen
Stadtteilen eine sogenannte
Grün-Patenschaft übernehmen
möchten.

Die Parks, Anlagen und Grün-
flächen werden vom Bauhof der
Gemeinde Alpen gepflegt. Trotz
regelmäßiger Reinigung und
Pflege und engagiertem Einsatz
kann der Bauhof besonders in
der Wuchsphase der Verunkrau-
tung, Verschmutzung, leider
auch Beschädigung der städti-
schen Verkehrsgrünflächen und
der zurzeit anhaltenden Tro-
ckenheit oft kaum Herr werden.

Dabei sorgen Bäume, Sträu-
cher, Stauden und Blumen für
ein freundliches Stadtbild. Doch
bei den vielen, zum Teil kleinen
Flächen ist dies nicht immer so
möglich wie es wünschenswert
wäre. Hier sucht die Gemeinde
Alpen Bürger die ehrenamtlich
mithelfen möchten, öffentliche
Grünflächen zu gestalten und zu
pflegen. Sie können eine Paten-
schaft für Grünflächen, Bäume,
Blumenbeete, Pflanzkästen,
Brunnenanlagen, Ruhebänke
oder ähnliches übernehmen

Deshalb sucht die Gemeinde
Alpen Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, die sich als „Paten“ allein
oder als Gruppe mitverantwort-
lich um wohnungsnahe Ver-
kehrsgrünflächen kümmern wol-
len.

Aber auch eigene Ideen sind
gefragt. So möchte die Gemeinde
Alpen, das Flächen, die als Ob-
jekt für eine Patenschaft vorge-
schlagen werden, gemeinsam mit
dem Vorschlagenden auf Mög-
lichkeit zur einer Umgestaltung
prüfen und bei der Umsetzung
mithelfen. Zum Beispiel, wenn
Rasenflächen mit Wildblumen-
samen aufgewertet und extensi-
viert werden sollen oder wenn
Strauchflächen in Staudenflä-
chen geändert werden sollen.
Wichtig ist der Gemeinde, das
diese Gestaltungs- und damit
auch die Veränderung der Pflege
den Zuspruch aus der jeweiligen
Anliegerschaft bekommt. Dieses
ist für das nachhaltige Gelingen
einer solchen Patenschaft sehr
wichtig.

Die ehrenamtlich tätigen Bür-
ger erhalten von der Gemeinde
Alpen eine objektbezogene Un-
terweisung und sind somit un-
fall- und haftpflichtversichert.

Hier einige Beispiele für Pfle-
gepatenschaften:

Baum-Patenschaft: Baumbeet;

bei Trockenheit gießen (Bewäs-
serungssäcke werden gestellt);
leichte Verunreinigungen besei-
tigen. Hinweis: Für die spezielle
Pflege und den Schnitt von Bäu-
men und Gehölzen ist der Bau-
hof der Gemeinde Alpen zustän-
dig.

Blumen- und Staudenbeete:
Blumen- oder Staudenbeete; bei
Trockenheit gießen; leichte Ver-
unreinigungen beseitigen;
Pflanzkübel; Bepflanzungen bei
Trockenheit gießen; leichte Ver-
unreinigungen beseitigen.

Grünflächen: kleine öffentli-
che GrünflächeRasen/Wiesen
mähen.

Brunnen-Patenschaft: Schäden
und Fehlfunktionen der Stadt-
verwaltung melden; leichte Ver-
unreinigungen beseitigen.

Ruhebänke: regelmäßige
Funktionskontrolle; leichte Ver-
unreinigungen beseitigen; gege-
benenfalls einmal jährlich ab-
schleifen und neu imprägnieren.

Bei Interesse an einer Paten-
schaft wird darum gebeten, sich
mit Marvin van Gemmeren von
der Gemeinde Alpen unter Tele-
fon 02802/912-670 oder per E-
Mail an marvin.vangemme-
ren@alpen.de in Verbindung zu
setzen.

Patenschaften
für Grünflächen
Die Gemeinde Alpen sucht Bürger, die sich einbringen wollen

Die Radsportgruppe Borussia Veen ist in die Saison 2024 gestartet. Aktuell umfasst die RSG 57 Mitglieder.
Dienstags und donnerstags um 18 Uhr wird in drei Leistungsgruppen mit etwa 25 aktiven ab Veen zu den Trai-
ningsfahrten gestartet. Interessenten können sich gerne bei Dirk Anfang unter Telefon 0172/5379645 melden. 

Foto: RSG Borussia Veen

RHEINBERG. Der Lions Club
(LC) Rheinberg Juventas lädt am
Samstag, 20. April, gemeinsam
mit dem Rheinberger Amploni-
us-Gymnasium von 11 Uhr bis
15 Uhr zum Trödeln ins Forum
der Schule an der Dr. Alois-Wit-
trup-Straße 18 in Rheinberg ein.
Ein reichhaltiges Angebot an Da-
menbekleidung, Kinderkleidung
und Spielsachen lädt zum Stö-
bern ein. Jeder kann mitmachen,
einen Tisch mieten und seine ei-
gene Kleidung und Spielsachen t
anbieten. Die Miete für einen
Tisch (ca. 1,50 x 1 Meter) beträgt
fünf Euro plus eine Kuchenspen-
de. Bei Kaffee und Kuchen kön-
nen sich die Besucher vom Stö-
bern erholen oder auch sich Ku-
chen mit nach Hause nehmen.

Der Erlös aus dem Second
Hand und Kaffee und Kuchen-
verkauf kommt dem „Open Sun-
day“ zugute, einem kostenlosen
Bewegungsangebot für Erst- bis
Sechstklässler aus finanzschwa-
chen Rheinberger Familien. Die
Stadt Rheinberg stellt dafür kos-
tenlos die Sporthalle des Amplo-
nius-Gymnasiums zur Verfü-
gung. Der TUS 08 stellt die
Übungsleiter und das Amploni-
us-Gymnasium unterstützt mit
Sporthelfern. Die Honorare für
sie finanziert der Lions Club
Rheinberg Juventas. Wer mitma-
chen und einen Tisch mieten
möchte, kann sich noch bis heute
per E-Mail unter rheinberg.ju-
ventas@gmx.de anmelden. Die
Anmeldung ist verbindlich,
wenn die Tischmiete von fünf
Euro auf dem Konto Lions Clubs
eingegangen ist.

Lions-Damen
laden zum Trödel

ALPEN. Der Kinderschutzbund,
Ortsverein Alpen, lädt alle Mit-
glieder und interessierte Nicht-
mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am morgigen Don-
nerstag, 11. April, um 19.30 Uhr
ins Schützenhaus am Wippött,
Schulstr. 59a in Alpen recht
herzlich ein. Zu Beginn der Jah-
reshauptversammlung werden
die Therapeutinnen Marlien Af-
feldt und Katharina Krämer von
der Praxisgemeinschaft Psycho-
therapie für Kinder und Jugend-
liche in Alpen von ihrer Arbeit
berichten. Anschließend präsen-
tiert der Kinderschutzbund seine
vielfältigen Aktionen und Aktivi-
täten im Jahr 2023. Der Kinder-
schutzbund freut sich, viele Mit-
glieder und Interessierte bei der
Jahreshauptversammlung begrü-
ßen zu dürfen.

Versammlung
in Alpen
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NIEDERRHEIN. Vietnam-
krieg, Watergate-Affäre, RAF,
Ölkrise – die 1970er-Jahre wa-
ren ein krisengebeuteltes, ex-
plosives Jahrzehnt. Hippies und
Punks zeigten gesellschaftliche
Missstände auf und grenzten
sich von der Elterngeneration
ab.

Die Zukunft der Bildung zähl-
te neben vielen Kontroversen zu
den strittigsten gesellschaftlichen
Themen dieser Zeit. Besonders
umstritten waren die Gesamt-
schulen. Während die Sozialde-
mokraten sie als Weg zu mehr
Chancengerechtigkeit betrachte-
ten, fürchteten Konservative um
den bürgerlichen Bildungska-
non. „Ich habe nie verstanden,
warum man die Kinder nicht zu-
sammen unterrichtet – wir sind
doch alle Teil derselben Gesell-
schaft“, sagt Bruno Schmitz (77)
und blickt zurück auf die Zeit, in
der er seinen Lebensunterhalt
noch nicht mit Kabarett, Stunk-
sitzung und Kulturbüro Nieder-
rhein verdient hat. „Erstmal war
ich Beamter“, sagt Bruno – und
kann sich das Schmunzeln nicht
verkneifen.

Wohngemeinschaft

Nach dem Studium an der
Pädagogischen Hochschule in
Neuss gründete der Klever mit

dem Haus am Damm in Kellen
die erste Wohngemeinschaft am
Niederrhein. Lange Haare, Voll-
bart, die Gitarre, auch auf dem
Schulhof, immer dabei. Nach
dem Referendariat an der St.
Markus Hauptschule in Schnep-
penbaum war Schmitz von 1972
bis 1978 Lehrer in Rees, erst an
der Haupt- dann an der Sonder-
schule. „Ich war gerne Lehrer“,
sagt er. Dann wechselte er nach
Emmerich. Weil es dort eine ad-
ditive Gesamtschule gab. Haupt-
schule und Gymnasium teilten
sich ein Schulgebäude und einen
Schulhof. „ Ich hatte immer ei-
nen guten Draht zu den Schülern
und sie wählten mich zum Ver-
trauenslehrer“, sagt Schmitz.

Die Stimmung im Lehrerzim-
mer stimmte und der Kontakt zu
den meisten Kollegen auch. „Es
gab aber auch einige Lehrer und
Schulleiter, die mit mir nichts
anfangen konnten“, räumt er ein.
Probleme gab es zum Beispiel,
als es um den Beamtenstatus
ging. Sein Leben in der „Kom-
mune“ ging einigen Konservati-
ven gegen den Strich. „Da hat
man versucht, mich mit der DKP
in Verbindung zu bringen, und
Leute aus der DKP wurden nicht
in den Schuldienst übernom-
men“, erklärt Schmitz. Er zog vor
Gericht – und bekam recht. „Ei-
ner Partei habe ich nie angehört,

bis heute nicht“, betont Schmitz.
Eine klare politische Haltung ha-
be er damals trotzdem gehabt.
Bis heute. Als in den 1970er-Jah-
ren in Kalkar der „Schnelle Brü-
ter“ gebaut wurde, war Bruno
Schmitz einer von denen, die
den Widerstand organisierten.
Der Melkstall von Bauer Josef
Maas wurde zum Treffpunkt des
Widerstandes. Von hier aus ko-
ordinierte man auch die Großde-
monstration: 50.000 Menschen
protestierten am 24. September
1977 gegen die Fertigstellung des
Brüters. Für Schmitz blieb es
nicht bei dem Protest in Kalkar.
In den Schulferien ging er auf
Anti-AKW-Tour. Friedlich, das
ist ihm wichtig. „Mit Pferd und
Planwagen sind wir 1980 von
Kalkar über Ahaus nach Grohn-
de und weiter zum Anti-Atom-
Dorf nach Gorleben im Wend-
land gefahren. Unterwegs haben
wir in Fußgängerzonen gesungen
und Handzettel gegen Atomkraft
verteilt“, sagt er.

„Laut & Lästig“

Kurz darauf trat Schmitz ge-
meinsam mit Didi Jünemann
und Winni Walgenbach als Mu-
sikkabarett „Laut & Lästig“ auf.
Was im Brüter-Umfeld begann,
wurde schnell zu etwas Größe-
rem. „Unseren ersten Auftritt

hatten wir im April 1981 in Em-
merich im Landhaus. Viele
Schüler aus meiner Klasse und
die Hälfte des Kollegiums waren
da“, erinnert er sich. Als „Laut &
Lästig“ bekannter wurde, tourten
die Herren mit ihrem Trio durch
die ganze Republik. „Da wurde
ich auch schon mal nach einem
langen Wochenende Montags-
morgens um halb acht auf dem
Lehrerparkplatz abgesetzt.“

Als im Februar 1984 die erste
Stunksitzung als bissig-böse Al-
ternative zum Kölner Karneval
in der Alten Mensa der Kölner
Uni stattfand, war Bruno
Schmitz ebenfalls mit von der
Partie. Später war er Mitbegrün-
der der Gesellschaft, die heute
pro Spielzeit rund 60 Mitarbeiter
beschäftigt. Bis 2023 stand
Schmitz, der eine Wohnung in
der Kölner Südstadt hat, auf der
E-Werk-Bühne. „Aufhören,
wenn es am schönsten ist. Ein
banaler Satz, der aber richtig ist.“
Schmitz bereut seinen Rückzug
nicht. Zumal es für ihn mit
„Stunk unplugged“, einem Best
off aus Sketchen und Liedern aus
40 Jahren Stunksitzung, weiter
geht.

Wiedersehen

Im Rahmen von ReesLive wird
er am 28. April im Bürgerhaus
mit seinen Stunkkollegen zu
Gast sein. Vielleicht gibt es ja ein
spontanes Wiedersehen mit ehe-
maligen Schülern und Kollegen.
„Das würde mich freuen. Eigent-
lich ist es ja verrückt“, sagt er:
„Während viele meiner Schüler
schon in Rente gehen, stehe ich
immer noch auf der Bühne.“

Seinen Lehrerjob an den Nagel
gehängt hat Bruno Schmitz 1985
nach 15 Jahren im Schuldienst.
„Eigentlich wollte ich schon ein
Jahr früher gehen, aber dann ha-
be ich beschlossen, gemeinsam
mit meiner Klasse aufzuhören.“
Seine Eltern waren mit dieser
Entscheidung nicht unbedingt
glücklich. „Die fanden es damals
ganz toll, dass ich nach dem Abi
Lehrer geworden bin. Eine solide
Berufswahl und nicht zu verglei-
chen mit dem Weg, für den ich
mich dann entschieden habe.“
Aber seine Entscheidung damals
war absolut richtig. „Ich wollte
immer etwas verändern und die
jungen Leute, die es eh in unse-
rer Gesellschaft nicht leicht ha-
ben, stark machen. Deshalb bin
ich auch Hauptschullehrer ge-
worden“, blickt er zurück. Pro-
jekttage, Ausflüge am Nachmit-
tag, auch außerhalb der Schul-
zeit. „Das gab es damals alles
noch nicht.“ Aber Bruno hat‘s
einfach gemacht. Und er scheint
einiges richtig gemacht zu ha-
ben. Denn auch heute noch wird
er regelmäßig zu Klassentreffen
eingeladen und hält Kontakt zu
Ehemaligen. „Das werte ich mal
als gutes Zeichen. Verena Schade

„Ich wollte etwas verändern“
Der Klever Kabarettist Bruno Schmitz erinnert sich an seine Zeit als Lehrer in Rees und Emmerich

Ungefähr hier war‘s: Bruno Schmitz in Rees vor seiner ehemaligen Wirkungsstätte.

Bruno Schmitz (3.v.r.) bei einer Demo in Kalkar. Foto-Archiv: RD

NIEDERRHEIN. Noch vor den
Ostertagen hat das Klever
Schuhmuseum in der Ober-
stadt ein ganz besonderes Ex-
ponat erhalten: eine Micky-
Maus-Kinderschaukel. Hel-
muth Plecker stellte ihm das
Relikt aus den vergangenen
Zeiten der ehemaligen Kinder-
schuhfabrik Bause zusammen
mit seiner Partnerin Tanja
Winters als Leihgabe zur Verfü-
gung.

Der Vorsitzende des Träger-
vereins des Museums Kleefse
Schüsterkes, Stefan Beckers,
freute sich über das Relikt und
fand direkt einen Platz in der
umfangreichen Sammlung in-
nerhalb des ehemaligen Be-
triebsgebäudes der Gustav-Hoff-
mann-Schuhfabrik an der Sie-
gertstraße. Die vom amerikani-
schen Unternehmer Walt Disney
geschaffene Comic-Figur erfreut
inzwischen seit über 95 Jahren
weltweit die Menschen. Als die
Figur noch jung war, erwarb die
Kellener Kinderschuhfabrik Bau-
se die Nutzungsrechte an Micky
Maus zur Vermarktung ihrer
Schuhe. „Mickey Mouse“ wurde
damit ein endgültiger Teil der
umfangreichen Geschichte der
Klever Schuhindustrie. Immer
noch werden heute kleinere Sa-
chen wie einzelne Schuhkartons
oder Aufkleber der Firma Bause,
auf denen die Comic-Maus abge-
bildet ist, im Internet gehandelt.
Eine Kinderschaukel gehört al-
lerdings nicht dazu; sie zählt zu
den eher sehr seltenen Erinne-
rungen an die Zeit der Fünfzi-

ger- und Sechzigerjahre. Die
Schaukel stand zuletzt in einem
Schuhgeschäft in Thüringen. Ge-
baut wurde sie von der Firma
Ziegler aus dem baden-württem-
bergischen Wilhelmsdorf. Das ist
so lange her, dass das Unterneh-
men, das es heute noch gibt, kei-
nerlei Unterlagen wie Pläne von
dem Gerät mehr besitzt.

Helmuth Plecker und seine
Partnerin mögen die freundliche
Maus. Bei ihnen zuhause zieren
zahlreiche kleine Statuetten und
Bilder, die Plecker zum Teil auch
selbst gemalt hat, die Zimmer
und erfreuen sie gleichermaßen
immer wieder wie auch ihre Gäs-
te. Ihre Sammlung wächst stetig.
Als der Klever vom Verkauf der
Kinderschaukel im Dezember
vergangenen Jahres erfuhr,
schlug sein Herz schneller. Zu-
sammen mit seiner Partnerin
Tanja Winters entschied er, das
Relikt zu sichern und es dem
Klever Schuhmuseum als Leih-
gabe zur Verfügung zu stellen. Es
ist für beide als „Fans“ der Mi-
ckey Maus eine Herzensangele-
genheit, diesen Schritt zu gehen.

Die bis heute weltweit beliebte
Figur aus dem Disney-Konzern
ist dank der Firma Bause zu ei-
nem Teil der Klever Geschichte,
ihrer Heimatgeschichte, gewor-
den. Wohl keine andere Stadt am
Niederrhein besitzt dieses Privi-
leg. Diese Tatsache soll mit der
Übergabe an das Museum wert-
geschätzt werden. Natürlich
übernahm das Klever Paar auch
eine Recherche. Leider gibt es
keine weiteren Exponate mehr,

die Auskunft darüber geben
könnten, wie das Klever Schuh-
unternehmen mit Disney Verträ-
ge geschlossen hatte. „Es wäre
ein unfassbar tolles Gefühl gewe-
sen, den damals vereinbarten
Vertrag zwischen den beiden
Firmen nur einmal in den Hän-
den halten zu dürfen. Er war
schließlich die Basis, mit der
Kleve endgültig mit dieser be-
rühmten Figur verbunden wur-
de“, meint Plecker.

Das Klever Schuhmuseum
wurde am 20. März 2010 eröff-
net. Etwa 16 Monate zuvor wur-
de der gemeinnützige Trägerver-
ein Kleefse Schüsterkes gegrün-
det. Sein satzungsgemäßes er-
klärtes Ziel ist bis heute, die Ge-
schichte und Entwicklung der
Klever Schuhindustrie zu doku-
mentieren und in einem Muse-
um zu präsentieren. Denn einst
war Kleve eine nennenswerte
Größe in der Schuhproduktion.
Kinderschuhmarken „Elefanten“
und „Bause“ rückten Kleve in
den Fokus dieses Wirtschafts-
zweiges – vor allem seit Ende des
19. Jahrhunderts wurde die Regi-
on dadurch berühmt. Aber auch
zahlreiche andere Schuhfabriken
boten vielen Menschen in und
um Kleve Arbeitsplätze. Heute
ist von der Schuhindustrie in
Kleve nicht mehr viel übrig. Das
Schuhmuseum zeigt seinen Be-
suchern auf zwei Etagen eine
umfangreiche Sammlung alter
Relikte aus dieser und der jünge-
ren Zeit und entwickelt sich seit-
dem immer weiter, damit die Er-
innerungen erhalten bleiben.

Die Micky Maus zieht im
Klever Schuhmuseum ein
Helmuth Plecker übergibt Kinderschaukel an den Trägerverein

Übergabe des Exponats: Helmuth Plecker (l.) und der Vorsitzende des Trägervereins des Museums Kleefse
Schüsterkes, Stefan Beckers (r.). Foto: privat



Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
18 Sauna- und Wellnessbetriebe 
präsentieren sich mit 21 
Gutscheinen und bieten eine 
Ersparnis von bis zu 480 Euro.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2024

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Tickets erhältlich in den Geschäftsstellen der Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve, sowie 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder unter www.niederrhein-nachrichten.de/ticketshop und 
unter www.reservix.de, Hotline: 0180/6050400

Do. 23.05.2024 um 20:00 Uhr  Konzert und Bühnenhaus Kevelaer

Luciano
Arien und Canzonen zur Erinnerung an einen Jahrhundert-Tenor

Johannes Groß • Oscar Marin • Ricardo Marinello
Moderation: Ulli Potofski • Musikalische Leitung: Claudia Hirschfeld

Tickets bei allen VVK-Stellen von Eventim und Reservix • www.eventim.de
www.reservix.de • Hotline: 0 29 38 / 80 55 10 • www.luciano-konzerte.de

13.04.24 STADTHALLE RHEINBERG

3 Tenöre feiern eine Legende

 Kinoprogramm vom 11.04.2024 – 17.04.2024       
  KINOKASSE 02831-5700 

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,- 

BACK TO BLACK Täglich 17:00+20:00 

CHANTAL 
IM MÄRCHENLAND 

Täglich 17:00+20:00 
Sa.+So. 14:30 

THE FIRST OMEN Täglich 17:00+20:00 

GODZILLA x KONG 
THE NEW EMPIRE 

2D    Täglich 17:00 
3D    Täglich 20:00 

GHOSTBUSTERS 
 FROZEN EMPIRE 

Täglich 20:00 

ELLA UND DER SCHWARZE JAGUAR Sa.+So. 14:30 

PAW PATROL DAS OSTER-SPECIAL Sa.+So.14:30 

           KUNG FU PANDA 4  Täglich 17:00 Sa.+So 14:30 

DSCHUNGELHELDEN Sa.+So.14:30 

HOLDOVERS FILMAUSLESE  Mi.20:00 

SONNTAG 12:00 UHR VORSTELLUNG AB 5,- € 
# CHANTAL IM MÄRCHENLAND # DSCHUNGELHELDEN # 

ELLA UND DER SCHWARZE JAGUAR # KUNG FU PANDA 4 # 
PAW PATROL – DAS OSTER SPECIAL 

  

Täglich SA+SO So.

K
in

o

Film

16
:3

0

17
:0

0

19
:4

5

20
:0

0

14
:3

0

15
:4

5

12
:0

0

6,7

BACK TO BLACKBACK TO BLACK
x xAMY WINEHOUSE

(Engl. OV 11.04./20:00 Uhr)
Laufzeit: 123 Min., FSK: 12

3 x xSatansbraten-Schocker
Laufzeit: 120 Min., FSK: 16

4
WHITE BIRDWHITE BIRD

xSpin-off von "Wunder"
Laufzeit: 122 Min., FSK: 12

5
SIEGER SEINSIEGER SEIN

x x xDer besondere Kinderfilm
Laufzeit: 123 Min., FSK: 12

8,7
GODZILLAGODZILLA

x x x x

5
IMMACULATEIMMACULATE
Sydney Sweeney
Laufzeit: 89 Min., FSK: 18

1
CHANTALCHANTAL

x x x xIM MÄRCHENLAND
Laufzeit: 123 Min., FSK: 12

5
ONE LIFEONE LIFE
Anthony Hopkins 
Laufzeit: 114 Min., FSK: 12

2 x xauf Weltreise
Laufzeit: 89  Min., FSK: 0

6
PAW PATROL

x xDas Mighty Oster-Special
Laufzeit: 48  Min., FSK: 0

2
GHOSTBUSTERS:GHOSTBUSTERS:

x xFROZEN EMPIRE
Laufzeit: 116 Min., FSK: 12

7,1
KUNG FU PANDA KUNG FU PANDA 

x x xPart 4
Laufzeit: 94 Min., FSK: 6 2D 

4
D  U  N  ED  U  N  E

xPART TWO
Laufzeit: 166 Min., FSK:12

3 xschwarze Jaguar
Laufzeit: 90 Min., FSK: 6

4
RAUS AUS DEM TEICH

x xDer neue ILLUMINATION

2
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 108 Min., FSK: 6

4,3
DRIVE AWAY DOLLSDRIVE AWAY DOLLS

x x xFILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 85 Min., FSK: 16

www.kleverkinos.de – Programm 11.04. bis 17.04.24

KINO-DIENSTAG ab 6 €

DAS ERSTE DAS ERSTE OMENOMEN

X KONG X KONG THE NEW EMPIRETHE NEW EMPIRE

Laufzeit: 107 Min., FSK: 12 2D+3D

x 
Fr-

Sa+
Di

x 
Do ,

So,
Mo,

Mi

DIE DSCHUNGELHELDEN

ELLA und der 

Laufzeit:93 Min., FSK 0

X 
MO.

TICKETS BESSER & EINFACHER ONLINE BUCHEN !
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RHEINBERG. Als Sportmode-
rator ist Ulli Potofski eine Le-
gende, wurde einst für seinen
Wortwitz sogar mit dem Bambi
ausgezeichnet. Dass er auch
Kultur kann, wird er am kom-
menden Freitag, 13. April, 20
Uhr, auch in Rheinberg bewei-
sen. Dort moderiert er die
Hommage „Luciano – 3 Tenöre
feiern eine Legende“.

Mit Geschichten und Anekdo-
ten wird er das abwechslungsrei-
che Leben von Luciano Pavarotti
reflektieren und an den Popstar
der Oper erinnern. Doch im
Mittelpunkt stehen natürlich die
wunderbaren Arien und Lieder,
mit denen Luciano Pavarotti be-
rühmt geworden ist.

Werke von Verdi, Puccini oder
Donizetti stehen damit genauso
auf dem Programm wie beliebte
italienische Kanzonen. So zählen
zu den ausgewählten Titeln
„Nessun dorma“, „‘O sole mio“,
„Caruso“, „La donna è mobile“,
„Torna a Surriento“, „E lucevan le
stelle“, „Funiculì, Funiculà“, „Ves-
ti la giubba“, „Mamma“, „Grana-

da“ und viele mehr. Aus
Deutschland, Spanien und Itali-
en kommen dabei die drei
stimmgewaltigen Sänger, die an

Luciano Pavarotti musikalisch
erinnern möchten. Der Dort-
munder Johannes Groß ist Kopf
und Gründer der German Te-

nors und gilt für viele als einer
der letzten Heldentenöre unserer
Zeit. Oscar Marin stammt aus
Barcelona, war Schüler von
Montserrat Caballé und singt
heute auf der ganzen Welt von
Europa bis China. Ricardo Mari-
nello gewinnt bereits im Alter
von 18 Jahren die Casting-Show

„Das Supertalent“, setzt aber
trotzdem im Anschluss seine
klassische Ausbildung fort und
begeistert mit seiner lyrischen
Tenorstimme – jüngst hat er
auch auf TikTok für Furore ge-
sorgt. Begleitet werden die Tenö-
re von der Tastenvirtuosin Clau-
dia Hirschfeld.

Das Konzert in der Stadthalle
Rheinberg beginnt am Samstag,
13. April um 20 Uhr. Tickets
sind in den Geschäftsstellen der
Niederrhein Nachrichten in Gel-
dern und Kleve und unter
www.niederrhein-nachrich-
ten.de/ticketshop, erhältlich.
Weitere Informationen zum
Konzert und zu den Künstlern
findet man auf www.luciano-
konzerte.de.

Bewegende Hommage
auf einen Jahrhunderttenor
„Luciano – 3 Tenöre feiern eine Legende“ – es gibt noch Restkarten für das Konzert in Rheinberg

Sportmoderator Ulli Potofski moderiert den Abend. Foto: privat

ESSEN. „Surprise“ heißt die ak-
tuelle Show, die vom Donners-
tag, 11. April bis Sonntag, 7. Ju-
li, im GOP Varieté-Theater Es-
sen zu sehen sein wird. Die NN
verlosen Tickets für die Show
am 28. April um 18 Uhr.

Ein Trio der Extraklasse: Mul-
titalent Chantall, Universalgenie
Marco Noury und Tausendsassa
Markus Schimpp lassen kein Au-
ge trocken, sie haben den Hu-
morfaden fest in der Hand und
geben zusammen mit Ausnah-
meartisten das beste Beispiel da-
für, dass sich akrobatisches Kön-
nen und Comedy bestens ver-
knüpfen lassen, denn hier gras-
siert ein Doppel-Effekt!

Ausdrucksstarke Künstler zei-
gen Darbietungen mit höchster
technischer Brillanz und poeti-
sche Heiterkeit trifft auf trocke-
nen Slapstick, Satire und echte
Brüller: Hier wird es wahnwitzig,
humorvoll und überraschend
anders!

Die Vorstellung von „Surprise
– eine Überraschung kommt sel-
ten allein“ dauert circa zwei

Stunden inklusive Pause. Showti-
me im GOP-Varieté-Theater Es-
sen an der Rottstraße 30 ist mitt-
wochs bis freitags um 20 Uhr,
samstags um 18 und 21.15 Uhr
sowie sonntags um 14 und 18
Uhr.

Eintrittskarten für die neue
Show „Surprise“ gibt es ab 39
Euro unter Telefon
0201/2479393 und im Internet
unter www.variete.de.

Surprise– eine Überraschung
kommt selten allein
Neu Show gastiert ab dem 11. April im GOP-Theater – NN verlosen Tickets

Die Darbietungen der Künstler Melania und Nikita sind kraftvoll und poetisch schön, perfekt ausgear-
beitet zur Musik und gespickt von akrobatischen Glanzleistungen.

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
die Show am Sonntag, 28. April
um 18 Uhr. Einfach eine E-Mail
mit Name, Anschrift, Telefon-
nummer und dem Betreff „Sur-
prise“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de
senden. Einsendeschluss ist der
14. April. Die Namen werden un-
ter www.niederrhein-nachrich-
ten.de veröffentlicht.

„Surprise“ im GOP-Varieté Theater Essen mit Marco Noury an den
Strapaten. Fotos: GOP-Theater

Ein ganz besonderer musikali-
scher Leckerbissen erwartet die
Gospelfreunde in Nettetal und
Umgebung am Freitag, 19. April,
in der Alten Kirche in Lobberich.
Der Kulturkreis der Wirtschaft
in Nettetal präsentiert zum Auf-
takt seines Jahresprogramm 2024
der überregional bekannte Gos-
pelchor Family of Peace Gospel
Singers unter der Leitung von
Gabriel Vealle. Ob bekannte
Gospelklassiker oder brandneue
Songs, ob Afrikanisch, Deutsch
oder Englisch, ob besinnlich und
ruhig oder eher fetzig – das Re-
pertoire des Chors Family of
Peace Gospel Singers, der im Ja-
nuar 2010 gegründete wurde, ist

breit gefächert. Rund 90 Sänger
zwischen 20 und 78 zählt der
muntere Chor mittlerweile.
Chorleiter Gabriel Vealle hat die
seltene Gabe, mit seiner anste-
ckenden Musikalität und seiner
beeindruckenden rhythmischen
Sicherheit auch Anfängern ohne
Chor-Erfahrung die Scheu zu
nehmen, frei und auch – wo es
passt – mit aller Kraft zu singen.
Begleitet werden die Family of
Peace Gospel Singers von einer
Band hoch motivierter Profi-
und Hobby-Musiker, die dem ei-
nen oder anderen musikalischen
Beitrag einen besonderen, indi-
viduellen Pfiff geben. Mit großen
Benefizkonzerten und vielen

weiteren Auftritten konnte sich
die Family of Peace in der Regi-
on Mönchengladbach und in
NRW im Laufe der Jahre einen
Namen machen. Das Konzert
startet um 20 Uhr. Der Einlass
beginnt schon ab 19 Uhr. Es gibt
keine reservierten Karten. Für
Bewirtung in der Pause ist ge-
sorgt. Der Eintritt beträgt 20 Eu-
ro. Noch sind Karten über die
Website www.kdw-nettetal.de
oder unter Telefon
0157/37867363 oder per E-Mail
(mb@kdw-nettetal.de) erhältlich.
Weitere Informationen zu den
Konzerten gibt es unter
www.kdw-nettetal.de.

Foto: Luca Lange

Musikalischer Leckerbissen für alle Gospelfreunde

NIEDERRHEIN. Das fünfte
Sinfoniekonzert der Niederrhei-
nischen Sinfoniker, das am heu-
tigen Mittwoch, 10. April um 20
Uhr im Konzertsaal des Theaters
Mönchengladbach sowie am
Donnerstag, 11. April um 19 Uhr
in der Kaiser-Friedrich-Halle
Mönchengladbach stattfindet,
könnte plakativ unter das Motto
„Frauenpower“ gestellt werden.

Am Dirigentenpult steht Zoi
Tsokanou. Von 2017 bis 2023
war sie Chefdirigentin und
Künstlerische Leiterin des Thes-
saloniki State Symphony Orches-
tra, in der aktuellen Spielzeit de-
bütiert sie unter anderem beim
Orchestre de la Suisse Romande
und am Covent Garden in Lon-
don.

Solistin des Abends ist die Cel-
listin Anastasia Kobekina, Preis-
trägerin bei wichtigen Wettbe-
werben wie Tschaikowsky (St.
Petersburg) und Enescu (Buka-
rest), die für ihre atemberauben-
de Musikalität und Spieltechnik
sowie außerordentliche Vielsei-
tigkeit bekannt ist. Das Konzert
eröffnet mit einfühlsamen, im-
pressionistischen Portraits von
Kleopatra, Ophelia und Salome,
geschrieben von der Komponis-
tin Mel Bonis. Bei der weiteren
Werkauswahl kommen aber
doch auch zwei Männer zu Wort.
So spielt Kobekina das Cellokon-
zert Tout un monde lointain (Ei-
ne ganze Welt, weit entfernt) von
Henri Dutilleux, das von Ge-
dichten aus Charles Baudelaires
„Les fleurs du mal“ inspiriert
wurde – ein atmosphärisches,
wie zwischen Welten angesiedel-
tes Werk. Zum Abschluss des
Abends erklingt die Sinfonie d-
Moll von César Franck, die einst
als „sehr eigenwillig“ galt.

Vor dem Mittwochskonzert
findet um 19.15 Uhr eine Kon-
zerteinführung statt, vor dem
Donnerstagskonzert um 18 Uhr
ein Debut-Konzert von Schülern
aus der Gesangsklasse der Städti-
schen Musikschule.

Konzertkarten sind erhältlich
an der Theaterkasse unter Tele-
fon 02166/6151-100, theaterkas-
se-mg@theater-kr-mg.de, online
unter www.theater-kr-mg.de so-
wie am Konzerttag an der Tages-
kasse.

„Frauenpower“
geht weiter
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Blau liest sich besser.
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RHEINBERG. Die klassische
„Hochzeitssaison“ in den schö-
nen Monaten des Jahres steht
vor der Türe. Einen würdigen
Rahmen, um den Bund fürs Le-
ben zu schließen, finden Hei-
ratswillige in Rheinberg. Das
historisch gestaltete Trauzim-
mer in der „Alten Kellnerei“
und das modern gehaltene
Trauzimmer im Stadthaus am
Kirchplatz bieten dem Braut-
paar und maximal 20 Gästen
ein stilvolles Ambiente.

Ganz besonders freuen sich
die Standesbeamten der Stadt
Rheinberg, Sabine Sander und
Frank Meyer, dass auch das neu
sanierte Rathaus mit dem dazu-
gehörigen Trauzimmer, dem
„Historischen Ratssaal“, in ab-
sehbarer Zeit ebenfalls wieder
nutzbar sein wird. Im neuen
Glanz können sich Brautpaare
dort dann vor bis zu 40 Gästen
trauen lassen. Darüber hinaus
bietet der Marktplatz oder der
Pulverturm an der „Alten Kell-
nerei“ mit seiner einzigartigen
Atmosphäre dem Brautpaar und
der Hochzeitsgesellschaft eine
besondere Kulisse, die den wür-
digen Rahmen der Trauung ab-
rundet. Passende Lokalitäten
sind in Rheinberg und den um-
liegenden Ortsteilen ebenfalls
vorhanden, um anschließend das
„JA-Wort“ mit seinen Gästen ge-
bührend feiern zu können.
Schließlich soll zu guter Letzt al-
les stimmen.

In der heutigen Zeit entschei-

den sich viele Paare gegen eine
kirchliche Trauung. Oft hat das
JA-Wort im Standesamt noch
das Image eines reinen, „trocke-
nen“ Verwaltungsaktes. Nicht so
in Rheinberg.

Schon lange gehen Sabine San-
der und Frank Meyer gerne auf
persönliche Wünsche der zu-
künftig Vermählten bei der Ge-
staltung der Traurede und der
Abhaltung der Zeremonie ein.
Ob musikalische Untermalung,
zum Beispiel beim Einzug oder
Ringtausch, oder die Berücksich-
tigung von persönlich wichtigen

Momenten aus dem bisherigen
Leben des Brautpaares – nach
Absprache können individuelle
Wünsche Berücksichtigung fin-
den, um diesen Tag wirklich zum
schönsten Tag im Leben werden
zu lassen.

Standesamtliche Trauungen
finden montags bis freitags und
jeden ersten Samstag im Monat
(gegen eine zusätzliche Gebühr)
statt. Sollte nun die Lust auf´s
Heiraten in Rheinberg geweckt
worden sein, freut sich das Team
des Standesamtes über eine Kon-
taktaufnahme.

Der schönste Tag im Leben
Das Ja-Wort im Rheinberger Standesamt

Die beiden Standesbeamten Sabine Sander und Frank Meyer freuen
sich dazu beitragen zu können, dass die standesamtliche Trauung für
Brautpaare zum wirklich schönsten Tag im Leben wird. Foto: Stadt Rheinberg

Die Ferienfreizeit des SV Rhein-
kraft Ginderich 1926 e.V. brachte
in ihrem 58. Jahr eine Gruppe
von 35 Kindern, im Alter zwi-
schen sechs und 15 Jahren, ins
idyllische Winterberg im Sauer-
land. Unter der Leitung von La-
gerleiter Mario Lohmann erwar-
tete die Kinder ein abwechs-
lungsreiches Programm, das Er-
holung und Ablenkung vom All-
tag versprach. „Neben einer auf-
regenden Bobbahnführung stan-
den Wandern, Schwimmen, eine
Schnitzeljagd, Bogenschießen,
ein Besuch im Fort Fun und viele
andere Aktivitäten auf dem
Plan“, berichtet Mario Lohmann
begeistert. „Ich habe ein ganz
tolles Betreuerteam, ohne die ei-
ne solche Fahrt nicht möglich
wäre, das ist nicht selbstver-
ständlich und dafür bin ich sehr
dankbar“, fügt er hinzu. In der
Tat sorgte das engagierte Team
dafür, dass die Kinder nicht nur
sicher und gesund, sondern auch
voller Freude an den Aktivitäten
teilnehmen konnten. Auch der
ein oder andere Fall von Heim-

weh konnte erfolgreich behan-
delt werden. Die Ferienfreizeit
war gespickt mit fröhlichem Ge-
lächter, Spaß und Spielen. Die
Kinder genossen die Gemein-
schaft und die Abenteuer, die das
Gindericher Ferienlager zu bie-
ten hatte. Von spannenden Aus-
flügen bis hin zu gemütlichen
Spieleabenden – für jeden war
etwas dabei. Die Aktion Lichtbli-
cke, gesteuert vom Radio KW,
hat einen enormen finanziellen
Anteil an der Fahrt und den Ak-
tivitäten für die Kinder beigetra-
gen. „Durch die uns zur Verfü-
gung gestellte Summe, konnten
wir viele tolle Sachen planen und
mit den Kindern machen“ sagt
Bettina Bothen, die selbst bei der
Scheck-Übergabe mit im Radio
KW Radiostudio war. „Es ist ein-
fach schön zu sehen, wie die
Kinder zusammenkommen,
neue Freundschaften knüpfen
und unvergessliche Erinnerun-
gen schaffen“, sagt Michael Bau-
er, der die Gruppe auch als Be-
treuer begleitet hat. „Solche Mo-
mente sind es, die diese Ferien-

freizeit so besonders machen.“
Mit strahlenden, und auch ein
wenig erschöpften, Gesichtern
kehrten die Kinder nach acht Ta-
gen nach Ginderich zurück, vol-
ler Geschichten und Erlebnisse,
die sie mit nach Hause nehmen
konnten. Die Ferienfreizeit des
SV Rheinkraft Ginderich 1926
e.V. hat erneut bewiesen, dass sie
nicht nur eine Gelegenheit zur
Erholung bietet, sondern auch
eine Plattform für gemeinsame
Abenteuer und unvergessliche
Erinnerungen schafft. In diesem
Jahr hatten einige Betreuer ein
Jubiläum. Michael Bauer und
Stefan (Beppo) Vanslembrouck
sind zum zehnten Mal als Be-
treuer dabei, Bea Veenema zum
15. Mal und Bettina Bothen
machte im letzten Jahr das 25
jährige silberne Jubiläum, ist so-
mit in diesem Jahr das 26. Mal
dabei. Sonst waren noch Saskia
und Nadja Schöbel, Angie Rich-
ter, Monique Rösen und Dirk
Stabenau als Fahrer, Organisato-
ren und Betreuer mit dabei.

Foto: privat

35 Kinder erleben eine tolle Ferienfreizeit

GINDERICH. Georg Lörcks,
Vorsitzender des SV Rheinkraft
Ginderich 1926 e.V, begrüßte
58 Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung. Die Protokoll-
führung wurde durch Moritz
Große Holtforth vorgenom-
men.

Der Mitgliederbestand konnte
seit der letzten JHV um 67 Mit-
glieder auf 814 Mitglieder erhöht
werden. Es wurde in 2023 eine
neue Gruppe Badminton ge-
gründet. Für die Ferienfreizeit zu
Ostern konnte eine neue Heimat
in Winterberg gefunden werden.
Fast 40 Kinder nehmen an der
Ferienfreizeit teil. Mittlerweile
nehmen 32 Gruppen am Breiten-
sport teil sowie im Fußball eine
ersten Mannschaft, Alte-Herren
und eine Bambini Mannschaft.

Eine Satzungsänderung wurde
auch einstimmig verabschiedet.
Die Sexualisierte Gewalt ist ein
wichtiges Thema in der heutigen
Zeit. So wurde von allen
Übungsleitern die mit Kindern
und Jugendlichen Sport betrei-
ben, dass erweiterte Führungs-

zeugnis eingeholt. Radikale Kräf-
te haben in unserem Verein nicht
zu suchen. Wir wenden uns ent-
schieden gegen Rassismus und
jegliche Form von politischen
Extremismus. Ein Hauptaugen-
merk gilt hier der sexuellen Ge-
walt an Kindern und Jugendli-
chen. Michael Bauer trat nach
langjähriger Mitgliedschaft im
geschäftsführenden Vorstand zu-
rück. Er bleibt aber weiterhin als
Beisitzer im erweiterten Vor-
stand.

Als neuer zweiter Vorsitzender
wurde der bisherige Geschäfts-
führer Christoph Lohmann ge-
wählt. Als Geschäftsführer fun-
giert zukünftig Moritz Große
Holtforth im geschäftsführenden
Vorstand. Ansprechpartner für
die Öffentlichkeitsarbeit wird
weiterhin Louis Rademacher .
Für den ausscheidenden Kassen-
prüfer Winni Pollmann wurde
Klaus Schöbel gewählt.

Folgende Ehrungen wurden
vorgenommen: Franz Bothen,
Heinz Brammen, Walter van
Langen (65 Jahre), Manfred

Röttger, Georg Lörcks (60 Jahre),
Gerd Janßen, Dr. Heinzgerd
Schott (50 Jahre), Renate Brands
(40 Jahre), Sebastian Janßen, Ga-
bi Janßen, Rolf Nikulka, Saskia
Schöbel und Michael Weide-
mann (25 Jahre).

Hermann Quinders wurde auf
Antrag des Vorstandes zum Eh-
renmitglied vorgeschlagen. Her-
mann ist seit 78 Jahren Mitglied
beim SVG und immer noch in
der Gesundheitssportgruppe ak-
tiv. Die Jahreshaupt-versamm-
lung stimmte mit Applaus dem
Vorschlag zu. Hermann erhielt
die goldene Ehrennadel sowie
die Ehrenmitgliedschaft.

Der Vorsitzende Georg Lörcks
bedankte sich bei allen Teilneh-
mern für die harmonische JHV
und bittet um zahlreiche Unter-
stützung für die im Jahr 2025
stattfindenden Stadtmeister-
schaften im Feld und in der Hal-
le, wo der SVG als Ausrichter
fungiert. Des Weiteren wurde ein
kurzer Bericht über die Veran-
staltungen zur 100 Jahr Feier im
Jahre 2026 gegeben.

67 neue Mitglieder beim
SV Rheinkraft Ginderich
Der Vorstand informierte über Aktuelles auf der Jahreshauptversammlung

Tatkräftig und gut gelaunt pflegten Mitglieder des Fördervereins Evangelische Kirche Mörmter e.V. das Um-
feld der Kirche Mörmter in Xanten. Es wurde fleißig geharkt und Totholz gesammelt. Spannend wurde es, als ein
im Dezember 2023 umgestürzter Baum geborgen und zu einer Sitzbank umfunktioniert wurde. Trotz des unbe-
ständigen Wetters hatten die fleißigen Ehrenamtlichen Freude an der gemeinsamen Aktion. Foto: Förderverein

RHEINBERG. In der Stadtbi-
bliothek Rheinberg wird am
Mittwoch, 17. April, und am
Mittwoch, 8. Mai, von 11 bis
12.30 Uhr gehandarbeitet – eine
Verbindung von Kreativität und
Literatur. Unter dem Motto „Ma-
schenglück“ lädt die Stadtbiblio-
thek alle Interessierten zu gemüt-
lichen Strick- und Häkelstunden
ein.

Gemeinsames Handarbeiten,
egal, ob Anfänger oder erfahre-
ner Handarbeitsprofi – alle sind
willkommen, um gemeinsam zu
stricken und zu häkeln. Ein ent-
spannter Austausch von Tipps
und Tricks fördert das Miteinan-
der.

Die Bibliothek bietet nicht nur
Raum für Kreativität, sondern
auch eine inspirierende Auswahl
an Büchern und Zeitschriften.
Teilnehmer können sich von der
Literatur zu neuen Projekten in-
spirieren lassen.

In einer entspannten und kre-
ativ geselligen Atmosphäre kön-
nen die Teilnehmer neue Techni-
ken erlernen, Ideen austauschen
und dabei gleichzeitig Gleichge-
sinnte kennenlernen.

Die Teilnahme am „Maschen-
glück“ ist kostenlos und offen für
alle Altersgruppen. Jeder ist ein-
geladen an diesen geselligen
Handarbeitsvormittagen teilzu-
nehmen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

„Maschenglück“
für alle

SONSBECK. Die Sonsbecker
Pfadfinder beteiligen sich auch
in diesem Jahr an der 72-Stun-
den-Aktion des Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend. Vom
18. bis 21. April werden sie die
Stromkästen in der Gemeinde
bemalen und so verschönern.
Als Motive sind unter anderem
Wahrzeichen und Szenen aus der
Geschichte Sonsbecks geplant.
Im Zuge der Aktionstage freuen
sich die Pfadfinder über Geld-
und Sachspenden. Benötigt wer-
den aktuell noch Farben und
Malerutensilien, auch Lebens-
mittelspenden sind willkommen.
Wer die Pfadfinder unterstützen
möchte, meldet sich per Mail an
vorstand@dpsg-sonsbeck.de.

Farben für
die Pfadfinder
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NN 3-spaltig 120mm
Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin Mittwoch, den 10.04.2024   

Maria Spelter
geb. Kleinewegen

* 29. September 1937   † 1. April 2024

Dein Hans

Guido und Martina mit Janine

Claudia und Stefan mit Jessica und Lisa

Iris und Uwe mit Marcel und Michelle

Ivonne und Jack mit Tom

Wir verabschieden uns von Maria mit einem Seelenamt am Freitag,
den 12. April 2024 um 11.00 Uhr in der St. Mariä Himmelfahrt Kirche zu Ossenberg.

Anschließend begleiten wir sie auf ihrem Weg zur letzten Ruhestätte.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last fallen lassen dürfen, 

die man lange getragen hat, das ist eine tröstliche, wunderbare Sache. 

- Hermann Hesse -

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall wo wir sind.

Traueranschrift: Familie Spelter
c/o Beerdigungsinstitut Balzen, Kirchstraße 102, 47495 Rheinberg

Statt Karten

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir 

wird stets in uns lebendig bleiben.

Traurig, Dich zu verlieren, erleichtert Dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit Dir gelebt zu haben.

Maria-Luise Wiedenstritt
* 18.03.1942            † 02.03.2024

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:
Winfried Radke

Alpen, im April 2024                                               

Gehofft, gekämpft und doch verloren 

Dein Kämpferherz hatte keine Kraft mehr und 

selbst der stärkste Körper braucht irgendwann seine Ruh, 

Du bist jetzt erlöst von Deinen Schmerzen und

lebst ewig weiter in unseren Herzen.

Theodor Quinders
* 09. Juli 1937  † 01. April 2024

Ruhe sanft und schlafe für immer in Frieden.

Wir lassen Dich in Liebe nun hinauf in den Himmel fliegen.

Deine Käthe 

Anke

Gabi und Jürgen, Irmgard

und Angehörige

46519 Alpen, Ringstraße 51a 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 

am Dienstag, den 16.  April 2024, um 10:30 Uhr auf dem Friedhof in Menzelen statt. 

Möge diese Anzeige auch diejenigen erreichen,

 die versehentlich keine persönliche Nachricht erhalten haben.

In Liebe und Dankbarkeit:

Silvia und Johannes mit Imke

Kondolenzanschrift: Familie Opgenhoff

c/o Bestattungshaus Kamps, Bahnstraße 20, 47623 Kevelaer

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, 12. April 2024, um 10:00 Uhr  in der

St.-Quirinus-Kirche in Twisteden. Im Anschluss findet die Urnenbeisetzung

auf dem Twistedener Friedhof statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Katharina (Käthe) Hedwig
geb. Koenen

Mitglied der kfd Twisteden

* 20. Juni 1946       † 19. März 2024

Ein jegliches hat seine Zeit

und alles Vorhaben unter

dem Himmel hat seine Stunde.

Buch des Predigers 3,1

Und die kleine Seele kam am Himmelstor an
und Gott fragte sie:
„Was war das Schönste in Deinem Leben ?“

„Ich wurde geliebt“,antwortete die kleine Seele.

In Liebe 

 
geb. SimmesUte Klein

* 13. Juni 1954 24. März 2024

Wir verabschieden uns von Ute am Samstag, 13. April 2024 
um 10:45 Uhr in der Friedhofskapelle Geldern. Im Anschluss
findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt.

Von Trauerkleidung bitten wir abzusehen.

Traueranschrift: Bestattungen Raeth „Ute Klein“, 
Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

Guido
Norman
Geschwister und Angehörige

Traueranschrift:  Hermann und Beate Fürtjes, Drüpterweg 8 a, 46519 Alpen 

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 19. April 2024 um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Veen statt. Korty würde sich sicher freuen, wenn auf Trauerkleidung 
und Blumenschmuck verzichtet wird.

In liebevoller Erinnerung:

Erwin 

Walter

Resi und Willibald

Hermann und Beate

sowie Angehörige und Freunde

„Korty“

Norbert Fürtjes
* 16. September 1961 † 24. März 2024

Plötzlich und unerwartet!

Es gibt Momente im Leben,  
da steht die Welt plötzlich still.  
Und wenn sie sich weiterdreht,  
ist nichts mehr so, wie es mal war.

Wir wissen: Wenn unser irdisches Zelt abgebrochen wird,

dann haben wir eine Wohnung von Gott,

eine nicht von Menschenhand errichtetes

ewiges Haus im Himmel.
- 2. Kor. 5.1 -

Hannelore Schrutek
geb. Münnich

* 10. Dezember 1939     † 5. April 2024

Traueranschrift: Familie Ernst Schrutek, Schloßstraße 10, 47495 Rheinberg

Wir verabschieden uns von Hannelore am Montag, den 15. April 2024 um 13.00 Uhr

mit einem Seelenamt in der St. Mariä Himmelfahrt Kirche zu Ossenberg.

Im Anschluss gehen wir gemeinsam mit ihr den Weg zur letzten Ruhestätte.

Statt jeder besondern Anzeige

Der Lebenskreis hat sich geschlossen.

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Ernst

Stephan mit Janik

Statt Karten

Karl Schaten

*30.01.1942  ♰11.03.2024

Michael und Claudia

Jennifer und Alexander
im Namen der Familie

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und die uns gezeigte

Anteilnahme und Verbundenheit.

Auf Erden ein Abschied, im Herzen für immer

Polizeihauptkommissar

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Apotheken:

Mittwoch: Flora-Apotheke in
Wesel, Schillerstr. 1,
0281/973101; Einhorn-Apothe-
ke in Rheinberg, Gelderstr. 8,
02843/2274
Donnerstag: Dom-Apotheke
in Xanten, Kurfuerstenstr. 10,
02801/3242; Löwen-Apotheke
in Kamp-Lintfort, Moerser Str.
220, 02842/2384
Freitag: Apotheke Borth in
Rheinberg, Borther Str. 225,
02802/1515; Apotheke Borth in
Rheinberg, Borther Str. 225,
02802/1515
Samstag: Apotheke am Dom-
bogen in Xanten, Lüttinger Str.
25, 02801/4455; Elefanten-Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Frei-
herr-vom-Stein-Str. 10,
02842/13029
Sonntag: Apotheke am Berli-
ner-Tor-Platz in Wesel, Wallstr.
4, 0281/26095; Glückauf-Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Moer-
ser Str. 271, 02842/2218
Montag: Hirsch-Apotheke in
Xanten, Markt 8, 02801/3024;
Ventalis Apotheke in Kamp-
Lintfort, Moerser Straße 290,
02842/9048113
Dienstag: Adler-Apotheke in
Sonsbeck, Hochstr. 75,
02838/91966; Genius-Apothe-
ke in Moers, Lintforter Str. 78,
02841/97367
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Ihr Haustier-
arzt.

XANTEN. Viermal im Jahr ma-
chen sich etwa 70 Menschen der
Kirchengemeinde Xanten-
Mörmter mit einer Tasche voller
Gemeindebriefe auf den Weg. Sie
sorgen zuverlässig dafür, dass je-
der Haushalt, in dem ein evange-
lischer Mensch lebt, den neuen
Gemeindebrief im Briefkasten
vorfindet. 3000 Exemplare, ge-
füllt mit interessanten Informati-
onen zum Gemeindeleben und
lesenswerten thematischen Arti-
keln, erreichen so Alleinstehende
und Familien, Junge und Alte
von Obermörmter bis Birten,
von Lüttingen bis Marienbaum
oder Veen. Nur etwa 35 Exem-
plare werden per Post versandt,
vorwiegend an Adressen außer-
halb der Kirchengemeinde.

Karola Loffeld, Vorsitzende
des Öffentlichkeitsausschusses
der Kirchengemeinde sagt: „ Mit
unserer Redaktionsgruppe erstel-
len wir den Gemeindebrief eh-
renamtlich. Und das machen wir
gern. Aber diese Arbeit wäre ja
ziemlich sinnlos, wenn die Hefte
nicht bei den Menschen ankom-
men. Darum sind wir den Ver-
teilerinnen und Verteilern sehr
dankbar.“ Diesen Dank verbin-
det die Redaktionsgruppe mit ei-
ner Einladung aller Verteilerin-
nen und Verteiler zu einem Kaf-
feenachmittag im Gemeinde-
haus. Am Samstag, 13. April, 15
Uhr, werden die Tische dort ge-
deckt sein.

Die OrganisatorInnen bitten
darum, dass die Gäste sich nach
Möglichkeit per Mail an xanten-
moermter@ekir.de anmelden.
Aber auch, wer sich spontan ent-
schließt zu kommen, ist herzlich
willkommen.

Wichtige Aufgabe
im Verborgenen

■ KURZ & KNAPP

Offenes Singen: Unter dem
Motto „Wir singen den Frühling
herbei“ lädt das Haus der Begeg-
nung Xanten alle Senioren am
Donnerstag, 25. April, 14.30 Uhr,
zu einem gemütlichen Nachmit-
tag ein. Es wird zu alt bekannten
und neuen Volksliedern gesun-
gen und geschunkelt, instrumen-
tal begleitet von der Musikgrup-
pe.
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Deine Maria

Johannes Smeyts
* 25. Februar 1937   † 5. April 2024

Leg alles still in Gottes ewige Hände, das Glück, das Leid, den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel,

der heute nach kurzer Krankheit im Alter von 87 Jahren von uns ging.

Norbert und Anja

mit Laura, Corinna und Nicola

Mario und Sandra

mit Johanna und Josephine

und Anverwandte

Die heilige Messe für unseren Verstorbenen halten wir am Donnerstag,
dem 11. April 2024, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Antonius,

Marienstraße, 47661 Issum-Sevelen.

Daran anschließend ist die Beisetzung auf dem alten Friedhof, Rheurdter Straße.

Den Rosenkranz beten wir am Mittwoch, dem 10. April 2024, um 19.00 Uhr
in der Friedhofskapelle auf dem Friedhof Nieukerker Straße.

Mitglied der freiwilligen Feuerwehr Sevelen

Mitglied der St. Sebastianus-Bruderschaft Oermten-Großholthuysen 1453 e.V.

Mitglied im Reiterverein Blücher e.V. Sevelen

Heike Brinkmann

Traueranschrift: Maria Smeyts c/o Bestattungen VETTER GmbH,
Pastoratstraße 37, 47506 Neukirchen-Vluyn

HansGerd Janssen
Tischlermeister und Bestatter

* 17. Februar 1950 † 04. April 2024

Einmal seh´n wir uns wieder,

einmal schau ich

auch von oben zu.

Auf meine kranken Tage,

leg´ ich mich dankend nieder

und mach für alle Zeiten

meine Augen zu. 

Er war uns Hilfe in allen Lebenslagen.

Wir haben ihn geliebt und er uns.

Jutta

Heike

Björn

Cathrin und Andre mit Emilia

und Familie

Kondolenzanschrift: Trauerfall HG Janssen

c/o Bestattungen Johannes Tepe, Viehstr. 10, 47589 Uedem.

Die Verabschiedung zur Einäscherung findet am Samstag, 13. April 2024, 

um 14:00 Uhr in der St. Markus Kirche Schneppenbaum statt.

Die Urnenbeisetzung im FriedWald Goch findet im engsten Familien und Freundeskreis statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende

zu Gunsten der Indienhilfe von Pastor JohnPaul Samala oder zu Gunsten der Kinderkrebshilfe 

auf das Konto mit der IBAN: DE78 3206 1384 0043 8090 16, Stichwort: Trauerfall H G Janssen.

Karin und Ralf Scheidt
Stefanie und Oliver Verhaagh
mit Cleo
Thomas Scheidt

Ulrike Dahlen
* 12. Juli 1957 † 30. März 2024

Traueranschrift: Karin Scheidt,
Lärchenstraße 11, 47509 Rheurdt

Wir nehmen Abschied mit deinem Bild vor unseren 
Augen, mit deinem Lachen in unseren Ohren und
mit all den schönen Erinnerungen in unseren Herzen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 19. April 2024, um 14.30 Uhr
auf dem alten Friedhof, Burgweg, 47509 Rheurdt statt.

10 Jahre ohne Dich

Es tut weh, sich an Momente zu erinnern,
die es nie wieder geben wird.

Du fehlst mir

Dein Wolfgang
und Angehörige

Uschi Kühn
*23.01.1953     † 09.04.2014

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

Kicker-Turnier: Das Haus der
Familie Xanten lädt alle Kicker-
profis, Fortgeschrittene und An-
fänger herzlich zu einem erneu-
ten Wettkampf im Tischfußball
ein. Das Event startet am kom-
menden Dienstag, 16. April, um
14.30 Uhr im Haus der Begeg-
nung, Karthaus 12 in Xanten.
Mitmachen kann jeder, der be-
reits seinen 60. Geburtstag gefei-
ert hat. Eine Anmeldung zum
Kicker-Turnier im Haus der Be-
gegnung unter Telefon
02801/77980 ist allerdings erfor-
derlich.

■ KURZ & KNAPP

NIEDERRHEIN. Rund 300
Frauen und Männern aus West-
deutschland und den Benelux-
Ländern haben sich bei der Pil-
gerleiter-Tagung in Kevelaer
darüber informiert, was sie und
ihre Pilgergruppen in diesem
Jahr in der niederrheinischen
Wallfahrtsstadt erwartet.

Die Tagung sei, sagte die stell-
vertretende Bürgermeisterin Dr.
Jutta Bückendorf, „eine feste
Größe in der Stadt und ein Si-
gnal, dass die nächste Wallfahrts-
saison ansteht“. Moderiert vom
Geschäftsführer der Wallfahrt,
Dr. Rainer Killich, und von Pas-
toralreferent Dr. Bastian Rütten
erfuhren die Pilgerleiter zum
Beispiel, dass durch die Bauar-
beiten am Peter-Plümpe-Platz
die Reisebusse künftig in der Nä-
he des Bahnhofs halten und da-
durch neue Wege zum Gnaden-
bild gegangen werden müssen.
Die Stadt verändere sich zwar,
sagte Jutta Bückendorf, Kevelaer
bleibe aber auch künftig ein Ort,
an dem die Menschen zur Trös-

terin der Betrübten kommen
werden. Eine Premiere war die
Tagung für Pfarrer Stefan Dör-
delmann, der erst wenigen Tagen
zuvor als neuer Wallfahrtsrektor
eingeführt wurde. Launig erzähl-
te er, dass er den Niederrhein
schon von früheren Dienststellen
kennt und bei der Frage von Bi-

schof Dr. Felix Genn, ob er nach
Kevelaer gehen wolle, sofort „Ja“
gesagt habe. „In der kurzen Zeit,
die ich hier bin, habe ich schon
viele Menschen getroffen, die ih-
ren Dienst mit Herzblut ma-
chen“, sagte Dördelmann, der
ausdrücklich auch einen Gruß
an seinen Vorgänger Gregor
Kauling schickte. Zum diesjähri-
gen Wallfahrtsmotto „Geh mit
uns…“, entlehnt aus der Emma-
us-Geschichte, berichtete Dör-
delmann über seine Erfahrungen
einerseits mit Flüchtlingen, an-
dererseits aber auch mit schwer
Erkrankten oder Sterbenden, mit
denen er jeweils einen Teil ihres
Wegen gehen konnte. Das seien
wichtige Erfahrungen gewesen,
betonte der Wallfahrtsrektor.
„Ich hoffe, dass viele Pilger, die
nach Kevelaer kommen, fühlen
können, dass Jesus mit ihnen
geht“, sagte er. Basilika-Organist
Elmar Lehnen, der die Tagung
musikalisch begleitete, lud die
Pilgergruppen ein, dem neuen
Klang der restaurierten Orgel zu

lauschen. Dazu biete sich nicht
nur während der Gottesdienste
die Gelegenheit, sondern auch
bei zahlreichen Konzerten, die in
diesem Orgelfestjahr auf dem
Programm stehen. Den Ab-
schluss wird die Kevelaerer Pre-
miere eines Magnificat sein, zu
dem Bastian Rütten die Texte ge-
schrieben hat und das von Leh-
nen vertont wurde. Rütten wand-
te sich zum Ende der Tagung
nochmals an die Pilgerleiter:
„Viele von Ihnen sprechen mich
an und fragen nach neuen Im-
pulsen. Ich lade Sie ein: Ob
Kreuzweg, Andacht oder neue
spirituelle Angebote - melden Sie
sich einfach und wir schauen ge-
meinsam darauf.“

Eröffnet wird die Wallfahrt
traditionell am Mittwoch, 1. Mai,
in diesem Jahr durch Weihbi-
schof Leo Wagener aus Luxem-
burg. Weitere Informationen zur
Wallfahrt, auch zu besonderen
Tagen wie der Tamilen-Wall-
fahrt, gibt es auf der Seite
www.wallfahrt-kevelaer.de.

Signal für die neue
Wallfahrtssaison
Pilgerleitertagung in Kevelaer erstmals mit Wallfahrtsrektor Dördelmann

„Als eine feste Größe in der Stadt“ bezeichnete die stellvertretende Kevelaerer Bürgermeisterin Dr. Jutta Bückendorf die Pilgerleiter-Ta-
gung, die auch in diesem Jahr wieder sehr gut besucht war. NN-Foto: Gerhard Seybert

Wallfahrtsrektor Stefan Dördel-
mann nahm zum ersten Mal an
einer Pilgerleiter-Tagung teil. Er
hat sein neues Amt erst vor Kur-
zem angetreten.

Trotz des wechselhaften Wetters freute sich die KLJB Sonsbeck über viele Besucher des Osterfeuers, die kamen, um sich das Feuer anzusehen und
um in gemütlicher Atmosphäre bei gegrillten Würstchen im Brötchen und kühlen Getränken zu verweilen. Besonderer Dank gilt den Familien Holtappels
und Reinders, die in diesem Jahr das Feld für das Osterfeuer zur Verfügung gestellt haben. Wer mindestens 16 Jahre alt ist und Interesse an der KLJB
Sonsbeck hat, kann gerne bei Aktionen vorbeischauen oder sich auf der Instagram, Facebook, oder unter www.kljb-sonsbeck.de informieren. Foto:KLJB



16 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN MITTWOCH 10. APRIL 2024

Agnes 
Bode

* 19. November 1931

geb. Tissen

6. April 2024

Traurig, aber dankbar für alles was du uns im Leben gegeben hast, nehmen wir 
in Liebe Abschied.
Karlheinz, Norbert und Helmut mit Familien
sowie Angehörige

Traueranschrift: Bestattungen Raeth „Agnes Bode“, Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, 12.04.2024 um 12:00 Uhr, in der Friedhofskapelle 
zu Geldern. Im Anschluss findet die Beisetzung auf dem Friedhof statt.

Segne du Maria, 
segne mich dein Kind,

dass ich hier den Frieden, 
dort den Himmel find.

Ein letztes Gedicht

Zu jedem Anlass, meistens schöne,
gab`s von mir gereimte Töne.
Du hast sie gerne, immer wieder,
gelesen, meine stummen Lieder.

So viele Jahre voller Glück,
ich blick so gern darauf zurück.
Da nun die Kräfte langsam schwinden,
fällt es schwer den Halt zu finden.

Liebe Mutter, glaube mir,
mein Herz ist jetzt ganz nah bei Dir.
Ein letzter Gruß, ein letzter Kuss,
es endet wie es enden muss.

Da ich an Deinem Grab nun stehe
und auf das Lebensende sehe,
kann ich für Alles ohne Klagen,
einfach nur noch Danke sagen!

Im Gedenken an Agnes Bode

Was man nicht verhindern kann, 
ist, dass geliebte Menschen uns irgendwann verlassen.

Aber man kann verhindern, dass sie in Vergessenheit geraten.

Gläubig und voller Zuversicht fand

Inge Tunnissen
geb. Derstappen

* 26. September 1941    † 2. April 2024

heim in den Frieden Gottes.

In stiller Trauer

Birgit und Clemens
mit Lars und Mathis

Frank und Anja
mit Jan und Eva

und Verwandte

Traueranschrift: Familie Tunnissen, 
c/o Bestattungen Hendrix, Ossenpaß 15, 47623 Kevelaer

Die Eucharistiefeier findet am Freitag, 12. April 2024 
um 14.00 Uhr in der St. Urbanus-Kirche in Winnekendonk statt;

anschließend ist die Urnen-Beisetzung ab Friedhofskapelle.
  

Wir bitten von Kranz- und Blumenspenden abzusehen.

Wir hoffen, mit dieser Anzeige auch diejenigen zu erreichen,
die aus Versehen keine persönliche Trauerkarte erhalten haben.

Niederrhein Nachrichten Geschäftsstelle

Unsere Kunden - Nr.: 221935

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

----------------------------------------------------------------------------------------------------

Sehr geehrte Damen und Herren !

Hiermit bestellen wir obige Anzeige im Kundenauftrag.

Erscheinungsdatum: Mittwoch, den 10. April 2024

Größe:   2-spaltig

Höhe:     150 mm

Ausgabe: Geldern

Farbe: bunt

Bitte geben Sie uns kurz bescheid darüber, ob die Anzeige so in Ordnung geht. 

Tel.: 02832 / 4544 

Vielen Dank im voraus.

BESTATTUNGEN Mit freundlichen Grüßen:

Hans Hendrix Hans Hendrix
Ossenpaß 15
47623 Kevelaer

Unser Herz will dich halten,

unsere Liebe dich umfangen,

unser Verstand muss dich gehen lassen,

denn deine Kraft war zu Ende

und deine Erlösung eine Gnade.

In großer Trauer und tiefer Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von unserem Vater und Schwiegervater

Jörg Dobersalsky
* 8. März 1941   † 28. März 2024

In Liebe

Britta und Peter

Markus

47495 Rheinberg, Reitweg 7

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 

am Samstag, dem 13. April 2024, um 10:30 Uhr auf dem 

Friedhof Lohmannsheide, 47443 Moers, Jakob-Schroer-

Straße 26 A, statt. Von Kränzen und Blumen bitten wir 

abzusehen.

Nachruf

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht vom Tod 

unseres langjährigen Mitarbeiters

Norbert Fürtjes
im März vernommen. 

Nach seiner Ausbildung war er als Dreher tätig und über-

nahm bald auch organisatorische Tätigkeiten. In den letzten 

Jahren war er eine wichtige Stütze unserer Produktionslinie 

für elektrische Antriebe. 

Wir verlieren einen anerkannten Fachmann und zuverlässi-

gen Kollegen.

Seiner Familie und allen Angehörigen gelten unser tiefes 

Mitgefühl und aufrichtiges Beileid.

Norgren GmbH

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft

Unsterblich in unseren Herzen
und niemals vergessen

Reinhard Deike
* 17.03.1940     † 28.03.2024

Deine Gerti, Dein Sohn Marc 
und Anverwandte

Wir danken für die tröstenden Worte und An-
teilnahme. Die Beerdigung findet im engsten 
Familienkreis statt.

SONSBECK. Das Sonsbecker
Vokalensemble „La Passione
della Musica“ lädt ein zum Kon-
zert in der Osterzeit am 14. April
um 17 Uhr in die evangelische
Kirche Sonsbeck. Unter dem Ti-
tel „Christus ist auferstanden,
Halleluja“ wird die Bedeutsam-
keit des Ostergeschehens in ver-
schiedensten Verklanglichun-
gen beleuchtet. 

Mit der festlichen Motette
„Christus resurrexit“ von Colin
Mawby, dem 2019 verstorbenen
englischen Komponisten belieb-
ter kirchenmusikalischer Werke,
wird der Reigen der österlichen
Gesänge eröffnet. Mit den Wor-
ten aus dem 1. Paulusbrief an die
Gemeinde in Korinth „Der Tod
ist verschlungen in den Sieg.
Tod, wo ist dein Stachel? Hölle,
wo ist dein Sieg?“ offenbart sich
das triumphale Ereignis der Auf-
erstehung Jesu Christi, um in ei-
nem nicht enden wollenden „Al-
leluja“-Ruf zu gipfeln. Reizvolle
Vertonungen des 100. Psalms
werden gegenübergestellt in der
Version des Komponisten Maw-

by und des Musikers Robert Jo-
nes (geb. 1945) „Jubilate Deo
omnis terra – Jauchzet dem
Herrn alle Welt“. Freude und
Frohlocken prägen den
schwungvollen Charakter dieser
Jubellieder. Das fürsorgliche Hir-
tenbild Gottes in Vers 3 des 100.
Psalms nimmt der zeitgenössi-
sche Komponist Karl Jenkins
zum Anlass, in seiner Motette
„The Shepherd – der gute Hirte“
das Thema in seiner Ursprungs-
gestalt in vielfältiger Weise zu va-
riieren, um auftrumpfend im
Lobgesang zu enden. Zu den vo-
kalen Beiträgen zur Oster-The-
matik gesellen sich Instrumen-
talstimmen in Gestalt von Violi-
ne, Flöten, Cello und Klavier zur
Bereicherung der Klangvielfalt
des Konzerts hinzu. Hier werden
Werke der Barockkomponisten
Johann Friedrich Fasch und Wil-
liam Williams erklingen, von
Letzterem seine Sonate F-dur „In
Nachahmung der Vögel“. Der
Eintritt zum Konzert ist frei. Am
Ausgang wird um eine Spende
für die Kirchenmusik gebeten.

Über die Bedeutsamkeit
des Ostergeschehens
Konzert in der evangelischen Kirche Sonsbeck

Der Förderverein des StiftsMuseum in Xanten hat ein neues Vorstandsmitglied. Auf ihrer Jahreshaupt-
versammlung wählten die Mitglieder des Förderverein Stiftsmuseum Xanten e.V. Rudolf Voss (r.), ansässig in Xan-
ten und Gründungsmitglied des Fördervereins, zu ihrem stellvertretenden Vorsitzenden. Der Vorstand des Förder-
vereins begrüßt die Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement und freut sich auf die gemeinsame Arbeit. 

Foto: privat

Die Senioren Union Alpen hat in
ihrer Jahresplanung neben politi-
schen und kulturellen Themen
auch den Besuch von lokalen
oder regionalen Unternehmen
geplant. So war das vor kurzem
gefeierte 25-jährige Firmenjubi-
läum Anlass genug, dieses Mal
das Abfallentsorgungszentrum
(AEZ) Asdonkshof in Kamp-
Lintfort zu besichtigen. In dem
Vortrag zu Beginn der Veranstal-
tung berichtete Cornelia Bothen
über die anfängliche Skepsis hin-
sichtlich der Notwendigkeit und
Auslastung einer neuen Müllver-
brennungsanlage, diese Zweifel
sind längst ausgeräumt: das AEZ
ist gut ausgelastet, wirtschaftlich
erfolgreich und entspricht den

heutigen gesellschaftlichen und
baulichen Anforderungen. So
wird heute „Abfall als wertvolle
Ressource“ eingestuft, Abfallent-
sorgung, Nachhaltigkeit, Um-
welt- und Klimaschutz sind we-
sentliche Faktoren. Das AEZ As-
donkshof kann mit 260.000 Ton-
nen Müllverarbeitung im Jahr
und 200 Mitarbeitern als mittel-
große Anlage eingestuft werden.
Die BIO-Kompost-Gewinnung,
Abfallentsorgung und Fernwär-
megewinnung für die Städte
Kamp-Lintfort und Neukir-
chen-Vluyn sind aktuell auf der
Höhe, weitere Entwicklungen in
der Ressourcengewinnung in der
Planung. Bei der Betriebsbege-
hung wurde den Besuchern die

Kompaktheit der Anlage mit den
Arbeitsabläufen von der Anliefe-
rung des Mülls bis zur Verbren-
nung mit dem beeindruckenden
Müllfeuer aufgezeigt. Ein weite-
rer Höhepunkt war der Aufstieg
auf das Kesselhaus-Dach, wo bei
herrlichem Wetter mit einem be-
eindruckenden Ausblick der
Niederrhein mit seinen vielen
Landmarken zu sehen war. Dass
auch die künstlerische Kompo-
nente nicht zu kurz kommt, zeigt
das Fassadengemälde auf dem 10
Meter hohen, runden Heizöl-
tank. Einhellige Zusammenfas-
sung der Gruppe: eine interes-
sante Betriebsbesichtigung in ei-
nem gut geführten Unterneh-
men. Foto: privat

Senioren Union Alpen besichtigt den Asdonkshof

SONSBECK. Faul, inkompe-
tent, verwöhnt, ohne Interesse
an Politik. Laut einer Umfrage
aus dem Jahr 2019 der Deut-
schen Industrie- und Handels-
kammertag (DIHK) üben die
Arbeitgeber Kritik an der Ge-
neration Z., also denjenigen,
die zwischen 1995 und 2012 ge-
boren wurden, das sind rund 13
Millionen junge Menschen
deutschlandweit. Das Ergebnis
der Umfrage: 63 Prozent aller
Jugendlichen fehle es an Moti-
vation, Leistungsbereitschaft
und Belastbarkeit.

Gleichzeitig vereinen sich die-
se jungen Menschen im Netz
und gehen auf die Straße und de-
monstrieren gegen Rechtsextre-
mismus und für Toleranz und
Klimaschutz. Von ihren künfti-
gen Arbeitgebern fordern sie
kein hohes Gehalt, sondern eine

angemessene Bezahlung, Flexibi-
lität, Entwicklungsmöglichkeiten
und einen Arbeitgeber, der Ver-
antwortung für die Gesellschaft
übernimmt. Was junge Men-
schen bewegt, was ihnen wichtig
ist und was wir von ihnen lernen
können, erfahren die Gäste von
Kaplan Christoph Schwerhoff,
Seelsorger am Bischöflichen In-
ternatsgym-nasium Gaesdonck,
und zwei Schülerinnen, Nora
Falk und Johanna Lenarz.

In der Vortragsreihe „Auf den
Punkt gebracht…“ können die
Gäste Jugendliche zu diesem
Thema hören und verstehen, was
junge Leute bewegt, um zu wis-
sen, „worüber wir reden“.

Am Montag, 15. April, um 19
Uhr kann im Pfarrheim St. Ma-
ria Magdalena, Herrenstraße 39
in Sonsbeck, zugehört und mit-
diskutiert werden.

Auf den Punkt gebracht…:
Wie tickt die Generation Z?
Diskussionsveranstaltung im Pfarrheim in Sonsbeck



Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis gemäß § 6 Absatz 1 der

Bekanntmachungsverordnung NRW: 

Die Bekanntmachung über die öffentliche Zustellung an Herrn

Markus Kreuzbach i.S. Mitteilung über die Gewährung einer Unter-

haltsleistung gemäß § 7 UVG, ist auf der Internetseite der Stadt Goch 

www.goch.de/bekanntmachungen erfolgt.

Goch, 4. April 2024

Ulrich Knickrehm

Bürgermeister

53-jähriger sucht nette Sie oder Paar  
S 0170/1122657

Attr. niveauvoller Er, 48, gebunden, sucht 
Sie für diskr. magic moments außerhalb 
des Alltags   S 0157/54815949

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche. 0162/4218577

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Er, in den 60er, sucht Sie für Sextreffen, ab 
40, gerne mit Oberweite und rasiert * 
Chiffre  777/2560

Melanie, attraktive Sie im besten Alter, nur 
Hausbesuche  S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Spaß mit Lena, nur H&H,   0163/4432063

Kontakte

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 
Golf 1 Cabrio 1,5 Bj. 1981, Lack, Ver-

deck, TÜV neu ATS Alufelgen VB 6000€   
S 0172/2631881 Handel

Klein-PKW, TÜV neu 0172/2631881 Hdl

van-bergen-automobile.jimdosite.com 
Auto - Bus - Roller -Kkraftrad - Ersatzteile

VW Golf Variant 1.6 TDI DPF Comfort-
line, EZ 03/13, neu TÜV bis 03/26, 
153354 km, Silber Met., Manuell, Alu, 
PDC, Klima, Isofix, 105 PS, Eur5, 1Hnd, 
FP 3800€ , bedetlef@magenta.de,   
S 0174/4656078

Auto-Gesuche
AAl Auto Ankauf Export allen Pkws, 

Lkws. Diesel und Benziner, mit allen 
Schäden. Tüv u.  Kilometerstand egal.  
S 02821/8392205  S 01578/8835399

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes,0172/2631881 Deutsche Fa. Kaufe 
Toyota,Honda,Kia Cabrios defekt

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Oldtimer defekt kauft 0172/2631881 Hdl

Auto-Zubehör
4 Sommerreifen mit Alufelgen, 205/55R16, 

Continental, wenig gelaufen, Preis VB  
S 02835/2794

BMW Alufelg. original f. 1er E81,E87 7Jx16 
+ SomRfn. GoodYear 205/55/R16/W91 
ROF, 190€ ,   0152/58903313

Sommerreifen (4),neuwertig, Contine-
nal Ecocontact 6, 205/55 R 17 91W, 
200 km gelaufen, DOT 25/21, 160€    
S 0179/7261129 (auch WhatsApp)

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Hans 72jähr. Pensionär aus dem hiesigen 
Raum würde sich über eine liebge Part-
nerin an seiner Seite sehr freuen. Er ist 
reisefreudig, liebt gutes Essen und mag 
Blumen, gerade im Frühling! Anruf unter  
S  02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP Geldern. p-v-p@t-online.de

Ich Hildegard 79 J., bin eine ruhige, or-
dentliche Frau, mit guter Figur u. etwas 
mehr Oberweite. Ich kann gut haushal-
ten u. koche vorzüglich, als Witwe fällt 
mir das Alleinsein oft sehr schwer. Wollen 
wir es vielleicht miteinander versuchen? 
Darf ich auf Ihren Anruf hoffen pv  S   
0160/97541357

Netter Humorvoller,  Single-Mann 43J. 
sucht eine ebenso nette, offene ehrl. Sie 
für Freundschaft (+), Freizeit u. gerne 
auch Beziehung  S 0176/22515469  

Sie 48 möchte nicht mehr länger alleine 
sein, zu zweit ist einfach alles schöner. * 
Chiffre  777/2554

Vorzeigbare ältere Witwe sucht passen-
den unternehmungslustigen Herrn. * 
Chiffre Z001/14211

Bekanntschaften
20 Jahre seriöser Freizeittreff für Singles 

ab 50J, Kleve. Sei dabei!   0175/1161811

Alleinstehender Er, Witwer und Rentner 
67 J., sucht freundliche sie bis 63 J., 160, 
alleinstehend, für Freundschaft und viel-
leicht mehr, bin besuchbar und habe 
Auto. * Chiffre  777/2551

Anne 68jähr. Witwe gutaussehend, aus 
dem hiesigen Raum sucht e. niveauvol-
len Mann, um zu zweit die Zukunft zu 
genießen. Dabi ist sie eine umgängliche 
Frau, die ansonsten Reisen, den Garten 
und ein schönes zu Hause liebt. Anruf 
unter  S  02831/98412 oder schreiben 
Sie an PVP Gelder. p-v-p@t-online.de

Bildhübsche Witwe 64 J., Cornelia, bin 
zärtlich, einfühlsam, sehr ehrlich u. 
warmherzig, eine gute Köchin, Hausfrau 
u. Hobby-Gärtnerin. Ich lebe allein u. da 
ich keine Kinder habe, fühle ich mich 
sehr einsam. Welcher humorvolle, natur-
verbundene Mann braucht mich? Besitze 
zwei fleißige Hände u. ein treues Herz. 
Für ein Kennenlernen einfach gleich an-
rufen privat  S  0160/7047289

Einsame Gabriele, 75 J., (bin gelernte 
Schneiderin, zuletzt war ich noch ehren-
amtlich im Altenheim tätig), ich habe 
noch immer eine schöne vollbusige Fi-
gur. Da ich ganz alleine bin, sehnt sich 
mein Herz nach einem bodenständigen 
Mann. Bitte rufen Sie heute noch an, 
dann komme ich Sie gerne mit meinem 
Auto besuchen, damit wir uns kennen 
lernen können pv  S 0151 - 20593017

Ich Hildegard 79 J., bin eine ruhige, or-
dentliche Frau, mit guter Figur u. etwas 
mehr Oberweite. Ich kann gut haushal-
ten u. koche vorzüglich, als Witwe fällt 
mir das Alleinsein oft sehr schwer. Wollen 
wir es vielleicht miteinander versuchen? 
Darf ich auf Ihren Anruf hoffen pv  S   
0160/97541357

Freizeit
Wir, weibl. Ende 50J suchen nette Frauen 

zur Freizeitgestaltung aus Goch u. Umge-
bung.  S 0177/1599957

Gesundheit & Kosmetik
Mobile Fußpflege nach Straelen und Um-

gebung  S 0157/57940502
Mobile Fußpflege Peerenboom von Mo.-

Sa.  S 0177/6660533

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Gewerbliche Objekte
Alpen: Garage zu vermieten, 7x2,5x2,3m 

ideal zur Lagerung etc., 71,40€  monatl.,  
S 02802/4100

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Bitte alles anbieten - schnelle Kaufent-
scheidung! Einf.haus im Kreis KLE/WES zu 
kaufen gesucht. von Danwitz & Partner 
Immobilien,   S  02823-975 902, Email: 
Manuela.Goyarts@vdup.de

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher zum 
Höchstpreis verkaufen, Immobilien Rüt-
ter, www.immo-rütter.de, 0172/2934455

Kerken - Familie sucht ruhiges EFH ab 
120m² oder Grundstück in Nieukerk/Um-
gebung. Mail: haus-kerken@web.de

Immo-Angebote
Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-

ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Ländliche Anwesen, Resthöfe zu verkau-
fen in Kleve-Brienen, Weeze-Oberhelsum 
und Tönisberg-Stenden Agrarimmobi-
lien-Rips,  S 0173/2756252, Email agrar-
immobilien-rips@web.de, weitere Info´s 
unter agrarimmobilien-rips.de

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Retroroller, Schwarz + Chrom, 45 km/h, 
ca. 500 km gelaufen, 2J. alt, 2 Helme und 
Case, 990 €   S 0162/9114681

Roller/ Kleinkraftrad defekt, kauft/ - ver-
kauft 0172/2631881 Auto van Bergen

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744
Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-

port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   S 0173/5900459

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Friseurmeisterin kommt ins Haus   
S 0171/1712152

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerker-Service: Haus & Garten; 
Winterdienst mögl.:  S  02874/7859996, 
www.marcus-langer.com: Alle Arbeiten 
rund um Haus & Garten; seit 2013 in Es-
sen, jetzt auch am Niederrhein

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Poln. Handwerker legt Fliesen und reno-
viert  S 0177/9103494

Renovierung 24h übernimmt Tapete, Far-
be, Putz, Laminat, Rigips, Entrümpeln, 
Umzug, Garten, Dächer 0163/4521340 

Suche Gartenarbeit  S 0152/02321169

Zaun-/Torbau uvm.  S 0157/54281290

Miet-Gesuche
Aktives Renterehepaar sucht 2-3 Zi Whg. 

Parterrre, bitte seriöse Angebote an * 
Chiffre Z001/14208

Ehepaar mit Kind u. Hund sucht 3-5 ZKB 
mit u. ohne WBS für sofort o. später.   
S 02821/9747626

Garage oder kl. Lagerraum im Raum Wyler, 
Kranenburg ges.  S 01573/6500997

Referendar, 32 Jahre, sucht zum 
01.05.2024 oder früher eine Wohnung 
bis 500 Euro WM in Xanten und nähere 
Umgebung.   S 0170/3521118

Suche dringend ab 2-Zi.-Whg., KDB für 
mtl. 700€ ,  S 01575/4625842

Wohnung oder Haus in Geldern u. Umge-
bung gesucht  S 0160/97966856

Miet-Angebote
Aldekerk, Wohnung zu vermieten, ab 

1.06.2024, 80 m² mit Balkon, 1. OG, 2021-
2023 renoviert, KM 565 €  + NK + 2 MM 
Kaution. * Chiffre Z001/14207

Geldern 2 Zi., KDB, Abstellr., 1. OG zum 
01.07.24 zu vermieten. Kaltmiete 480 €  + 
NK.   S 02831 /3013.

Geldern, Garage zu vermieten, Friedrich 
Spee Str., Miete 42 € ,   S 02831/3013

Geldern, Kurt-Schumacher-Str. 47, EG, 
2 ZKDB, 46,37 m², mit kleinem Gar-
ten, KM 232,87 € , keine Tiere, WBS erf.  
S 02832/5987

Kevelaer, Weberstr., Garage zu verm., 70€   
S 02835/2274

Sonsbeck, DG-Wohnung, EBK, für 
2 Personen, Herrenstr., 650 €  KM  
S 02838/886

Sonsbeck, kl. Wohnung, Paterre, ca. 
45m², EBK, ab sofort, 470 €  KM  
S 02838/886

Straelen Zentrum, Whg. 80m² im 1.OG, 
Balkon, NR, keine Tiere KM 835€  + 
NK250€  + Carport 35€  + Kaution   
S 0152/08727640 ab 18Uhr
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KREIS KLEVE. Viele neue Ent-
wicklungen kommen und ge-
hen auch wieder. Bei „ESG“
und der Berichtspflicht für Un-
ternehmen wird es nicht so
sein, denn „Environmental, So-
cial and Governance“ wird zu
einem zentralen Baustein un-
ternehmerischen Handelns. Vor
allem betriebswirtschaftliche
Kennzahlen waren bislang für
das Rating maßgebend. Zu-
künftig rücken Aspekte aus den
Bereichen Umwelt, Soziales
und Unternehmensführung in
den Fokus des nachhaltigen un-
ternehmerischen Handelns.

Kunden, Banken und Ge-
schäftspartner verlangen zuneh-
mend Auskunft darüber, ob und
wie Firmen beim Thema Nach-
haltigkeit aufgestellt sind. Um
Firmenvertreter aus der Region
darüber zu informieren, was es
bei der Berichtspflicht im Be-
reich Nachhaltigkeit zu beachten
gibt und wie diese umgesetzt

werden kann, hatte die Wirt-
schaftsförderung Kreis Kleve in
die Tagungsstätte Hotel See Park
Janssen in Geldern eingeladen.

In ihrer Begrüßungsansprache
dankte Brigitte Jansen, Ge-
schäftsführerin der Wirtschafts-
förderung Kreis Kleve, den Spar-
kassen und Volksbanken im
Kreis Kleve, die diese Veranstal-
tung durch ihre Unterstützung
ermöglichen. Den Banken und
Sparkassen kommen beim The-
ma ESG eine große Bedeutung
zu, denn sie müssen zum einen
das ESG-Reporting bereits jetzt
umsetzen, zum anderen werden
die Nachhaltigkeitskriterien auch
für die Kreditvergabe eine im-
mer größere Rolle spielen. Ein-
blicke in die aktuellen Bewer-
tungskriterien für eine nachhal-
tige Finanzierung gaben die bei-
den Finanzexperten Robert Gor-
thmanns (Volksbank an der
Niers) und Matthias Stacke-
brandt (Sparkasse Krefeld). Ein

sogenanntes „ESG-Risiko-Sco-
ring“ dient der Klassifizierung
von Nachhaltigkeitsrisiken im
Kundenkreditgeschäft und be-
rücksichtigt die verschiedenen
ESG-Kriterien bei der Bewer-
tung. „Zurzeit hat aber eine Ein-
ordung in den Risiko-Score noch
keine Auswirkungen auf die
Konditionen für Kredite“, führte
Gorthmanns aus und wurde dar-
in von Stackebrandt bestätigt. Es
sei noch vieles im Fluss im Be-
reich des ESG-Ratings, so die
beiden Finanzexperten. Und an
die Unternehmerschaft gerichtet:
„Bleiben Sie mit Ihrem Kreditin-
stitut in engem Austausch. Die
Sparkassen und Volksbanken im
Kreis Kleve stehen Ihnen immer
unterstützend und beratend bei
Thema ESG zur Seite“.

Mit seinem Vortrag zum The-
ma „Das EFA-Tool Bewertungs-
matrix Nachhaltige Verpackun-
gen“ zeigte Henning H. Sittel von
der Effizienz-Agentur NRW auf,

wie vielschichtig und zuweilen
komplex die Bewertung von
Nachhaltigkeit sein kann. „In
fast jedem Unternehmen der Le-
bensmittelbranche oder des pro-
duzierenden Gewerbes kommt
den Verpackungen hinsichtlich
Wirtschaftlich- und Nachhaltig-
keit eine besondere Bedeutung
zu. Und das Thema wird zuneh-
mend noch an Bedeutung ge-
winnen“, erläuterte Sittel.

Wie lassen sich die ESG-Krite-
rien in der Praxis anwenden?
Hiervon berichteten Dr. Svea Pa-
cyna-Schürheck, Geschäftsführe-
rin der Landgard Obst & Gemü-
se Gesellschaft in Straelen, und
Doreen Fischer, Nachhaltigkeits-
managerin bei der WALTHER
Faltsysteme in Kevelaer, den
Gästen. Für Landgard, so Dr. Pa-
cyna-Schürheck, gelte der Drei-
klang: erfassen, reduzieren, kom-
pensieren. So erfasse das Unter-
nehmen zunächst die CO2-
Emissionen auf Produkt- und
Unternehmensebene, mit dem
Ziel, künftige Emissionen zu ver-
meiden und für nicht vermeid-
bare Störfaktoren, die in die Um-
welt gelangen, klimafreundliche
Alternativen zu ersetzen zu fin-
den, bzw. Kompensationsmaß-
nahmen zu ergreifen. Doreen Fi-
scher führte aus, dass die WAL-
THER Faltsysteme unter ande-
rem auf ein qualifiziertes Ener-
giemanagementsystem setze. In
der Produktion würden hoch-
moderne Maschinen und Werk-
zeuge, die besonders energieeffi-
zient seien, eingesetzt. „Umwelt-
schutz beginnt bei uns schon
beim Produktionsdesign“, beton-
te Fischer. So lege man unter an-
derem Wert darauf, dass Produk-
te reparaturfähig und recycelbar
sind. Nachhaltigkeit werde unter
anderem auch durch den Einsatz
von Elektro-Mobilität und den
Bezug von Grünstrom zu 100
Prozent erreicht. Abschließend
hatten die Gäste die Gelegenheit,
ihre Individuellen Fragen zum
Thema ESG-Reporting an die
Experten zu stellen.

Nachhaltigkeit wird für Banken
und Unternehmen wichtiger
Zweite Info-Veranstaltung der Wirtschaftsförderung Kreis Kleve zum Thema ESG

An der Veranstaltung nahmen teil, v.l.: Henning H. Sittel (Effizienz-Agentur NRW), Brigitte Jan-
sen (Geschäftsführerin WfG Kreis Kleve), Marc Cattelaens (WfG Kreis Kleve), Doreen Fischer (WALTHER
Faltsysteme GmbH), Fabienne van Lier (WfG Kreis Kleve), Dr. Svea Pacyna-Schürheck (Landgard Obst &
Gemüse GmbH & Co. KG), Matthias Stackebrandt (Sparkasse Krefeld), Robert Gorthmanns (Volksbank an
der Niers), Christoph Kepser (Moderator), Dr. Benedikt Rösen (WfG Kreis Kleve).  Foto: Kreis WFG

KREIS KLEVE. Im Betrieb ein
Wörtchen mitreden – das ha-
ben sie drauf: Betriebsräte, die
sich im Kreis Kleve mit cleve-
ren Ideen und originellen Pro-
jekten für die Interessen der
Beschäftigten einsetzen, sind
preisverdächtig. Sie sollen sich
noch bis zum 30. April (Einsen-
deschluss) für den Deutschen
Betriebsräte-Preis 2024 bewer-
ben. Dazu hat die Industriege-
werkschaft Bauen-Agrar-Um-
welt (IG BAU) aufgerufen.

„Ob auf dem Bau, in der Ge-
bäudereinigung oder im Dach-
decker-Handwerk – im Kreis
Kleve gibt es engagierte Betriebs-
räte, die gute Chancen auf den
Preis haben“, sagt Karina Pfau.
Die Bezirkschefin der IG BAU
Duisburg-Niederrhein spricht
von einer „unverzichtbaren Ar-
beit“ der Betriebsräte: „Sie sind
die Verbindung zwischen Chef-
etage und Belegschaft. Arbeit-

nehmervertretungen kümmern
sich ums gute Betriebsklima ge-
nauso wie um den Erhalt von
Arbeitsplätzen.“

„Starke Stimme“

Ohne die „starke Stimme der
Belegschaften“ sei es um Arbeits-
bedingungen, Job-Sicherheit und
Arbeitsschutz viel schlechter be-
stellt, so die Gewerkschafterin.
Ob Corona oder Inflation – Ka-
rina Pfau ist sich sicher: „Ohne
Betriebsräte wären die letzten
Jahre sicher nicht so glimpflich
verlaufen.“

Der Betriebsräte-Preis zeich-
net Vorzeige-Projekte aus allen
Branchen aus und ist eine Initia-
tive der Fachzeitschrift „Arbeits-
recht im Betrieb“. Die Schirm-
herrschaft liegt bei Bundesar-
beitsminister Hubertus Heil
(SPD). Im November werden die
Gewinner bekannt gegeben, die

dann auf der Preisverleihung im
ehemaligen Plenarsaal des Bun-
destages in Bonn ihren Preis ent-
gegennehmen können. Die IG
BAU ruft Betriebsräte aus dem
Kreis Kleve auf, sich rasch online
für den Preis zu bewerben. „Auf
der Website www.dbrp.de gibt es
alle Infos zum Mitmachen. Und
auch viele Beispiele von guten
Projekten anderer Betriebsräte
aus den letzten 15 Jahren. Da
können sich Belegschaften aus
dem Kreis Kleve einfach einmal
inspirieren lassen, was Betriebs-
räte so alles auf die Beine stellen
können. Und es sollte für alle,
die noch keinen Betriebsrat ha-
ben, natürlich auch ein Impuls
sein, eine eigene Arbeitnehmer-
vertretung zu gründen“, sagt Ka-
rina Pfau.

Dabei könnten Belegschaften
aus den Branchen der IG BAU
auf die Unterstützung der Ge-
werkschaft zählen.

Kreis Kleve: Clevere Ideen
von Betriebsräten gesucht
Deutschen Betriebsräte-Preis in die eigene Firma holen

Einfach mitmachen: Firmen sollen die Chance nutzen, den Betriebsräte-Preis in den Kreis Kleve zu holen, so
die IG BAU Duisburg-Niederrhein. Foto: IG BAU/Nils Hillebrandt



BLÜHENDE 
AUSSICHTEN.
ALS VERKÄUFER / TEAM-
LEITER IM GARTENMARKT 
(M/W/D) 

JETZT 
BEWERBEN!

Delta Kunststoffe GER ist Mitglied der internationalen Kafrit Group und
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich am Markt tätig. Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt eine weit gefächerte Palette zahlreicher
Anwendungen für die kunststoffverarbeitende Industrie.
Wir setzen unseren erfolgreichen Wachstumskurs fort und suchen dafür
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeiter (w/m/d) für
unseren Standort in Weeze am Niederrhein:

Sachbearbeiter Verwaltung  (w/m/d) 

Ihre Aufgaben: 
•  Selbstständige Erledigung von allgemeinen administrativen Arbeiten: 

-  Verfassen von Briefen und Anschreiben/Mitarbeiterinformationen,
•  Organisation von Besprechungen, Schulungen etc.
• Erstellen von Berichten, Statistiken und sonstigen Auswertungen
•  Aufgabe von Bestellungen, Kontrolle des Wareneingangs  

und Rechnungsprüfung
•  Übernahme von Empfangstätigkeiten, wie z.B. Empfang  

und Betreuung von Besucher*innen

Ihr Hintergrund:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder 2 Jahre  

Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position
•  Einsatzbereitschaft, hohe Motivation, soziale Kompetenz in  

Kombination mit Teamfähigkeit, Organisationstalent
• Freundliches und verbindliches Auftreten
• Wirtschaftliches Denken und Handeln

Wir bieten Ihnen:
•  Spannende Aufgaben und abwechslungsreiche Tätigkeiten  

mit langfristigen Perspektiven
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• flexible Arbeitszeiten

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bestehend aus Lebenslauf und 
den wichtigsten Zeugnissen, die Sie zusammen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung bitte ausschließlich über unser Stellenportal  
unter jobs.delta-kunststoffe.de einreichen können. Dort erhalten Sie auch  
weiterführende Informationen zu unserem Unternehmen sowie 
anderen Stellenangeboten. 

Delta Kunststoffe AG | Industriestraße 44 + 48 | 47652 Weeze | 
www.delta-kunststoffe.de

Delta Kunststoffe GER ist Mitglied der internationalen Kafrit Group und
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich am Markt tätig. Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt eine weit gefächerte Palette zahlreicher
Anwendungen für die kunststoffverarbeitende Industrie.
Wir setzen unseren erfolgreichen Wachstumskurs fort und suchen dafür
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeiter (w/m/d) für
unseren Standort in Weeze am Niederrhein:

Maschinenschlosser, Elektroniker 
oder  Mechatroniker  (w/m/d) 

Ihre Aufgaben: 
Sie sorgen dafür, dass alle Maschinen und Anlagen wie am Schnürchen
laufen. Und wenn das mal nicht der Fall ist, sind Sie zur Stelle und führen
Fehlerdiagnosen sowie die anschließende Störungsbeseitigung durch.
Zusammen im Team koordinieren Sie die Wartungen sowie
Reparaturarbeiten an elektrischen Anlagen und im Betrieb allgemein.

Ihr Hintergrund:
•  Abgeschlossene technische Ausbildung in den Bereichen Schlosserei, 

Maschinen- und Anlagenbau, Elektronik oder Mechatronik. Optional:  
Weiterbildung zum (Industrie-) Meister in elektronischen Bereichen

•  Fundierte Erfahrungen bei der Instandhaltung und Reparatur von  
Maschinen und Anlagen

•  Qualifikation für die Prüfung ortsfester elektrischer Anlagen und 
Betriebsmittel nach BetrSichV ist wünschenswert

•  Gute Kenntnisse beim Lesen von Schaltplänen und SAP

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bestehend aus Lebenslauf und 
den wichtigsten Zeugnissen, die Sie zusammen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung bitte ausschließlich über unser Stellenportal  
unter jobs.delta-kunststoffe.de einreichen. Dort erhalten Sie auch  
weiterführende Informationen zu unserem Unternehmen sowie 
anderen Stellenangeboten. 

Delta Kunststoffe AG | Industriestraße 44 + 48 | 47652 Weeze | 
www.delta-kunststoffe.de

WIR
SUCHEN!

Ostwall 21 
47638 Straelen 
rewegellen@t-online.de

Einen stellvertretenden 

Marktleiter w/m/d in Vollzeit

Verkäufer w/m/d in Voll- oder Teilzeit

Kassierer w/m/d in Voll- oder Teilzeit

Betriebliche Vorteile: attraktive Bezahlung · Flexibilität ·  
Schichtsystem · Weiter- und Fortbildungsmöglichkeiten

Schriftliche Bewerbung 
(gerne auch per E-Mail) an:

Auslieferungsfahrer (m/w/d)
mit handwerklichem Geschick für die Auslieferung  

von medizinischen Hilfsmitteln

Ihre Aufgaben:

• Auslieferung und Rückholung medizinischer Hilfsmittel
• eingeständiges Be- und Entladen des Lieferwagens
• hygenische Aufbereitung der Hilfsmittel
• Einweisung der Kunden in Anwendung und Handhabung der Hilfsmittel

Wir bieten:

•	 flexible	Arbeitszeit	

• leistungsgerechte Vergütung
• Einarbeitung durch Kollegen
• unbefristetes Artbeitsverhältnis mit Entwicklungsmöglichkeiten
• Teilzeit und Mini-Job möglich

Damit bereichern Sie unser Team:

• Führerscheinklasse B
•	 höfliches	und	gepflegtes	Auftreten

•	 flexible	Einsatzbereitschaft

• Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an:

Sanitätshaus Dahmen GmbH
Viktorstraße 16, 46509 Xanten
oder E-Mail an: Info@sanitaetshaus-dahmen.de

Delta Kunststoffe GER ist Mitglied der internationalen Kafrit Group und
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich am Markt tätig. Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt eine weit gefächerte Palette zahlreicher
Anwendungen für die kunststoffverarbeitende Industrie.
Wir setzen unseren erfolgreichen Wachstumskurs fort und suchen dafür
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeiter (w/m/d) für
unseren Standort in Weeze am Niederrhein:

Produktionsmitarbeiter  (w/m/d) 

Ihre Aufgaben: 
•    Herstellung von Kunststoffgranulaten nach Rezepturen an Maschinen im 

Mehrschichtbetrieb
• Genaues Wiegen und Mischen von Komponenten
•  Einfache Wartungs- und Instandhaltungsaufgaben an Maschinen und 

Werkzeugen

Ihr Hintergrund:
•  Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Selbständige Arbeitsweise
• Zuverlässig, belastbar, flexibel und teamfähig
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung (auch artfremd) sowie Erfahrun-

gen in der Kunststoffverarbeitung sind wünschenswert, aber keine Vor-
aussetzung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bestehend aus Lebenslauf und 
den wichtigsten Zeugnissen, die Sie zusammen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung bitte ausschließlich über unser Stellenportal  
unter jobs.delta-kunststoffe.de einreichen können. Dort erhalten Sie auch  
weiterführende Informationen zu unserem Unternehmen sowie 
anderen Stellenangeboten. 

Delta Kunststoffe AG | Industriestraße 44 + 48 | 47652 Weeze | 
www.delta-kunststoffe.de

Fachverkäufer/innen im Sanitätshaus (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit (auch Quereinsteiger/innen)

Ihre Aufgaben:

• Umgang und Beratung unser Kunden im Bereich  
 Hilfsmittelversorgung
• Anprobe/Ausmessen von Hilfsmitteln aller Art  
 (Kompressionsstrümpfe, Bandagen usw.)
• organisatorische Abläufe/verwaltungstechnische Aufgaben
• Verkaufsraumgestaltung
• und vieles mehr….

Wir bieten:

• umfassende Einarbeitung in Ihr neues Tätigkeitsfeld
• geregelte Arbeitszeiten
• auf Dauer ausgerichteter Arbeitsplatz
• kollegiales Miteinander
• leistungsgerechte Vergütung
• abwechslungsreiche Aufgaben

Damit bereichern Sie unser Team:

• Begeisterung am Umgang mit Menschen
• Führerscheinklasse B
•	 höfliches	und	gepflegtes	Auftreten
• eigenverantwortliches und motiviertes Arbeiten  
• Lern- und Leistungsbereitschaft
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Belastbarkeit setzen wir voraus

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an:

Sanitätshaus Dahmen GmbH
Viktorstraße 16, 46509 Xanten
oder E-Mail an: Info@sanitaetshaus-dahmen.de

Wir sind eine zukunftsorientierte Gemeinde mit rund 11.000 
Einwohnern und möchten unsere Dienstleistungen für unsere 
Bürgerinnen und Bürger weiterentwickeln.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir: 

•  eine/n Hausmeister/in (m/w/d) 
in Unterkünften für Flüchtlinge, Asylsuchende und Obdachlose

•  eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
im ordnungsbehördlichen Außendienst (19,5 Std. Woche)

•  eine/n Archivar/in (m/w/d) 
für den Archivverbund der Gemeinden Kranenburg 
und Bedburg-Hau 

•  eine/n Techniker/in (m/w/d) 
mit Schwerpunkt Tiefbau oder eine/n Meister/in im Tief- 
oder Rohrleitungsbau für das gemeindliche Tiefbauamt

•  eine/n Elektroniker/in (m/w/d) 
für den gemeindlichen Betriebshof

•  eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für den gemeindlichen Betriebshof

•  eine/n Auszubildende/n (m/w/d) 
für den Beruf „Straßenwärter/in“

•  zwei Sachbearbeiter/innen (m/w/d) 
für den Bereich Bürgerservice

•  eine/n Gärtner/in (m/w/d) 
für den gemeindlichen Betriebshof

Nähere Informationen erhalten Sie unter

www.kranenburg.de/de/inhalt/stellenausschreibungen/ 

Stellen-Angebote
Fugerbetrieb Willy Scholten Weeze sucht 

Fuger oder Bauhelfer auch Quereinstei-
ger in Festanstellung  S 0172/2078997

Gärtner oder Gartenhelfer gesucht Firma 
Meier Galabau  S 02845/945832

Gartenbaubetrieb aus Lüllingen sucht 
ab sofort einen Mitarbeiter/in mit Füh-
rerscheinklasse C.(7,5t) zum Ausliefern 
unserer Topfpflanzen im Nahverkehr 
und diversen gartenbaulichen Neben-
arbeiten. Bewerbungen bitte Mobil:   
S 0170/8122810 oder 02832/4301

Handwerklich geschickter Mitarbeiter 
(m/w/d) für den Handzuschnitt von Le-
derteilen (Maßschuhfertigung) in Vollzeit 
gesucht. Kerken  S 02833/5739444, per 
Mail: info@schaefte-bausdorf.de

LKW-Fahrer gesucht! Komm in unser 
Team! Fahre 40t Sattelzüge mit Frigo in 
Nah- und Nat.-Fernverkehr. FS CE + 95. 
Vollzeit & Aushilfe,  S 0151/15121520

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Pflegeperson für die Versorgung mei-
nes demenzerkrankten Vater für ca. 
3-4 Einsätze wöchtl. in Twisteden.   
S 0172/2610840

Physiotherapeut (m/w/d) zur Unterstüt-
zung gesucht. Gerne Wiedereinsteiger. 
Alles Weitere unter  S 02837/663386

Stapler-Führerscheine gut & günstig. Be-
Sta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
 Pflegeeltern
Werden Sie
 Pflegeeltern

LKW-Fahrer 
(m/w/d) FS CE/95

im Nah- und Fernverkehr 

(Standort Geldern) gesucht. 

info@mettenhof-gmbh.de

Wir suchen ab sofort in 
Voll-/Teilzeit oder geringfügig

Mitarbeiter (m/w/d)

für leichte Arbeit in unserer 
Versandhalle.

Blumengroßhandel 
Walter Fegers

Veilingstr. A2 
47638 Straelen-Herongen

Tel. 0 28 39/5 63 99 11

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_45x45_Version_Frau_4c.indd   107.08.17   13:47

Das neue 
ONLINE-
Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder

Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14
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Veranstaltungen
13.04. Flohmarkt (Sa.) Disco E3 Geldern 

Walbecker/Venloer Str. 10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG)

13.04. und 14.04.2024 Trödelmarkt Mehr-
zweckhalle Kalkar Wisseler See samstags 
4 Meter Trödel Euro 30,00 Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999 

14.04.  Trödelmarkt Kleve Kaufland Flut-
str. Hier wird noch getrödelt. Info: Vogt, 
Rainer  S 0281/89151 

14.04. Flohmarkt (So.) Nieukerk Edeka 
Brüggemeier, Otto-Hahn-Str. 9 Ab 7:00 
Uhr  S 0151/52477078 (KLG)

14.04. Frühjahrströdelmarkt Wesel, 
Fußgängerzone, Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

Am 14.04. Trödelmarkt, Kaufland Moers, 
Römerstr., Richter  S 02843/9036903

Antiquitäten Scheunenverkauf Industrie-
lampen, Medezinschränke u. antike Mö-
bel am Sa. 20.04. + So. 21.04. von 10-18 
Uhr, Hülsstr. 40 in 47665 Sonsbeck-Hamb  
S 0171/2825525

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Hauhaltsauflösung, So. 14.4 10-13 Uhr. Im 
Wiesengrund 4, Xanten

Zierfisch-, Pflanzen- und Wirbellosenbörse 
beim Aquarienverein Amazonas 73 e.V., 
Sa. 13.04. v. 10-15 Uhr & So. 14.04.2024 
v. 11-15 Uhr, Vereinsheim in 47229 Duis-
burg, Kaiserstraße 15

Verschiedenes
Suche tierlieben Hundesitter/in, zuverläs-

sig, für meine super liebe französische 
Bulldogge aus Geldern. Freue mich auf 
Ihren Anruf  S 0162/3996303

Kauf-Gesuche
Ältere Pferdeanhäger od. PKW-Anhänger 

ges., auch TÜV-fällig,   0151/27052965
Ankauf v. Einmachgläser, alte Bierkrüge u. 

Schallplatten.  S 0163/9525186
Ankauf von Pelze, Porzellan, Möbel, Blei-

kristall, Zinn, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Handtaschen, Teppische, Puppen, 
Silberbesteck, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Frau Klärr  S 0163/7939481

Aufsitzmäher und Gartenfräse gesucht, 
auch defekt  S 0151/27052965

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Su. Damenbekl. Frühjahr/Sommer, Schall-
platten u.a. Trödel  S 0177/1599957

Su. von privat: Pelze, Garderobe, Hand-
taschen, Bilder, Porzellan, Möbel, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Schallplatten, 
Schreib- u. Nähmaschinen, Bücher, 
Armband- u. Taschenuhren, Münzen, 
Schmuck. Fr. Richter   S 0163/4968188

Suche alles an Hutschenreuther und Ro-
senthal  S  0178/9243772

Suche Holzspalter, gebr.  S 02838/2084

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gut-

erhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Fahrräder
Damentracking E-Bike, 10-Gang, Shi-

mano Kettenschaltung, 28 Zoll, 400 
Watt, Mittelmotor von Winora, VB 500€   
S 0151/46462611

E-Bike Gazelle Arroyo, 500 Watt 
Akku, 2.800 Km, gepflegt, 1400€   
S 02831/993375

E-Bike Klapprad, 20 Zoll von Saxonette 
SFM Premium Plus, 7 Gang Naben-
schaltung mit Rücktritt zu Verkau-
fen. Das Rad ist erst 50 km gefahren, 
muss wegen Krankheit verkauft wer-
den. Der NP 2700,- € , VB 1650,- € .   
S 0176/62583501

Musik
Klavier, Astor P8, mit Hocker zu verkaufen, 

VB 1.000 €   S 02836/319
Top Dj-Musik für‘s Fest   S 0162-3075995

Verkäufe
Gastronom-Artikel von A-Z zu verkaufen  

S 02835/2794
Issumer Kaminholzhandel bie-

tet Fichte, Tanne und Buche an  
S 0152/25654866

Jungjägerpaket zu verk. 0157/7966293

Kaminholz Bergmann,Buche  
S 0173/7407258, www.kaminholz-keve-
laer.de

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz zu verkaufen. Eiche u. Buche 1 
Jahr vorgelagert.  S 0170/ 8729869

Layher Gerüst zu verkaufen   
S 02831/3013

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Nobila EBK, Dekorbuche und E-Geräte, 
Großraumkühlschrank o. TK, E-Herd u. 
Backofen u. Ceran, Spülmaschine, Mik-
ro, Untertischgerät 1x3,90m, 1x0,9m; VB 
1.850€ , top Zustand  S 02831/1340612, 
Nur an Selbstabholter

Garten & Landwirtschaft
Ab an das Astwerk! Absoluter Festpreis: 

Baumfällungen, Minibaggerarbeiten, He-
ckenschnitt  S 0172/2522790

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

GaLaBau - Gartengestaltung (Planung, 
Durchführung, Pflege), Pflasterarbeiten, 
Rollrasen, Zaunbau, Baum- und Hecken-
schnitt, Teichservice und vieles mehr. Al-
les rund ums Haus.   S 02802/5959822, 
www.gartenservice-bolz.de

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, inkl. 
Abtransport.  S 02831/4031 

Ich bin Landschaftsgärtner und über-
nehme ihre Gartengestaltung, lege 
Randsteine und Platten, setze Zäu-
ne, säubere Teiche, pflege Pflanzen  
S 0170/4960199

Immer Moos/Unkraut im Rasen? Boden-
proben-Düngen-Kalken-Beratung Dün-
geprofi Bergmann  S 0151/56029509

Teichreinigung, Teichsanierung u. Teich-
bau - das ist unsere Spezialität. Wir bera-
ten Sie vor Ort.Teich- und Pumpencenter 
Vos e.K., Geldern  S 02831/93480

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wohnmobil nur an Privat, 4 Pers., TÜV 
& Ausbau neuwertig, 167.000 km, VB 
26.500€ ,  S 02822/977730 ab 18 Uhr od. 
AB; Auskunft nur bei Besichtigung

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Wohnwagen
Wohnwagen oder Wohnmobil von Familie 

gesucht. WhAp  S 0155/10206086

Camping
Campingplatz in Emsbüren-Schleuse 

Hesselte per sofort frei, Wohnwagen 
mit festem Vorbau muss übernommen 
werden. Strom, Wasser und Abwasser 
an jedem Platz vorhanden. Idyllisch ge-
legen direkt am DEK. Paradies für Ang-
ler und Naturliebhaber. Anfragen unter  
S 0172/5317616

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de
Norddeich, Ferienhaus mit 2 Whg. direkt 

am Deich - Hafen   S 0179/2328745
Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 

Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 
St. Peter-Ording Ferienwohnung, bis 24. 

Juni einige Termine frei; 0170/2973649

Teilzeit-Gesuche
Alle Maler- und Elektroarbeiten rund ums 

Haus, sowie Innenausbau und alle Bo-
denbeläge.  S 0152/31913099

Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-
rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Se-
nioren Betreuerin   S 0159/01489862

Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  
S 0177/4003453

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Gärtner mit Erfahrung hat noch Termine 
frei  S 0152/14607312

Gartenarbeit gesucht  S 0174/4136430

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen, Tapezieren, Laminat u.s.w.   
S 0160/95470949

Polinisches Familienteam übernimmt He-
ckenschnitt + Gartenpflege und vertiku-
tiert  S 0174/8178270

Putzstelle Geldern Umkreis ges.  
S 0163/8872495

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
Fliesenleger  S 0170/4691610

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg
• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Asperden
• Kleve
• Kellen
• Kalkar
• Altkalkar
• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Niedermörmter
• Alpen
• Geldern Gewerbegebiet
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Die Niederrhein Nachrichten gehören zu den qualitativ hochwertigen 
Anzeigenzeitungen in Deutschland. Über 65 Mitarbeiter sind an der 
Erstellung der Niederrhein Nachrichten beteiligt. Sie sorgen dafür, dass 
unsere Leser regelmäßig mit aktuellen Nachrichten versorgt werden. 
Dabei werden wöchentlich über 300.000 Zeitungen von 980 Zustellern im 
Kreis Kleve und Teilen des Kreises Wesel zugestellt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für Straelen und Umgebung
einen 

Gebietsleiter Zustellung (m/w/d)
mit einer positiven Lebenseinstellung, der mit Einsatzbereitschaft und 
Zuverlässigkeit das Team der NN-Logistik unterstützt.

Wir bieten Ihnen
–  eine dauerhafte, geringfügige Beschäftigung (Minijob)
–  Kilometergeld-Erstattungen für Fahrten mit Ihrem PKW
–  einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag
–  ein soziales Umfeld mit hilfsbereiten Kolleginnen/Kollegen
–  offene Kommunikationskultur und � ache Hierarchien
–  eine intensive Einarbeitung
–  � exible Zeiteinteilung

Sie verfügen über
–  einen sicheren Umgang mit dem PC
–  Freude an eigenverantwortlicher Arbeit
–  Freude an der Arbeit mit unseren jugendlichen Zustellern
–  ein freundliches Auftreten
–  zeitliche Flexibilität und Erreichbarkeit
–  einen PKW, einen PC mit Internetanschluss und ein Mobiltelefon

Ihre Aufgaben
Als Gebietsleiter Zustellung arbeiten Sie in Ihrem Home-Of� ce und 
sind Ansprechpartner für unsere Zusteller. Sie helfen bei Fragen rund 
um die Verteilung der Niederrhein Nachrichten. Neue Zusteller werden 
von Ihnen angestellt und in ihren Job eingewiesen. Dabei sind Sie im 
ständigen Austausch mit Ihren Kollegen in der NN-Logistik in Geldern. 
Außerdem helfen Sie mit, eine pünktliche und ordnungsgemäße 
Verteilung der Niederrhein Nachrichten durch Ihre Zusteller zu gewähr-
leisten. Ggf. sind Sie in den Zustellgebieten vor Ort unterwegs um bei 
Zustellproblemen mit unseren Lesern in Kontakt zu treten. Damit Sie 
Ihren neuen Job bei den NN bestmöglich starten können, arbeiten wir 
Sie intensiv in Ihr Aufgabengebiet ein.

Sie sind motiviert, Neues zu lernen, als Repräsen-
tant der Niederrhein Nachrichten zu agieren und 
Jugendliche beim Einstieg in ihren allerersten Job 
zu unterstützen?

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an

Niederrhein Nachrichten
Logistik GmbH
z.Hd. Frau Heike Haupt
jobs@nn-logistik.de

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xanten, Alpen, 
Rheinberg, Sonsbeck und Emmerich, Rees und Ortschaften an 
die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Erfahrungen im Umgang mit Gästen

Sicherer Umgang mit MS-Office-

Anwendungen und Windows

Wochenend- & Feiertagsarbeit

Bereitschaft der Mehrarbeit in der

Saison

Bewerbung &weitere Infos

kerstgenshof.de/jobs

oder Tel. 02801 4308 90

ab 1. Juni 2024, in Teilzeit, 16-25 Std.

Rezeptionskraft

Alpen: Suche Haushaltshilfe mit FS, Mo.-Fr. 
9-13 Uhr * Chiffre Z001/14204

Berufstätige Rollstuhlfahrerin su. haupts. 
für morgens von 5.30-8.00 Uhr eine Al-
tenpflegerin oder Krankenschwester 
zur Grundpflege etc., für ca. 80 Std./Mo-
nat in TZ, Hilfe wird auch am Wochen-
ende benötigt, PKW wünschenswert,  
S 02842/710310

Biohof Büsch in Weeze, sucht jemanden 
mit Freude an frischem Obst + Gemüse 
zum Packen der Lieferkisten + Verkauf 
im Hofladen. Geringf. oder TZ möglich.  
S  02837/2050. simone.schmitz@bu-
esch-naturkost.de

Gärtner für Privatgarten 1-2 Tage wö-
chentl., für 25 €  Stundenlohn gesucht     
S 0172/9222020

Hilfe bei der Gartenpflege, Einkäufen, etc. 
benötigt? Rufen Sie mich unverbindlich 
an:   S 0160/8980706

Pizza-Boys Geldern sucht  ab sofort 
einen festen Fahrer/in für die Mittags- 
und Abendschicht mit eig. PKW und 
Deutschkennt.,  S  02831/9769966 o. 
0151/15532709

Platzwart/Gärtner (m/w/d) in TZ: Der 
TC Xanten sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine flexible, zuverlässige 
Unterstützung unseres Platzwartes bei 
der Pflege unserer Ascheplätze sowie für 
gärtnerische Tätigkeiten und Reparatu-
ren. Der TCX ist an einer längerfristigen 
Zusammenarbeit interessiert, auf Basis 
eines geringfügigen Beschäftigungsver-
hältnisses, der Beschäftigungsschwer-
punkt liegt in den Monaten April bis 
Oktober. Bitte bewerben Sie Sich kurz per 
E-Mail (post@tc-xanten.de) oder direkt 
per Tel.  S 0152/04919511 

Putzfee 3-4 Std/Wo., nur auf Minijobba-
sis, im Privathaushalt in Xanten gesucht,   
S 0175/4656563

Putzfrau: Suche für gepflegte 2 Zi. Whg. in 
Straelen nur erfahrene, deutschsprachi-
ge, zuverlässige, Putzfrau, 14-tägig, frei-
tags  9-12 Uhr   S 02834/9869868

Putzhilfe 1x wöchentl. 3 Stunden auf 
Minijob-Basis nach Sevelen gesucht.  
S 0174/9852710

Putzhilfe für Privathaushalt in Sevelen, 
jede zweite Woche ca. 4 Stunden, 15€  
pro Stunde,   S 02835/7989986

Reinigungskräfte (m/w/d) für Verwal-
tungsobjekte in Kleve auf 538,- EUR 
Basis gesucht. AZ 2 x wöchtl. a 4,5 Std. 
(6 bis 10:30 Uhr oder 12 bis 16:30 Uhr) 
Stehr & Hendrix Gebäudedienste GmbH, 
Mail: personal@stehr-hendrix.de oder   
S 0151-46464305

Reinigungskraft deutschsprachig 
für Betriebsräume und -gelände ge-
sucht, Arbeitszeit nach Absprache.  
S 02832/972000  Anrufe Mo-Fr von 8-17 
Uhr

Reinigungskraft für Privathaushalt für 3 
Std. wöchenlich nach Kerken gesucht  
S 02833/5769910 o. 0173/3257806

Reinugungskraft, 3x in der Wo., 17-19 Uhr 
f. Rheurdt gesu.  S 0163/3150365

Straelen Zierpflanzenbau, suchen Teilzeit 
m/w/d LKW Fahrer, Teilzeit m/w/d Aufbe-
reitung Ware   S 02834/98030

Suche deutschspr. Putzhilfe für Single-
haushalt in Goch, 1x wöchentl. 2 Std.  
S 02823/29567

Werkstatthelfer / Hausmeistertätigkeiten 
auf 520€  Basis in Geldern, 02831/4502

Zuverlässige Reinigungshilfe für gepfleg-
tes Privathaus nach Geldern gesucht, 
2 mal wöchentlich 3-4 Stunden, mitt-
wochs oder donnerstags und freitags ab 
8.30Uhr.   S 0152/56366584.

GmbH

Wir suchen eine 

Aushilfe 
auf 538,- € -Basis

Montagekenntnisse im
Glashandwerk wären von Vorteil,

aber nicht Voraussetzung.

Info unter Tel. 02801/70470
www.glas-niederrhein.com
info@glas-niederrhein.com
Bruchweg 2 | 46509 Xanten

Teilzeit-Angebote

Stellen-Angebote

Zahnmedizinische
Fachangestellte

(m/w/d) 

in Vollzeit oder Teilzeit gesucht. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dr. Lars Reuter

Viktorstraße 15

46509 Xanten

0 28 01 - 27 30

Praxis-dr-Reuter

@web.de

STRAELEN
ALLES IM GRÜNEN BEREICH 

AM NIEDERRHEIN

Weitere Informationen sowie die detaillierte

Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer

Homepage unter www.straelen.de.

Die Stadt Straelen sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt:

 Eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Produkt

 „Zahlungsabwicklung und Vollstreckung“
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20%
auf alle Artikel

RäumungsverkaufRäumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

vom 11. Apr. 2024 bis 01. Jun. 2024

Total-

In den ersten Tagen 

gibt‘s d
ie

allerbesten Sachen!

Hartstraße 4-6 - 47608 Geldern
Di.- Fr.: 09.00 - 13.00 u. 14.30 - 18.30 Uhr | Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Berufsbekleidung und Arbeitsschutz

Serviceleistungen sind von der Rabattaktion ausgeschlossen.

...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Jägerruh 26 · 46519 Alpen (Menzelen) · Tel. 02802/6369
Öffnungszeiten: Täglich auch Samstag, Sonntag u. Feiertag von 9 - 19 Uhr

Unseren Spargel können Sie auch per Internet bestellen
www.spargelhof-hussmann.de

Neuer Standort in Rheinberg: Bahnhofstraße, vor den Schienen

Schälgutschein gegen Vorlage 
dieser Anzeige bekommen Sie 2 
kg Spargel kostenlos geschält.





Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Lennox Jasinski Geldern
Fynn Möller Sonsbeck
Amon Smolin Rheinberg
Ida van Os Kevelaer
Joshua van Wickern Goch
Julien Wolff Geldern
Petra Lenßen-Hornbergs Kevelaer
Lotte Widderich Goch
Hubert Theuner Alpen

Nils Wenten Bedburg-Hau
Lukas Beekmann Rees
Joshua van Dam Emmerich
Angelika Schluetter Rees
Vincent Lokatis Rheinberg

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 07.04.2024 
bis 13.04.2024

RHEINBERG. Ein „Osterfeuer“
der besonderen Art ergriff am
Gründonnerstag, 23. März, ge-
gen Abend die Grundschule
Am Annaberg in Rheinberg.
Ein Brand, der außerhalb des
Gebäudes neben den sich auf
dem Schulhof befindenden
Containern entstand, griff lei-
der auch auf die Überdachung
der Pausenhalle über und rich-
tete erhebliche Schäden an. Ak-
tuell sind jedoch weder die
konkrete Schadenhöhe noch
der konkrete Zeitraum für die
Behebung der Schäden ab-
schließend überschaubar. Die
Stadt Rheinberg steht mit vie-
len Beteiligten, wie Polizei, Ver-
sicherung und Unternehmen
im Austausch, um die Schule
schnellstmöglich wiederherzu-
richten. Die Stadt Rheinberg
wurde als Eigentümerin der
Schule bis heute noch nicht
über die abschließende Brand-
ursache in Kenntnis gesetzt.

Für die Schüler und deren El-
tern sowie für die Lehr- und Be-
treuungskräfte der Grundschule
Am Annaberg hat dies zur Folge,
dass nach den Osterferien kein
Schulbetrieb am Standort mög-
lich ist. Der schnellen und von
großer Hilfsbereitschaft gepräg-
ten Zusammenarbeit der Rhein-
berger Schulen, der Verwaltung,

dem Caritasverband Moers-Xan-
ten e. V. als Träger der Betreu-
ung, der Schulaufsicht des Schul-
amtes für den Kreis Wesel sowie
der beteiligten Unternehmen ist
es zu verdanken, dass bereits seit
gestern der Schulbetrieb für die
Schüler überhaupt wieder er-
möglicht werden kann. Die kurz-
fristigen Hilfsangebote der
Rheinberger Schulleitungen, die
die Stadt Rheinberg bereits un-
mittelbar nach der ersten Mel-
dung des Brandes der Grund-
schule Am Annaberg erreichten,
zeigen, wie gut der Zusammen-
halt in der Rheinberger Schul-
landschaft ist – erst recht wenn
es darauf ankommt.

Von den insgesamt acht Schul-
klassen werden ab Dienstag die
beiden ersten Klassen sowie eine
zweite Klasse in der benachbar-
ten Grundschule St. Peter be-
schult. Für eine weitere zweite
Klasse sowie die jeweils zwei
dritten und vierten Klassen fin-
det der Unterricht an der Euro-
paschule Rheinberg, die eben-
falls nicht weit entfernt vom An-
naberg gelegen ist, durch ihre ge-
wohnten Klassenlehrer statt. Die
Schulleitung sowie das Sekretari-
at wird ihre Büros ebenfalls an
der Europaschule Rheinberg be-
ziehen und unter den gewohnten
Rufnummern weiter erreichbar

sein.
Am Montag fand eine reine

Notbetreuung an der Grund-
schule St. Peter statt. Die Schule
hat in Abstimmung mit der Stadt
Rheinberg als Schulträger und
dem Schulamt Wesel als Schul-
aufsicht die Bitte an die Eltern
gerichtet, hiervon ausschließlich
Gebrauch zu machen, wenn es
keine anderweitigen Betreuungs-
möglichkeiten gibt. Aufgrund
der ab Freitag stattfindenden
Umzugsarbeiten haben somit al-
le noch einen Tag die Gelegen-
heit, sich in den neuen Räum-
lichkeiten zu organisieren und
den Start am Dienstag vorzube-
reiten.

Auch die außerunterrichtliche
Betreuung wird wurde gestern
im gewohnten Umfang wieder-
aufgenommen. Der offene Ganz-
tag wird vorübergehend in den
Nebenräumen der Mensa am
Schulzentrum durchgeführt wer-
den können. Die Mittagsverpfle-
gung konnte unbürokratisch
ebenfalls in die Mensa verlegt
werden. Die Verlässliche Halb-
tagsbetreuung oder auch 8 bis 1
Betreuung findet zunächst in der
Grundschule St. Peter statt.
Sämtliche Beförderungsangebote
mittels Schulbus wurden in kür-
zester Zeit umdisponiert und
den Eltern bereits mitgeteilt.

Organisationsmarathon
nach Brand an Grundschule
Die Grundschule am Annaberg in Rheinberg muss improvisieren

Der Brand griff von den Containern auch aufs Schulgebäude über. Foto: Freiwillige Feuerwehr Rheinberg

XANTEN. Die Vernissage zu
„Symbiose der Formen- zwi-
schen plastischer Malerei und
Skulptur“ findet am morgigen
Donnerstag, 11. April, um 18
Uhr, auf Burg Winnenthal in
Xanten statt. Darauf folgt die
Ausstellung bis zum 28. April.

Die Besucher erwartet eine
einzigartige künstlerische Erfah-
rung, die die Grenzen zwischen
Fläche und Raum verschwim-
men lässt. In dieser Kunstausstel-
lung, die abstrakte Malerei und
geschmiedete Skulpturen kombi-
niert, konzentrieren sich der Ma-
ler Manfred Schaab und der Me-
tallbildhauer Helmuth Wolf auf
das Thema „Symbiose der For-
men“. Dieses Thema soll den Di-

alog und die Wechselwirkung
zwischen den verschiedenen
Kunstformen betonen, die durch
abstrakte plastische Malerei und
geschmiedeten Skulpturen in
Verbindung mit bearbeitetem
Rohglas repräsentiert werden.

Manfred Schaabs abstrakte
plastische Malerei erkundet ver-
schiedenste Formen, Höhen,
Vertiefungen, Linien und Farben
in einer Weise, die die Vorstel-
lungskraft des Betrachters an-
regt. Helmuth Wolfs geschmie-
dete Skulpturen betonen gleich-
zeitig die Idee von Struktur,
Dreidimensionalität und Textur.
Durch die Betonung der Symbio-
se zwischen diesen beiden
Kunstformen zeigen die beiden
Künstler die Möglichkeit auf, die
Grenzen zwischen Fläche und
Raum zu erforschen, die Abs-
traktion mit konkreten Formen
zu verbinden und erschaffen eine
einzigartige künstlerische Erfah-
rung wie unterschiedlichste Aus-
drucksformen miteinander inter-
agieren und sich gegenseitig be-
einflussen können. Sicher bietet
das spannende Thema dem Be-
trachter eine breite Palette von
Interpretationen und kreativen
Ausdrucksformen.

Die Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr
und Samstag sowie Sonntag von
14 bis 17 Uhr.

Zwischen plastischer
Malerei und Skulptur
Ausstellungseröffnung morgen in Xanten

Der Metallbildhauer Helmuth
Wolf ist einer von zwei Ausstellern.

Foto: privat

KREIS WESEL. .Der hiesige
SPD-Landtagsabgeordnete Re-
né Schneider gehört der neuen
Enquete-Kommission „Wasser
in Zeiten der Klimakrise“ an.
Zwei Jahre lang werden die Ab-
geordneten aller Landtagsfrak-
tionen in diesem Gremium ge-
meinsam mit Sachverständigen
über Themen wie Dürren und
Überschwemmungen, Wasser-
mangel und Sicherstellung der
Trinkwasserversorgung spre-
chen. Abschließend geben sie
einen Bericht samt Handlungs-
empfehlungen heraus.

„Mit sanierungsbedürftigen
Deichen, steigendem Grundwas-
ser oder der Bewältigung der zu-
nehmenden Starkregenereignisse
sind viele Wasser-Fragen bei uns
im Kreis Wesel bereits akut“, sagt
Schneider: „Als umweltpoliti-
scher Sprecher meiner Fraktion
befasse ich mich deshalb schon
intensiv mit diesen Herausforde-
rungen. Umso mehr freue ich
mich, diese Themen durch die
neue Kommission im Landtag
noch forcieren zu können.“ Seine
Fraktion entsendet Schneider,
der dem Parlament seit 2012 an-
gehört, als stellvertretenden Vor-
sitzenden in das Wasser-Gremi-
um.

Der Kamp-Lintforter hat sich
vorgenommen, die wissenschaft-
lichen Erkenntnisse daraus auch
in seine tägliche Arbeit einflie-
ßen zu lassen, um anschließend
die richtigen Entscheidungen an-
zustoßen. „Wir können heute nur
ahnen, was auf uns zukommt.
Doch eines ist sicher: Unabhän-
gig von den Jahreszeiten wird
Wasser künftig phasenweise
knapp, während wir dann wieder
viel zu viel davon haben“, sagt
Schneider: „Je früher wir uns
daran gewöhnen und handeln,
umso eher lernen wir mit den
unabwendbaren Folgen der Kli-
maveränderungen zu leben. Die
neue Kommission kann uns
hierfür wertvolle Hinweise ge-
ben.“

Schneider gehört neuer
Wasser-Kommission an
Er ist stellvertretender Kommissions-Vorsitzender

René Schneider ist Abgeordneter
im Landtag. Foto: Chrisi Stark

KREIS WESEL. Die Entwi-
cklungsAgentur Wirtschaft
(EAW) des Kreises Wesel lädt
Interessierte zur nächsten Ver-
anstaltung der Reihe „Themen
für Unternehmen“ ins Kreis-
haus Wesel ein.

Am Mittwoch, 17. April, refe-
riert Nils Heuer (EURES Berater
im Arbeitgeberservice der Agen-
tur für Arbeit Wesel) über ver-
schiedene Programme der Bun-
desagentur für Arbeit zur Rekru-
tierung und Integration von
Fachkräften aus Drittstaaten. Im
Anschluss berichtet Klaus Hund
(Pflegemanager Marien-Hospital
gGmbH) über seine Erfahrungen
in der Rekrutierung und Integra-

tion von Pflegefachkräften aus
Drittstaaten. Die Bundesagentur
für Arbeit unterstützt über den
Arbeitgeberservice Betriebe bei
der Rekrutierung und Integrati-
on von Fachkräften aus Dritt-
staaten sowie bei der Integration
von Geflüchteten in den Arbeits-
markt mittels verschiedener
Maßnahmen und finanzieller
Förderung. Nils Heuer stellt die
einschlägigen Programme vor.
Die Marien-Hospital gGmbH ar-
beitet schon seit vielen Jahren er-
folgreich mit Pflegefachkräften
u.a. aus Indien und den Philippi-
nen. Welche Besonderheiten da-
bei zu beachten sind, welche
Herausforderungen in der Praxis

sowohl auf die Arbeitgeber als
auch auf die Fachkräfte zukom-
men und wie das Marien-Hospi-
tal diese meistert, davon wird
Klaus Hund aus erster Hand be-
richten. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18 Uhr in Raum 007
des Kreishauses, Reeser Land-
straße 31 in Wesel. Nach dem et-
wa 90-minütigen Impulsvortrag
besteht ausreichend Gelegenheit
zum Austausch und Netzwerken.
Die Referenten stehen für Fragen
und Diskussion zur Verfügung.

Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen sind erforderlich
unter https://beteili-
gung.nrw.de/portal/kw/beteili-
gung/themen/1006516.

Vortrag: Integration von
Fachkräften aus Drittstaaten
Eine Veranstaltungsreihe der EntwicklungsAgentur Wirtschaft Kreis Wesel
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